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Sommerzeit – Gedankensprünge 
zur Zeitumstellung
Haben sie es auch schon bemerkt? Die Tage werden
langsam wieder etwas länger. Zumindest wenn die
Luft klar ist, hat man allmählich nicht mehr das Gefühl,
dass „Tag“ nur die Bezeichnung für die Zeit von vor-
mittags zehn bis nachmittags drei Uhr ist und man im
Dunkeln zur Arbeit geht und im Dunkeln wieder nach
Hause kommt, ohne überhaupt echtes Tageslicht zu
Gesicht bekommen zu haben.

Schlägt Vitamin D-Mangel, verursacht durch Mangel an Sonnenlicht,
eigentlich auch auf die Laune? Die Marktfrau jedenfalls ist in dieser
Jahreszeit immer missmutig, mag morgens nicht aufstehen, alles dau-
ert viel länger als gewohnt, nichts geht leicht von der Hand, was im
Sommer regelmäßig nur so flutscht. Und dann gibt es doch tatsäch-
lich Menschen in Deutschland, die die Sommerzeit, einzigen Trost und
einzige Hoffnung der Marktfrau im Winter auf eine Wiederkehr der ge-
mütlichen langen Sommerabende im Garten, abschaffen wollen. 80 %
der Teilnehmer an einer Online-Umfrage der EU hatten sich im letzten
Sommer für die Abschaffung der Sommerzeit ausgesprochen. Naja, es
haben sich bei der Online-Abstimmung nur ca. drei Millionen Bundes-
bürger (von immerhin über 80 Millionen Deutschen) beteiligt. Und ob-
wohl insgesamt nur 4,6 Millionen Europäer (von etwa 500 Millionen)
überhaupt an der Abstimmung teilgenommen haben, (so sehr scheint
es den Menschen nun doch nicht unter den Nägeln gebrannt zu ha-
ben), hatten die EU sowie die Sommerloch-affinen Politiker und Me-
dien dieses Thema tatsächlich und ernsthaft auf die Agenda gesetzt. 

Na gut, der europäische Amtsschimmel hat einmal kurz gewiehert, bis
2021 passiert sicher überhaupt nichts, danach wird man sehen – Zeit
genug, um noch wieder vernünftig zu werden – obwohl zwei Jahre 

Bedenkzeit beim Brexit dafür auch nicht gereicht haben. Doch das ist
eine ganz andere Geschichte.

Warum ich Ihnen all das erzähle? Am 26. Mai sind Europawahlen und
wenn wir dabei nicht aufpassen, erreichen die Europa- und demokra-
tiefeindlichen Rechtspopulisten in vielen Ländern Europas Stimmen-
anteile, die ihrer tatsächlichen Bedeutung in der Gesamtbevölkerung
nicht im Ansatz gerecht werden. Und das nur, weil wir anderen uns
nicht dagegen wehren, indem wir nicht zur Wahl gehen und dadurch
dafür sorgen, dass ihr Stimmenanteil in den Promillebereich absinkt,
wohin er gehört.

Und dann hilft uns auch kein EU-Amtsschimmel mehr. Dann gesellen
sich zu den polnischen, ungarischen, französischen, italienischen Po-
pulisten auch noch die stramm konservativen Deutsch-nationalen und
hetzen gegen Europa. Das darf nicht wahr werden.
Also: Gehen wir zur Wahl und lassen es nicht zu.

meint die Marktfrau

Marktfrau
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Kino in der Amtsscheune

Präsentiert
Kino in der Amtsscheune Bad Bederkesa

Freitag, 01. März 2019
Der Geschmack des Besonderen*
Die sinnlichen Reize der Provence: 
Eine trauernde Lavendelbäuerin und ein charmanter Autist profitieren
in Eric Besnards Komödie beidseitig von ihrer unromantischen, aber
doch märchenhaften Begegnung. 
Pierre, der in Louises Leben hineinplatzt, kennt weder Takt noch Tak-
tik, weshalb er mit unverblümten Feststellungen wie z. B.: „Du bist 
sicher schön, wenn du nackt bist“ aufwartet. Das kann sehr anstren-
gend sein für Louise, bisweilen verletzend und zugleich auf charmante
Weise komisch. Sein Anderssein erweist sich aber nicht als Handicap,
sondern als Chance, die Dinge und das Leben selbst neu zu sehen.

*Aus wettbewerblichen Gründen dürfen wir hier nicht den Originalti-
tel nennen.

Sie können Karten unter der Telefonnummer 04745-94335 vorbestel-
len. Diese sollten bis 18:30 Uhr abgeholt werden. Ab 18:15 Uhr freuen
wir uns auf Sie zu einem Klönschnack bei Wein, Bier, Saft und einem
kleinen Imbiss. Der Beginn des Filmes ist um 19 Uhr. 

Ihr Kinoteam wünscht Ihnen gute Unterhaltung.

Erste-Hilfe-Lehrgang
Der nächste Erste-Hilfe-Lehrgang findet am Samstag, 6.4.
von 9-17 Uhr, im Gruppenraum des DRK-Ortsvereins, Bad

Bederkesa, Heuss Str. 19, statt. Dieser Lehrgang ist geeignet für alle Füh-
rerscheine sowie für Gruppenleiterscheine usw.

Die Kosten betragen 40 €. 
Anmeldungen unter Email: drk-bederkesa1@hotmail.de 
oder Tel. 04745/7740 

A. Franz 

03.03.2019 von 13-18 Uhr 
Verkaufsoffener Sonntag in Beers
„Rescue Day“

Die Geschäfte im Ortskern und im Handelspark sowie das 
Solarzentrum haben geöffnet.  
Der Beerster Gewerbeverein freut sich auf zahlreiche Besucher! „Amtsscheunen-

Kaffee“
Am Sonntag, den 03.03.2019

Nächster Termin: Sonntag, den 07.04.2019

ab 13.00 Uhr
Kaffee & selbstgebackene Kuchen u. Torten

Ralf Schmidt
Gardinen & mehr ...
� Plissees und Rollos 
� Insektenschutz für Ihr Fenster
� Gardinen-Wäsche mit Hol- und Bringdienst
� Beratung und Aufmaß bei Ihnen zu Hause
� Wir führen alle gängigen Marken

Mannteilsweg 10 · 27607 Langen · Tel. 04743| 22 91

Langen | In den Rüschen 3a
27607 Geestland

Tel: 04743-91 38 33
Mobil: 0170-24 58 78 4

www.sachverstaendiger-donner.de

Immobilienbewertung
� Vermögensausein-

andersetzungen
� Erbschaften
� Ehescheidungen
� Kauf oder Verkauf
� Mietwertgutachten

„Hebt man den Blick, 
so sieht man keine Grenzen.“

Aus Japan

• Elektrotechnik
• Heizung & Sanitär
• Energie
• Klima

Wir sind Partner für …

Elektro .Heizung.Sanitär .Energie

Landesstraße 36 · 21776 Wanna
Tel. 0 47 57 / 8 12 40 · info@richters-ht.de · www.richters-ht.de

Ihr Service für Geestlandund um zu!

• Blockheizkraftwerke
• Wärmepumpen
• Elektrohausgeräte-

Service

Anzeigen- u. Redaktionsschluss 

für die Ausgabe April: 04.03.2019
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Verschönerungsverein

Verschönerungsverein 
Bederkesa

von 1896 e. V.

Einladung zur
Jahreshauptversammlung 2019

des Verschönerungsvereins Bederkesa von 1896 e.V. 
am Montag, dem 26. März 2019 um 19.00 Uhr 

in der Amtsscheune, Bad Bederkesa

Gäste sind herzlich willkommen!

Tagesordnung:

1) Begrüßung
2) Genehmigung des Protokolls der Versammlung vom 19. März

2018
Das Protokoll kann unter der Homepage des Verschönerungs-
vereins nachgelesen werden.

3) Ehrung der Jubilare
4) Bericht des Vorstands
5) Tätigkeitsberichte der Ausschüsse
6) Kassenbericht
7) Bericht der Kassenprüfer
8) Entlastung des Vorstands
9) Vorstellung des Haushalts 2019

10) Wahlen
a) Vorstand
1. Vorsitzender
2. Kassenführer
b) Erweiterter Vorstand gem. Satzung

Wiederwahl ist möglich
c) Kassenprüfer: Ersatzwahl für einen Kassenprüfer

11) Anträge
12) Verschiedenes

Die Jahreshauptversammlung wird durch eine Pause unterbro-
chen. Dann haben die Besucher oben im Dachgeschoss die Mög-
lichkeit, in das alte Bederkesa durch Film (Laptop), Bilder, Flyer und
andere Dokumente einzutauchen. Das alles wird Werner Hellberg
organisieren. 

Der Vorstand

Quo vadis Verschönerungsverein?
Was bedeutet es, wenn ein Verein 133 Jahre besteht? Die Idee der
Gründungsväter des ursprünglichen „Verkehrs- und Verschönerungs-
vereins“ bestand darin, den Ort einer breiteren Öffentlichkeit zugäng-
lich zu machen, die Schönheit seiner Natur mit Wald und Wasser, Er-
holungssuchenden und Gästen bekannt zu machen. Dafür schafften
sie erste Voraussetzungen für die Förderung eines „Fremdenverkehrs“.
Veränderungen, Neubelebungen nach den Weltkriegen brachten auch
neue Aufgaben mit sich. So etablierte sich 1966 die erste „Bederkesaer
Rundschau“.

Bis in die späten 80er Jahre engagierte sich der Verein für Bederkesas
Fremdenverkehr. Danach übernahm das erste Verkehrsamt Bederke-
sas vollends die Aufgaben des immer stärker werdenden Tourismus.
Im März 1988 änderte der Verein seinen Namen zum heutigen „Ver-
schönerungsverein Bederkesa von 1896 e.V.“.  
Brauchtumspflege z.B. in Form der alljährlichen Hochzeitsbaumpflan-
zungen, wie auch Verschönerungsmaßnahmen im Ort sind heute Auf-
gaben des VV. Bewährtes erhalten und die Zeichen der Zeit zu erken-
nen, das haben die verschiedenen ehrenamtlichen Vorstände und Mit-
streiter stets im Auge behalten. 1990 wurde die Bewirtschaftung der
Windmühle in den Verantwortungsbereich des VV’s übertragen und
2011 die der denkmalgeschützten Amtsscheune.  Darüber hinaus hat
der Verein heute ein Augenmerk auf Natur und Landschaftspflege; der
Hochzeitshain, die jährliche Ortsreinigungsaktion und weitere Ver-
schönerungsmaßnahmen werden in Abstimmung mit der örtlichen
Verwaltung durchgeführt. Bei öffentlichen Veranstaltungen ist der Ver-
ein um Möglichkeiten der Beteiligung bemüht, z.B. beim Seefest. Die
ehemalige Ortszeitung „Beerster Rundschau“ wurde seit der Fusionie-
rung auf die gesamte Stadt Geestland ausgedehnt und heißt heute
„Geestland Rundschau“.
Die heutigen Aufgaben sind also vielfältig, aber gleichwohl auch inter-
essant geworden.  Aktive Vorstände und Mitglieder der einzelnen Aus-
schüsse  müssen sich immer wieder  neuen Herausforderungen stel-
len. Werden die auch in Zukunft gelingen? Gelten alle in der Satzung
genannten Aufgaben noch in der heutigen Zeit und für die Zukunft?
Was gilt es zu erhalten, was zu verändern, damit auch künftig Men-
schen unter uns Interesse und Freude daran haben, sich ehrenamtlich
zu engagieren?  

Damit bewährtes Gutes für unseren Heimatort durch zeitgemäßes zu-
kunftsorientiertes  Handeln weiterverfolgt wird, müssen wir unsere
derzeitigen Aktivitäten und unser praktisches Handeln immer wieder
überdenken. Innovationen sollten uns willkommen sein. Wann wäre
ein besserer Zeitpunkt als jetzt, wo die Nachfolge für einige Vorstands-
posten erforderlich geworden ist.
Bewährtes erhalten, Neues schaffen, das sind auch künftig wichtige
interessante  Aufgaben für ehrenamtlich aktive Mitstreiter, sowohl in
den einzelnen Ausschüssen als auch im Vorstand im Verschönerungs-
verein Bederkesa von 1896 e.V.

Neugierig geworden? – Besuchen Sie uns doch mal, z. B. auf unserer
nächsten Jahreshauptversammlung am 26. März um 19 Uhr in der
Amtsscheune.

H.-H. Wetjen,  2. Vorsitzender
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Besucherzahlen 2018 in der Mühle 

Anlässlich der letzten Mühlenausschusssitzung trugen die Verant-
wortlichen die internen Aufstellungen über Besucherzahlen, Öff-
nungszeiten und Dienststunden vor. 

Im letzten Jahr wurden insgesamt 2393 Besucher gezählt. Der Tages-
rekord lag bei 370 Besuchern und wurde beim Deutschen Mühlentag
am Pfingstmontag verzeichnet. Im Vergleich zu 2017 sind die Besu-
cherzahlen leicht gesunken, welches sicher auf den heißen Sommer
zurückzuführen ist.

Ein Blick ins Gästebuch zeigt, dass neben den vielen Schulklassen und
Tagestouristen von nah und fern sich auch Gäste aus Italien, USA, 
Island, Mexico oder England die Mühle angeschaut haben.
Vor allem wird die tolle Aussicht auf den Beerster See sowie der gute
Pflegezustand erwähnt. 

Auch Bremens Bürgermeister Carsten Sieling hat sich die inzwischen
137 Jahre alte Mühle angesehen und schrieb im Juli ins Gästebuch: 
„Eine großartige Mühle mit einer tollen Geschichte. Endscheidend aber
ist, dass diese Geschichte am Leben erhalten wird. Und das tun Sie mit
Herz und Engagement. Das ist zu sehen durch den guten Erhalt, vor al-
lem aber die liebevollen Erläuterungen. Machen Sie weiter so (…) “
In der Saison 2018 war die Mühle an 103 Terminen für Besucher ge-
öffnet, davon waren 69 offizielle Öffnungszeiten und 34 Sonderöff-
nungen. Insgesamt wurden 545 Dienststunden von den Mühlenfüh-
rern gezählt. Auch für 2019 sind schon eine Reihe Gruppen angemel-
det und einige Veranstaltungen geplant. 

Anna Gukenheimer

H. Imken erklärt Grundschülern die Mühlenmodelle

Die Mühle als Ziel einer Schatzsuche anlässlich eines Kindergeburtstages

Mühlenfahrt 2019
Die diesjährige Mühlenfahrt findet am Samstag, den 
11. Mai 2019 statt. Auf dem Programm stehen Besich-
tigungen der Fabrikmühle in Stemmen / Kirchlinteln
und des Pferdemuseums und des Doms in Verden. 

Nähere Einzelheiten stehen in der April-Ausgabe der Rundschau und
unter www.windmuehle-bederkesa.de

H. Schröder

Frühjahrsputz und Sauberkeit – 
Einladung zur Ortsreinigung 2019 

Eine gute Tradition soll auch in diesem Jahr fortgesetzt werden. Der
Verschönerungsverein, vertreten durch unsere Vorsitzende des Ver-
schönerungsausschusses, Britta Thomsen, wird zusammen mit der Feu-
erwehr und dem Bauhof die Ortsreinigung organisieren. An Spazier-,
Hecken- und Wanderwegen, Rastplätzen und Waldbereichen wegge-
worfene Flaschen, Verpackungsmüll und anderes Unrat gehören nicht
in die Natur. 

Wir laden deshalb alle interessierten Bürger und Bürgerinnen sowie al-
le Vereine, Parteien und Schulen ein, sich am 13. April um 10 Uhr vor
der Mühle einzufinden. Im Anschluss an den „Frühjahrsputz" findet ein
Imbiss mit Getränken beim Backofen statt.

Ansprechpartner: Britta Thomsen, Tel. 04745-910818 oder 
Hans-Hermann Wetjen, Tel. 04745-6164
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Informationen aus dem Rathaus
Für die mit einem schwarzen Punkt • versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich. 
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet Bürgermeister Thorsten Krüger.

� Thorsten Krüger hält Keynote bei öster-
reichweiter kommunaler Tagung in Linz

Eigentlich war Geestland nur auf der Suche nach einer potenziellen
Partnerschaft mit einer österreichischen Stadt. Unsere südlichen Nach-
barn sind in Sachen Umwelt und Klima sehr gut aufgestellt, sodass sich
in Geestland Hoffnungen auf einen produktiven und fruchtbaren Aus-
tausch in Zusammenhang mit dem Thema Nachhaltigkeit und die
Schaffung von Synergien gemacht wurden.
Die Antwort aus Wien vom angeschriebenen Österreichischen Städte-
bund kam prompt – und ließ staunen. Sie beinhaltete  eine Einladung
für Bürgermeister Thorsten Küger nach Linz. Dort wird am 9. April 2019
eine österreichweite kommunale Tagung zu den SDGs* – gemeinsam
organisiert vom Österreichischen Städtebund, vom Österreichischen
Gemeindebund, vom Bundesministerium Nachhaltigkeit und Tou-
rismus und von der oberösterreichischen Landesregierung – stattfin-
den. In seinen Funktionen als Bürgermeister und Botschafter für Nach-
haltigkeit des Deutschen Städte- und Gemeindebundes wird Thorsten
Krüger dabei eine der zwei Keynotes des Tages halten.

„Für uns ist es eine großartige Möglichkeit, mit österreichischen Kolle-
ginnen und Kollegen ins Gespräch zu kommen, gegenseitig vom Wis-
sen und von den Erfahrungen des jeweils Anderen zu profitieren und
neue Sichtweisen kennenzulernen. Die Einladung ist eine große Ehre.
Sie zeigt auch, dass unser Nachhaltigkeitsengagement auch über die
Bundesgrenzen registriert wird“, sagt Thorsten Krüger.

Zusätzlich zu den Keynotes wird es am Nachmittag des 9. Aprils Work-
shops geben, in denen verschiedene Best-Practice-Beispiele vorgestellt
werden sollen. Geestland wurde gebeten, in diesem Rahmen die 
eigenen Maßnahmen im Detail zu präsentieren. Für Dr. Thomas 
Weninger, Generalsekretär des Österreichischen Städtebundes, ist das
gegenseitige Interesse ein weiterer Schritt in die richtige Richtung:

„Der Österreichische Städtebund freut sich sehr über die Initiative von
Geestland, für die Umsetzung der SDGs auch Kontakt nach Österreich
zu suchen. Die Wahrnehmung der globalen Verantwortung kann nur
gemeinsam gelingen, denn Erfahrungs- und Wissensaustausch und 
Kooperation über Grenzen hinweg sind nicht nur eines der 17 Ziele,
sondern auch Erfolgsvoraussetzung. Unsere langjährige und frucht-
bringende Zusammenarbeit mit den deutschen Kommunalverbänden
findet hiermit Fortsetzung im Interesse aller Kommunen und ihrer 
Bürgerinnen und Bürger.“

Schon gut zwei Monate vor der Tagung in Linz darf Geestland für öster-
reichische Kommunen an prominenter Stelle in Erscheinung treten. Am
6. Februar wird in der Österreichischen Gemeindezeitung ein Artikel
über die Nachhaltigkeitsarbeit der norddeutschen Stadt erscheinen.
Im Zusammenspiel mit der starken Präsenz auf der Tagung können so
eventuell Zusammenarbeitsmöglichkeiten mit österreichischen Städten
und Gemeinden gefunden werden, die im Idealfall in einer Partner-
schaft münden.

* 17 Sustainable Development Goals (SDGs), deutsch: 17 nachhaltige Entwick-
lungsziele der Vereinten Nationen

Thorsten Krüger hält die Einladung nach Linz in den Händen.
Fotos: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

Andreas Haye
Rasen mähen · Kanten schneiden · Vertikutieren
Düngen nach Bedarf · Baumschnittarbeiten 
Beete Unkraut jäten · Hecken u. Büsche schneiden
Abfuhr von Gartenabfall u.a. 

... weiteres bei Kontakt

Kostenlose Beratung in
Kooperation mit der Stadt
Geestland rund um das
Thema Häusliche Pflege:

Telefon (0 47 45) 92 89 55 · www.kosmetikinstitut-bederkesa.de

Herzlichen Glückwunsch zum 10-jährigen
Jubiläum, wünsche ich meiner lieben 
Mitarbeiterin, Julia Weigandt! 

Ich freue mich weiterhin auf eine gute und
treue Zusammenarbeit.   

Vielen Dank, Xenia Husmann
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...seit über 25 Jahren auch überregional tätig.

Societät
Lappenbusch & Lutz

Notare und Rechtsanwälte
RA Rolf Lappenbusch

Fachanwalt für Verwaltungsrecht
Umweltrecht · Erbrecht · Sozialrecht

Baurecht · Testamentsvollstreckungen
Amtssitz als Notar 

Langen · Ohldorpsweg 18 · 27607 Geestland · Tel. 04743 / 70 71

RA u. Notar Wolfgang Lutz
Fachanwalt für Familienrecht

Erbrecht · Arbeitsrecht · Mietrecht
Verkehrsrecht · Zwangsverwalter

Natürlich sind wir auch bei 
allen anderen Rechtsangelegenheiten für Sie da.

Bad Bederkesa · Bergstraße 5 · 27624 Geestland
Tel. 04745/78 270 · Fax 04745/78 27 11

kanzlei@anwalt-badbederkesa.de
www.anwalt-badbederkesa.de

� Bushaltestellen im Stadtgebiet saniert

Sechs weitere Bushaltestellen im Stadtgebiet wurden saniert und bar-
rierefrei gestaltet. In die Arbeiten in Köhlen (Haltestellen: „Deichwie-
sen“, „Unter den Linden“ und „Zur Mühle“), Langen („Hinschweg Ost“
und „Hinschweg West“) und Sievern („Mühle“) flossen insgesamt gut
310.000 Euro. Von dieser Summe schulterte das Land Niedersachsen
den Großteil mit knapp über 113.000 Euro. Der Landkreis Cuxhaven
steuerte knapp 39.000 Euro bei. Die verbleibenden gut 38.000 Euro
teilten sich der Zweckverband Verkehrsverbund Bremen/Niedersachsen
(ZVBN) und die Stadt Geestland.
„Fünf neue Unterstände mit Stahl-Aluminiumrahmen, Stahldach und
Sicherheitsglas wurden errichtet, der Unterstand am ‘Hinschweg Ost’
wurde versetzt. Zudem wurden drei der fünf neuen Unterstände mit
Beleuchtung versehen, die Haltestelle ‘Zur Mühle’ in Köhlen bekommt
vom nahestehenden Feuerwehrgebäude indirektes Licht“, erklärt Ludwig
Augenthaler von der Stadt Geestland einige der Maßnahmen.
Auch die Pflasterung wurde erneuert. Weiße Rippenplatten dienen als Leit-
system für Menschen mit Sehbeeinträchtigung, Fahrradbügel und Papier-
körbe wurden aufgestellt. In die Haltestelle „Mühle“ in Sievern wurde als
Besonderheit auch der alte Mühlstein in das Ensemble integriert.

Blinkt und strahlt und nigel-nagel-neu: Mareike Buck (Stadt Geestland), Heike
Arendt-Senkbeil (Stadt Geestland), Matthias Klein (Bauleiter Heineking), 
Ludwig Augenthaler (Stadt Geestland) und Susann Rode-Matis (ZVBN) bei der
Abnahme der Bushaltestelle „Hinschweg“ in Langen in klirrender Kälte

Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

� Neue Telefonnummer für die 
Grundschule am Hinschweg in Langen

Die Grundschule am Hinschweg ist ab sofort nur noch über die Tele-
fonnummer 04743 937-2500 zu erreichen. Aufgrund eines Defekts er-
tönt für den Anrufer nach der Wahl der bisherigen Telefonnummer
zwar noch immer ein Freiton, allerdings klingelt das angerufene Tele-
fon in der Grundschule nicht.
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� Moor-Therme erhält Zertifikat 
KinderFerienLand Niedersachsen

Die Moor-Therme Bad Bederkesa ist besonders familienfreundlich. Das
ist bekannt und jetzt auch offiziell. Das Zertifikat KinderFerienLand
Niedersachsen erhält die Moor-Therme auf Grundlage mehrerer Krite-
rien. So wurde beispielsweise die Kindersicherheit bewertet, worunter
auch die Lage und die Sicherheit von Steckdosen fallen. Ebenso wur-
den die sanitären Anlagen nach ihrer Kinderfreundlichkeit beurteilt, es
wurde z. B. geschaut, ob kindergeeignete Piktogramme den kleinen
Badbesuchern die Orientierung erlauben. Die Moor-Therme ist damit
eine von nur sieben Einrichtungen im gesamten Landkreis Cuxhaven,
die die Zertifizierung bisher erhalten haben. Geschäftsführer Thorsten
Krüger ist dementsprechend stolz: „Wir haben immer schon ein be-
sonderes Augenmerk auf die Bedürfnisse von Kindern gelegt und uns
bemüht, im Rahmen des bestehenden Gebäudes alles zu tun, damit
sich Familien willkommen fühlen, ohne dass sich die Eltern Gedanken
über die Sicherheit ihrer Kinder machen müssen. Das ist natürlich ei-
ne Selbstverständlichkeit. Die Zertifizierung zeigt, dass wir das offen-
sichtlich sehr gut gemacht haben.“ Auch Badleiter Manuel Kuhn freut
sich über die Auszeichnung:  „Im Grunde haben wir alle Kriterien, die
für das Zertifikat KinderFerienLand Niedersachsen notwendig sind,
schon vor dem Beginn des Zertifizierungsprozesses erfüllt. Die Aus-
zeichnung macht deutlich, dass wir uns wirklich Gedanken über 
Familienfreundlichkeit gemacht und diese auch umgesetzt haben und
dass das in der Moor-Therme nicht nur PR-Floskeln sind.“

Überbracht wurde die frohe Botschaft von Charleen Kallert von Cux-
land-Tourismus. Sie hatte  nicht nur Blumen, sondern auch eine Über-
raschung im Gepäck:

„Die Zertifizierung ist für Gäste eine echte Entscheidungshilfe. Sie 
können sich sicher sein, dass in zertifizierten Betrieben Familien be-
sonders willkommen sind. Die Moor-Therme wird außerdem in die so-
genannte ‚Entdeckerkarte‘ aufgenommen, in der eine Auswahl der mit
dem Zertifikat KinderFerienLand Niedersachsen ausgezeichneten Or-
te aufgeführt ist.“

Das Zertifikat ist drei Jahre gültig, dann kann die Rezertifizierung er-
folgen. Es wird seit Herbst 2011 von der TourismusMarketing Nieder-
sachsen GmbH vergeben.

Charleen Kallert beglückwünscht Thorsten Krüger (links) und Manuel Kuhn
(rechts).

Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

Heizung 
Sanitär

Komplettbad 

Wasser und Feuer
…unsere Elemente

Telefon 04745/1220
Bad Bederkesa · Karolinenhöhe 9 · 27624 Geestland
otte.heizung-sanitaer@ewetel.net · www.harald-otte.de

fachbetrieb
der Innung

Mitglied im Fachverband

Inh. Sandra Otte
Meisterfachbetrieb
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� Ehrungen für Geestlands Sportler
Die jüngste zu Ehrende ist gerade einmal neun Jahre alt, der älteste ist
75. Zwischen Nora Leona Söller, Bezirksmeisterin 2018 im Gerätetur-
nen, und Rolf Wilhelm, Bezirksmeister 2018 im Kugelstoßen, liegen
zwar 66 Jahre Altersunterschied, doch ihre Leidenschaft ist die gleiche:
Sport. Neben den beiden Leichtathleten waren am 28. Januar noch 
53 weitere Sportler im Sitzungssaal des Rathauses 2 in Bad Bederkesa.
Alle wurden sie von der Stadt Geestland für ihre Erfolge im vergange-
nen Jahr geehrt.

„Unsere Sportlerinnen und Sportler sind ein Aushängeschild und die
besten Botschafter Geestlands. Es freut mich sehr, heute Abend so vie-
le von Ihnen für Ihre Erfolge ehren zu dürfen. Wenn Sie und Ihr Verein
Unterstützung benötigen, wenden Sie sich bitte jederzeit an uns in Per-
son von Tomke Mahlstedt. Wir helfen gerne, wenn wir können“, rief Bür-
germeister Thorsten Krüger den Anwesenden zu.

Bezirks-, Landes-, Deutsche und Weltmeister, Mitglieder von Landes-
und Nationalmannschaften – Geestlands Sportler waren auch 2018
wieder auf jeder Ebene erfolgreich. Leistungen, die nicht von ungefähr
kommen, wie Maik Schwanemann, stellvertretender Vorsitzender Ver-
einsentwicklung, Sportstätten und Umwelt beim Kreissportbund 
Cuxhaven, in seiner Rede betonte: „Training, Ehrgeiz, Disziplin und Ta-
lent sind die wichtigsten Voraussetzungen für sportlichen Erfolg.“

Rafael Platek, Vorsitzender des Ausschusses für Schule, Sport und Kul-
tur der Stadt Geestland, stellte besonders die soziale Komponente des
Sports heraus: „Sport leistet einen unverzichtbaren Beitrag für den ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt und fördert soziales Verhalten.“

Die Erfolge des letzten Jahres von Geestlands Sportlern können sich 
sehen lassen. Am Ende des Abends wünschte Thorsten Krüger allen An-
wesenden viel Spaß in diesem Jahr und mindestens ebenso viele Titel
wie 2018. Es dürften auch gerne mehr sein, Platz genug für eine Sport-
lerehrung in einem größeren Rahmen hätte die Stadt auf jeden Fall.
Thorsten Krüger, Nora Leona Söller, Rolf Wilhelm, Klaus Kentsch (Vorsitzender
TV Langen e. V.) und Rafael Platek.

Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

� Enkelkindtauglichkeit ist Bürgersache

Neun Workshops in acht Wochen haben Britta Murawski und Sonja
Thomas von der Stadt Geestland geleitet. Nahezu 100 Bürgerinnen und
Bürger haben mitgemacht und Ideen für einen nachhaltigeren 
Lebensstil und für weitergehende Bewusstseinsbildung im komplexen
Themenbereich der Enkelkindtauglichkeit entwickelt. Nun wurden die
gesammelten Ideen dem Beirat für Nachhaltigkeit der Stadt Geestland
vorgestellt.

„Wir waren gespannt, wie die Beiratsmitglieder die Ideensammlung
aufnehmen und welche Gedanken sie als umsetzenswert und um-
setzbar einstufen würden“, gesteht Britta Murawski, die neben Bür-
germeister Thorsten Krüger federführend für das Nachhaltigkeitsma-
nagement der Stadt Geestland zuständig ist, und beschreibt damit
auch die Aufgabe, die die Mitglieder des Beirats für Nachhaltigkeit zu
erfüllen hatten: Ideen mit Potenzial herauszustellen und sie dem Rat
der Stadt Geestland als Beschlussempfehlung weiterzureichen.

Ganz bewusst habe man sich dafür entschieden, die in den Workshops
entstandenen Ideen nicht zu filtern, erklärt Sonja Thomas, bei der Stadt
Geestland unter anderem verantwortlich für Bürgerbeteiligung: „Wir
wollten so wenige Vorgaben wie möglich machen, um die Beiratsmit-
glieder nicht einzuschränken.“

Ins gleiche Horn stößt Thorsten Krüger:
„Wenn wir filtern geben wir auch eine Wertung vor, der sich die Mit-
glieder des Beirats unter Umständen bewusst oder unbewusst an-
schließen. Das war und ist nicht unser Ziel. Wir wollen ja gerade die
Meinungen, Ansichten und Expertisen der Menschen erfahren, die
nicht in der Stadtverwaltung arbeiten, um nicht im eigenen Saft zu kö-
cheln.“

Die getroffene Ideenauswahl wird nun gesichtet, sortiert und dem Rat
der Stadt als Beschlussempfehlung vorgelegt. Danach wird das Thema
im Beirat weiterbehandelt und -entwickelt.

Beiratsmitglieder und Workshopteilnehmer diskutieren über die gesammelten
Vorschläge zur festen Verankerung des Enkelkindtauglichkeitsgedankens.

Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

Z I E L V O L L
Coaching & Change Management
www.zielvoll.de
coaching@zielvoll.de

Antje Wender
Betriebswirtin IHK
Business Coach IHK
Burnout Coach IEK

Einzelcoaching
Karriere- u. Talentcoaching
Führungskräftecoaching
Teamentwicklung
Konfliktmanagement
Stressbewältigung zur
Burnout-Prävention

Termine nach Vereinbarung

Ortbruch 22  ·  27624 Geestland · Mobil 0176/349 49 849
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� Neues Spielgerät für Langener 
Grundschulen

Es wird gejohlt, gerufen und gelacht. Kinder wimmeln über den Schul-
hof und überfluten regelrecht das neue Spielgerät vor der Grundschule
am Hinschweg im Ortsteil Langen. Vom pyramidenförmigen, größten-
teils aus umwickelten Stahldrahtseilen bestehenden Klettergerät ist
nichts mehr zu sehen, überall sind Kinder.
Seit der Freigabe des neuen Spielgeräts im Dezember 2018 hat sich
das Bild kaum gewandelt. Eigentlich ist es immer belegt und irgend-
ein Kind tobt sich aus.

„Der Hype ist nicht abgerissen“, lacht Schulleiterin Isabel Zirbes. „Die
Kinder können das Gerät zum Klettern nutzen. Sie können schaukeln
oder sich in die integrierten Waben setzen. Die Schülerinnen und Schü-
ler sind offensichtlich begeistert.“

Kinder, Kinder, Kinder – und irgendwo darunter ein Klettergerüst: das neue
Spielgerät am Tag der Freigabe. Foto: Isabel Zirbes

Dabei war der Grund für den Bau des neuen Geräts – das bau- und
zeitgleich an der Grundschule am Wilden Moor errichtet wurde – kein
freudiger. Das hölzerne Wikingerschiff, das an selbiger Stelle stand,
musste entfernt werden. Das Material war morsch, der Pflegeaufwand
wurde zu groß. Andauernd mussten Teile ersetzt werden, nur um beim
Einbau festzustellen, dass auch andere Bereiche erneuert werden mus-
sten.

„Eigentlich war das Schiff eine Dauerbaustelle. Ökonomisch hat sich
der Erhalt am Ende einfach nicht mehr gerechnet. Also haben wir ge-
schaut, woran die Schülerinnen und Schüler Freude haben, was von
Dauer ist und den Pflegeaufwand reduziert, was möglichst wenig be-
triebsstörend erbaut werden kann und was pädagogisch und in punc-
to Körpergefühlentwicklung sinnvoll ist. Und damit haben wir an bei-
den Grundschulen einen Volltreffer gelandet“, erklärt Mario Steffens,
der in der Stadtverwaltung für die Pflege der städtischen Spielplätze
verantwortlich ist.

Der Hauptteil der für den Aufbau notwendigen Arbeiten wurde in den
vergangenen Herbstferien erledigt. Dadurch wurden die Störungen
des Schulbetriebs möglichst klein gehalten. Das auf einer Grundfläche
von 156 Quadratmeter stehende und 5,90 Meter hohe Gerät ist schon
jetzt für große Gruppen geeignet. Wenn Bedarf besteht, kann es pro-
blemlos baulich erweitert werden. Wenn es nach den kleinen Nutzern
geht, darf das wahrscheinlich lieber heute als morgen geschehen, weiß
Mario Steffens:

„Am Tag der Freigabe kamen mehrere Kinder zu mir und haben sich
bedankt. Das war schon etwas Besonderes.“

Mario Steffens Arbeit an den Spielplätzen der Langener Grundschulen
ist noch lange nicht abgeschlossen. Die alte sechseckige Kontakt-
schaukel mit Holzgerüst, in der auf sechs Reifen aufeinander zu ge-
schaukelt werden konnte, war ebenfalls am Ende ihrer Lebenszeit an-
gekommen. Sie wurde bereits abgebaut. Im Februar sollen die Arbei-
ten für die neue Kontaktschaukel mit Stahlgerüst beginnen.

www.make-personal.de
Infos unter: 04743–344 59 50

Arbeitsvermittlung:
Ihr Sprungbrett aus der
Arbeitslosigkeit oder auch
Ihr Weg in den Traumjob!
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� Klimaschutz im Quartier

Das Klima schützen und sich im eigenen Wohnquartier wohler fühlen
– diese Ziele sollen für die Bürgerinnen und Bürger im Quartier Pfer-
dekamp im Ortsteil Langen erreicht werden. Das Quartier umfasst den
Bereich zwischen der Sieverner Straße, der Imsumer Straße, dem 
Möwenweg / Reitbruchsgraben (Regenrückhaltebecken) und dem 
Narbensweg. In Zusammenarbeit mit der BEKS EnergieEffizienz GmbH
aus Bremen wird daher in den folgenden Monaten ein integriertes
energetisches Quartierskonzept entwickelt. Insbesondere die Wärme-
versorgung der Gebäude mit den rund 450 Wohneinheiten soll unter-
sucht werden und Möglichkeiten identifiziert werden, wie eine neue
klimafreundliche Alternative aussehen könnte.

„Das Quartier Pferdekamp ist aufgrund seiner Struktur und Größe sehr
gut für das Vorhaben geeignet. Vorhandene Potenziale für eine nach-
haltige, energetische Aufwertung sollen aufgezeigt werden, um einen
attraktiven und zukunftssicheren Wohnort zu schaffen. Dafür werden
wir die Quartiersbewohner einbinden. Am Ende sollen ja vor allem sie
von den Ergebnissen profitieren“, erklärt Heiko Ullrich, Leiter des Pro-
jekts bei der Stadt Geestland.

Neben Maßnahmen der Wärme- und Energieversorgung im Gebäu-
debereich ist auch die Außengestaltung des Quartiers auf den Frei-
und Grünflächen, den Verkehrswegen sowie die vorhandene Infra-
struktur Teil der Konzeptionierung. Dazu gehört auch, dass in dem
Quartier klimagerechte Mobilität gefördert werden soll, genauso wie
ein klimabewusstes Verbrauchsverhalten.

„Wichtig ist, dass wir am Ende ein Konzept haben, von dem alle profi-
tieren können. Die Quartiersbewohner können die Ergebnisse dann
umsetzen und die daraus resultierenden Förderungen nutzen, sie müs-
sen es aber nicht. Uns geht es darum, zu zeigen, was möglich ist und,
dass Klimaschutz nicht teuer sein und erst recht nicht im Gegensatz
zur Wohnqualität stehen muss“, betont Geestlands Stadtrat Martin 
Döscher.

Um die aktuelle Ist-Situation im Quartier Pferdekamp analysieren zu
können und die Bewohnerschaft in die Konzepterstellung mit einzu-
beziehen, wird im Projektverlauf ein Fragebogen im Quartier verteilt.
Darüber hinaus werden verschiedene Aktionen angeboten: Neben ei-
ner offiziellen Auftaktveranstaltung am Donnerstag, dem 4. April 2019,
im Lindenhofsaal in Langen, wird es einen Quartiersspaziergang 
geben sowie zwei Workshops, in denen Potenziale ermittelt und Maß-
nahmen gemeinsam entwickelt werden.

„Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit mit der Stadt Geest-
land und den Dialog mit der Bewohnerschaft im Quartier Pferdekamp.
Wir hoffen, dass unsere Angebote zur Beteiligung gut angenommen
werden und sind gespannt auf die nützlichen und kreativen Ideen, die
das Quartier in Sachen Klimaschutz und Nachhaltigkeit voranbringen
sollen“, sagt Bernd Langer, Geschäftsführer der BEKS.

Als besonderen Anreiz zum Mitmachen, gibt es für drei Eigentümer die
Möglichkeit, sich für ihr Eigenheim einen kostenlosen Sanierungsfahr-
plan durch einen Energieberater erstellen zu lassen. Wer sich hierfür

bewerben kann und wie die Auswahlkriterien lauten, geben wir auf
unserer Homepage bekannt, sobald diese festgelegt worden sind. 
Weitere Infos finden Sie auf https://geestland.eu/QKPferdekamp. 
Das Projekt wird von der KfW-Bankengruppe und der NBank, der 
Förderbank des Landes Niedersachsen, im Rahmen des Programms
„Energetische Stadtsanierung“ gefördert.

Heiko Ullrich, Martin Döscher, Silke Strüber (BEKS) und Bernd Langer arbeiten
am Quartierskonzept.

Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

Das Quartier Pferdekamp mit der möglichen Erweiterung um das neue Feuer-
wehrhaus und den Bauhof der Stadt Geestland.
© Stadt Geestland

Heiner Pape Kfz u. Landmaschinen, Inh. Bettina u. Frank Dohrmann
Elmlohe · Mühlenweg 49 · 27624 Geestland · Tel. 04704/3 77

www.pape-landtechnik.de
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� Bekanntmachung
Einrichtung von Übermittlungssperren gem. § 30 Abs. 2 und § 34
Abs. 4 des Niedersächsischen Meldegesetzes (NMG) vom
25.01.1998 (Nds. GVBl. S. 56, zuletzt geändert durch Art. 12 des Ge-
setzes v. 17.9.2015 (Nds. GVBl. Nr. 14/2015 S. 186)

Nach dem NMG darf die Meldebehörde bestimmte Daten an ver-
schiedene Institutionen übermitteln. Dabei handelt es sich um Daten-
übermittlung an

- § 30 Abs. 2 NMG:
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften über Familienangehö-
rige, die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Reli-
gionsgesellschaft angehören. Dies gilt aber nicht für die Mitteilung,
dass der Ehegatte einer anderen oder keiner öffentlich-rechtlichen
Religionsgemeinschaft angehört.

- § 34 Abs. 1 NMG:
Parteien und Wählergruppen im Zusammenhang mit allgemeinen
Wahlen.

- § 34 Abs. 3 NMG:
Presse und Rundfunk sowie Mitglieder parlamentarischer und kom-
munaler Vertretungskörperschaften über Alters- und/oder Ehejubiläen.

- § 34 Abs. 4 NMG
Adressbuchverlage

- § 49 Abs. 1 bis 3 Bundesmeldegesetz (BMG)
automatisierte Melderegisterauskunft im Internet.

Diesen Datenübermittlungen können Sie ohne Angabe von Gründen
widersprechen. Wenn Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch ma-

chen wollen, wenden Sie sich bitte
an die Bürgerbüros der Stadt 
Geestland im Rathaus 1, Langen,
Sieverner Straße 10, 27607 Geest-
land oder im Rathaus 2, Bad Beder-
kesa, Am Markt 8, 27624 Geestland.

Geestland, 11.01.2019

� Bekanntmachung
Freiwilliger Wehrdienst – Übermittlung von Daten an das Bundes-
amt für das Personalmanagement der Bundeswehr

Zum 01.07.2011 sind die Datenübermittlungen im Rahmen der Wehr-
erfassung entfallen. 
Seit 2012 (beginnend mit Geburtsjahrgang 1995) erfolgt die Da-
tenübermittlung der Kommunen immer bis zum 31.03. des Jahres.
Es werden jeweils übermittelt:

- Familienname
- Vorname
- Doktortitel
- derzeit gültige Anschrift

Die Übermittlung erfolgt nur dann, wenn die Person
a) deutsche/r Staatsangehörige/r ist und
b) während des laufenden Jahres volljährig wird.

Es erfolgt keine Datenübermittlung, wenn die/der Betroffene dieser
widersprochen hat. Auf dieses Widerspruchsrecht wird bei der Woh-
nungsanmeldung durch die/den Betroffene/n und durch jährliche öf-
fentliche Bekanntmachung hingewiesen.
Das Widerspruchsrecht kann für die/den in der Regel minderjährigen
Betroffene/n auch durch ihre/seine Sorgeberechtigten wahrgenom-
men werden. Sollte vom Widerspruchsrecht Gebrauch gemacht wer-
den, wenden Sie sich bitte umgehend persönlich oder schriftlich an
die nachstehende Behörde:

Stadt Geestland, Langen, Bürgerbüro – Rathaus 1, Sieverner Straße
10, 27607 Geestland
oder
Stadt Geestland, Bad Bederkesa, Bürgerbüro – Rathaus 2, Am
Markt 8, 27624 Geestland

Bei der persönlichen Meldung ist der Personalausweis oder der Reise-
pass vorzulegen.

Diese Bekanntmachung erfolgt aufgrund folgender Rechtsgrundlagen:
§ 58b des Gesetzes über die Rechtsstellung von Soldaten (SG)
§ 58c SG
§ 36 Absatz 2 des Bundesmeldegesetzes (BMG)

Geestland, 11.01.2019

Romantik Hotel Bösehof  · Hotelbetriebs GmbH Bad Bederkesa
Geschäftsführung: Klaus Manke

Hauptmann-Böse-Str. 19 · 27624 Geestland
F 04745.9480 · M info@boesehof.de

BOESEHOF.DE

>>  DER BESTEN EINER <<

Küchenparty am 23. März 2019
Beginn 18.30 bis 0 Uhr, € 90,- p.P. alles inklusive

Einschulungsparty am 17. August 2019
von 11.30 bis 15.30 Uhr, € 28,- p.P. Buffet & Softgetränke

Kinder € 2,- pro Lebensjahr

Einschulungskind frei

TAXI RIESS 04745-17 27

... zuverlässig

Anzeigen- u. Redaktionsschluss 
für die Ausgabe April: 

04.03.2019
Mattenburger Str. 33 · Bad Bederkesa

27624 Geestland · Tel. 04745/2 38

UWE LÜHRS

BAUMFÄLL- U. SCHNEIDEARBEITEN
ENTSORGUNG

NEU- UND UMGESTALTUNGEN
ZAUNBAU, PFLASTERUNGEN

GARTENGESTALTUNG
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� Der Suppenexpress auf dem Langener 
Wochenmarkt rollt wieder

Frische heiße Suppe nach bewährtem und beliebtem Rezept – Mariusz
Stempniewicz verteilt Kelle um Kelle und Schüssel um Schüssel. Seit
Februar ist er der neue Inhaber des geschätzten Suppenexpresses und
steht mit diesem nun jeden Freitag auf dem Langener Wochenmarkt. 

Das Geschäft hat er von Martin Katenkamp übernommen, der zum 
Ende des vergangenen Jahres seinen letzten Markttag in Langen hatte.
Die Rezepte, nach denen Mariusz Stempniewicz die dampfenden 
Leckereien zubereitet, hat ihm sein Vorgänger allesamt vermacht. 
Gewohnte, gute Qualität mit neuem Gesicht also.

Anja Heins von der Stadt Geestland begrüßt Mariusz Stempniewicz auf dem
Wochenmarkt in Langen.

Foto: Peter Müller

� Lange Woche der Nachhaltigkeit  - 
Seien Sie dabei!

Vom 1. Mai bis zum 19. Mai 2019 findet in Geestland die „Lange Wo-
che der Nachhaltigkeit“ statt.

Um Bewusstsein für die Tragweite der Situation zu schaffen und um
Möglichkeiten zu zeigen, wie jeder ohne großen Verzicht ressourcen-
schonender leben kann, beteiligt sich die Stadt Geestland mit Aktio-
nen und Projekten am bundesweiten Projekt der „Langen Woche der
Nachhaltigkeit“. Alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt sind herzlich
eingeladen, mitzumachen. Gemeinsam für eine bessere Zukunft! 

Ihre Ideen und Hobbys sind in diesem Jahr gefragt.

Sie sind begabt im Umgang mit Nadel und Faden?
Wir haben die Räumlichkeiten dafür. Gemeinsam können wir alte Klei-
dung in Taschen oder Rucksäcke verwandeln.
Sie können aus Wachs Lippenpflegestifte zaubern?
Viele Bürgerinnen und Bürger sind auf der Suche nach selbstgemach-
ter Kosmetik oder auch Seife.
Sie haben einen grünen Daumen oder kennen sich mit Kräutern aus?
Dann nichts wie ab ins Beet.
Auch gemeinsame Müllsammelaktionen mit Nachbarn oder im Verein
suchen wir. Und mal ehrlich: Wer kann zu einem Reste-Kochabend un-
ter Freunden schon nein sagen?

Teilen Sie mit uns Ihr Engagement und lassen Sie andere Geestländer
daran teilhaben. Wir freuen uns auf Ihre Ideen.

Sonja Thomas: Tel. 04743 937-1523, Sonja.Thomas@geestland.eu
Britta Murawski: Tel. 04743 937-1520, Britta.Murawski@geestland.eu

Sonja Thomas

Eigene Fertigung - preiswert und schnell

Steinmetz und Bildhauerei
� Grabmale � Nachinschriften � Einfassungen � Findlinge

� Treppen � Fensterbänke � Hauseingänge
� Küchenarbeitsplatten � Wasserspiele

Der Steinmetz-Meisterbetrieb hat sich auf den Treppenbau und die Verlegung von
Hauseingängen spezialisiert. Die vom staatlich geprüften Bautechniker mit Fachrich-
tung Steintechnik geführte Firma bietet vom Zuschnitt über die Materiallieferung auch
Komplettlösungen an. Diese beinhalten sowohl Abstemm- und Betongründungsarbei-
ten bis hin zur Verlegung. 
Die stetig wachsende Nachfrage nach rutsch-
sicheren, langlebigen und frostsicheren Haus-
eingängen und Treppenanlagen hat gezeigt,

dass viele Eingangsbereiche nicht mehr verkehrssicher sind. Sie müssen dringend
saniert werden. Hier bietet der Fachbetrieb die ideale Lösung: Große Plattenformate
mit abwechslungsreicher Farbgebung, auf Wunsch auch mit Geländer und An-
pflasterarbeiten. Sachkundige Beratung erhalten die Kunden in den neu gestalte-
ten Räumen in Drangstedt oder vor Ort im eigenen Heim. 
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Erklärung des Entwicklungsziels Nr. 3 Gesundheit und Wohlergehen

Wie in der Januar-Ausgabe angekündigt, die Erklärung der einzelnen
Ziele und die Umsetzung in der Stadt Geestland: 
Hier nun Entwicklungsziel Nr. 3.

SDG 3: Alle Menschen sollen gesund und glücklich sein. 

Alle Menschen sollen gesund sein. Dann können jun-
ge und alte Menschen gut leben. Alle Menschen sol-
len glücklich sein und ihr Wohlergehen soll gefördert
werden.

Die Unterziele lauten wie folgt:
3.1 Bis 2030 die weltweite Müttersterblichkeit auf unter 70 je 100.000

Lebendgeburten senken.
3.2 Bis 2030 den vermeidbaren Todesfällen bei Neugeborenen und

Kindern unter 5  Jahren ein Ende setzen, mit dem von allen Län-
dern zu verfolgenden Ziel, die Sterblichkeit bei Neugeborenen
mindestens auf 12 je 1.000 Lebendgeburten und bei Kindern 
unter 5 Jahren mindestens auf 25 je 1.000 Lebendgeburten zu 
senken.

3.3 Bis 2030 die Aids-, Tuberkulose- und Malariaepidemien und die ver-
nachlässigten Tropenkrankheiten beseitigen und Hepatitis, durch
Wasser übertragene Krankheiten und andere übertragbare Krank-
heiten bekämpfen.

3.4 Bis 2030 die Frühsterblichkeit aufgrund von nichtübertragbaren
Krankheiten durch Prävention und Behandlung um ein Drittel sen-
ken und die psychische Gesundheit und das Wohlergehen fördern

3.5 Die Prävention und Behandlung des Substanzmissbrauchs, 
namentlich des Suchtstoffmissbrauchs und des schädlichen 
Gebrauchs von Alkohol, verstärken.

3.6 Bis 2020 die Zahl der Todesfälle und Verletzungen infolge von Ver-
kehrsunfällen weltweit halbieren.

3.7 Bis 2030 den allgemeinen Zugang zu sexual- und reproduktions-
medizinischer Versorgung, einschließlich Familienplanung, Infor-
mation und Aufklärung und die Einbeziehung der reproduktiven
Gesundheit in nationale Strategien und Programme gewährleisten

3.8 Die allgemeine Gesundheitsversorgung, einschließlich der Absi-
cherung gegen finanzielle Risiken, den Zugang zu hochwertigen
grundlegenden Gesundheitsdiensten und den Zugang zu siche-
ren, wirksamen, hochwertigen und bezahlbaren unentbehrlichen
Arzneimitteln und Impfstoffen für alle erreichen.

3.9 Bis 2030 die Zahl der Todesfälle und Erkrankungen aufgrund ge-
fährlicher Chemikalien und der Verschmutzung und Verunreini-
gung von Luft, Wasser und Boden erheblich verringern.

3.a Die Durchführung des Rahmenübereinkommens der Weltgesund-
heitsorganisation zur Eindämmung des Tabakgebrauchs in allen
Ländern nach Bedarf stärken.

3.b Forschung und Entwicklung zu Impfstoffen und Medikamenten für
übertragbare und nichtübertragbare Krankheiten, von denen

� 17 Sustainable Development Goals (SDGs), 
deutsch: 17 nachhaltige Entwicklungsziele der Vereinten Nationen

hauptsächlich Entwicklungsländer betroffen sind, unterstützen,
den Zugang zu bezahlbaren unentbehrlichen Arzneimitteln und
Impfstoffen gewährleisten, im Einklang mit der Erklärung von Do-
ha über das TRIPS-Übereinkommen (Agreement on Trade-Related
Aspects of Intellectual Property Rights, deutsch: Übereinkommen
über handelsbezogene Aspekte der Rechte des geistigen Eigen-
tums) und die öffentliche Gesundheit, die das Recht der Entwick-
lungsländer bekräftigt, die Bestimmungen in dem Übereinkom-
men über handelsbezogene Aspekte der Rechte des geistigen 
Eigentums über Flexibilitäten zum Schutz der öffentlichen 
Gesundheit voll auszuschöpfen und insbesondere den Zugang zu
Medikamenten für alle zu gewährleisten.

3.c Die Gesundheitsfinanzierung und die Rekrutierung, Aus- und
Weiterbildung und Bindung von Gesundheitsfachkräften in den
Entwicklungsländern und insbesondere in den am wenigsten ent-
wickelten Ländern und den kleinen Inselentwicklungsländern
deutlich erhöhen.

3.d Die Kapazitäten aller Länder, insbesondere der Entwicklungslän-
der, in den Bereichen Frühwarnung, Risikominderung und 
Management nationaler und globaler Gesundheitsrisiken stärken.

Umsetzung in der Stadt Geestland:
- Ärzteversorgung
- Notfalldose
- Aktion „Geestland bewegt“
- Mini-Sportabzeichen für Kinder / Sportabzeichen
- Sportentwicklungsplan / Sportstättenbedarfsanalyse
- Gesundheitsmanagement (Gesunde Ernährung / Fitness)
- Präventionsrat gegen Suchtstoffmissbrauch
- Um die Verkehrsunfälle zu reduzieren, werden in enger Zu-

sammenarbeit mit der ortsansässigen Polizei Schulwegsicherun-
gen und -kontrollen durchgeführt.

- Das Errichten von Lichtzeichenanlagen (Ampeln) insbesondere an
Schulwegübergängen sowie das Einrichten von 30er-Zonen und
Spielstraßen sorgen für eine Reduzierung der Verkehrsunfälle

- Die Verkehrserziehung sowie der sogenannte „Fahrradführer-
schein“ sind einige von vielen Projekten in den ansässigen Schulen,
die schon im frühen Kindesalter auf die Gefahren im Straßenver-
kehr hinweisen.

- Für Bürgerinnen und Bürger in Geestland kann das SDG 3 bedeu-
ten: „Ich gehe regelmäßig zum Arzt und lasse mich impfen.“

Fragen zu diesen 17 Zielen beantworten Frau Britta Murawski, Telefon
04743 937-1520 oder Frau Sonja Thomas, Telefon 04743 937-1523 im
Rathaus 1 in Langen.
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� Frauenstammtisch
Liebe Frauen,

ich lade Sie herzlich ein zum Frauenstammtisch am Dienstag, 5. März,
19:30 Uhr in den großen Lindenhofsaal, Ohldorpsweg 1 A in der Ort-
schaft Langen.

Wie jedes Jahr „naht“ der Internationale Frauentag und damit auch die
alljährliche Bremerhavener Frauenwoche mit spannenden und inte-
ressanten Angeboten.

Wir schauen auf Großleinwand den Film „DIE EISERNE LADY“.

DIE EISERNE LADY schildert die faszinierende Geschichte von Margaret
Thatcher, der ersten Regierungschefin Europas. Eine Frau, die die zu ih-
rer Zeit noch verstaubten Geschlechter- und Klassengrenzen spreng-
te, um sich in einer von Männern dominierten Welt durchzusetzen.
Margaret Thatcher war unverwechselbar in Stil, Gestus, politischer 
Haltung und bei der Durchsetzung ihrer Ziele – von den einen ge-
fürchtet, von den anderen verehrt. Ein Mythos. Meryl Streep brilliert in
der Hauptrolle.

Um Anmeldung bei mir (04743/937 1530) wird gebeten bis Donners-
tag 28. Februar. Eintritt: 3 Euro.
Getränke werden zum Kauf angeboten.

Ich freue mich auf Sie!
Herzliche Grüße Gaby Maschke

� Stiftung „Haus der kleinen 
Forscher“ ist auch 
in Geestland aktiv

Die Kindertagesstätte in Drangstedt „Lütje
Hannen“ ist die erste Einrichtung im Landkreis Cuxhaven, die als „Haus
der kleinen Forscher“ zertifiziert wurde.

Kinder sind von Natur aus neugierig auf die Welt. Die Bildungsinitiati-
ve „Haus der kleinen Forscher“ unterstützt diese Neugier. Mit Hilfe von
Forscherkarten können die Kleinen auf Entdeckungsreise gehen und
Wasser, Luft, Licht, Farben und vieles mehr erkunden.

Die Stadt Geestland unterstützt dieses Projekt. Gute Bildung von Jun-
gen und Mädchen in den Bereichen Naturwissenschaften, Mathema-
tik und Technik ist schon im Kindergartenalltag wichtig und leistet ei-
nen wichtigen Beitrag zur Verbesserung von Bildungschancen.

Sonja Thomas TAXI RIESS 04745-17 27

... zuverlässig

Auf den Sülten 5
D-27576 Bremerhaven

Telefon 04 71 - 5 19 09
Telefax 04 71 - 5 85 68

E-Mail: info@borch-maler.de

BORCH
M A L E R E I W E R K S T Ä T T E N

Italienisches

Eis-Café
VENEZIA

Mattenburger Straße 26–28
Bad Bederkesa · 27624 Geestland

Anzeigen- u. Redaktionsschluss 

für die Ausgabe April: 04.03.2019

Flögeln | 27624 Geestland | Telefon: 04745 1606
info@landgasthof-seebeck.de |  www.landgasthof-seebeck.de

Fischwochen 
vom 6. März - 14. April 2019
Das beste Steak der Stadt 

„US Prime Grade Rumpsteak“
Osterbuffet an beiden Tagen

Tanz in den Mai mit Spargelbuffet
Gerne sind wir persönlich für Sie da oder senden Ihnen unsere Angebote.

Ihre Familie Claus Seebeck
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� rad+bus.STATION mit steigenden 
Nutzerzahlen und Luft nach oben

Seit neun Monaten ist die rad+bus.STATION in Bad Bederkesa in Be-
trieb. Das Holzgebäude steht exemplarisch für die neue Art, mit der
der Verkehr der Zukunft angegangen werden kann. Und die
rad+bus.STATION ist ein Unikat: Nirgendwo sonst auf der Welt ist eine
solche Konstruktion zu finden. Die rad+bus.STATION soll die Anbin-
dung an den Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) erleichtern und
den Nutzern Komfort bieten. 40 Fahrradbügel und zehn Fahrradboxen
stehen parat, dazu gibt es Schließfächer und Ladestationen für E-Bike-
Akkus oder Smartphones – alles diebstahlgeschützt und trocken.

Gegen 25 Euro Pfandgebühr und die Unterschrift unter einem Nut-
zungsvertrag erhält jeder Interessierte in der Touristinfo der Stadt 
Geestland (in der benachbarten Moor-Therme) einen Zugangschip. Mit
diesem kann die rad+bus.STATION zu jeder Zeit genutzt werden. Der
Chip wird für die Dauer eines Jahres ausgegeben, die Nutzung kann
danach natürlich verlängert werden. Wird der Chip zurückgegeben,
gibt es die hinterlegten 25 Euro Pfand zurück. Geht der Chip verloren,
wird das Geld zur Anschaffung eines Ersatzchips verwendet.

Derzeit wird das Angebot von 13 Radlern langfristig genutzt und auch
Tagesgäste und Urlauber freuen sich über die Möglichkeit der siche-
ren Unterbringung ihres Fahrrads oder E-Bikes. Für weitere Nutzer ist
also noch genügend Platz. Fahrräder müssen daher nicht im Warte-
raum der Haltestelle untergestellt werden. Dieser ist für die Fahrgäste
des ÖPNV gedacht. Nutzen Sie stattdessen die Möglichkeiten der
rad+bus.STATION. Es kostet nicht mehr als eine Unterschrift.

Bushaltestelle „Moor-Therme“ vor der rad+bus.STATION in Bad Bederkesa

Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

� Sperrmüll erst am Tag vor der Abholung 
an die Straße stellen

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass Sperrmüll genau
wie anderer Abfall erst am Tag vor der Abholung bereitgestellt werden
darf. Geregelt ist dies in §11 der Abfallbewirtschaftungssatzung des
Landkreises Cuxhaven.

§ 11 Sperrmüll
(1) Sperrmüll im Sinne von § 6 Abs. 1 Nr. 5 ist Abfall, der selbst nach ei-

ner zumutbaren Zerkleinerung wegen seiner Sperrigkeit, seines Ge-
wichtes oder seiner Materialbeschaffenheit nicht in die vom Land-
kreis zur Verfügung gestellten Abfallbehälter passt, diese beschä-
digen oder das Entleeren erschweren könnte. Das sind
insbesondere Matratzen, Möbel, Fahrräder, Fahrradteile, Kinderwa-
gen, Öfen, Herde gemäß Anlage 6 und ähnliche Haushaltsgegen-
stände. Elektro- und Elektronikaltgeräte können zum Sperrmüll mit
angemeldet werden. Sie werden vom Sperrmüll getrennt einge-
sammelt. Nicht zum Sperrmüll gehören Abfälle nach den §§ 7, 8, 9,
10, 12 Abs. 2 und 14.

(2 Sperrmüll wird auf schriftliche Anforderung mit den vom Landkreis
vorgegebenen Formularen (Sperrmüllpostkarte oder Onlineformu-
lar) abgefahren. Die Anforderung ist an die vom Landkreis beauf-
tragten Entsorgungsunternehmen zu richten. Der Zeitpunkt der Ein-
sammlung und Beförderung wird den anfordernden Anschluss-
und Benutzungspflichtigen mindestens drei Kalendertage vorher
bekannt gegeben. Ist die Abfuhr nach Maßgabe der Abfallgebüh-
rensatzung kostenpflichtig, erfolgt die Vergabe des Abfuhrtermins
nach Zahlungseingang der Entsorgungsgebühr.

(3) Sperrmüll ist frühestens am Tag vor dem angekündigten Abfuhr-
termin, spätestens aber bis 06:00 Uhr am Abfuhrtag an der Grund-
stücksgrenze bereitzustellen. Sperrmüll ist soweit möglich getrennt
nach Materialien (Holz, Metall usw.) bereitzustellen und so zu 
stapeln, zu bündeln oder in sonstiger Weise zu ordnen, dass die
Straße nicht verschmutzt wird und zügiges Verladen möglich ist.
Die Einzelstücke dürfen höchstens ein Gewicht von 75 kg und eine
Größe von 2,20 m x 1,50 m x 0,75 m haben.

(4 Abfälle, die kein Sperrmüll sind, und Abfallmengen, die die Men-
genbegrenzungen für den Fall einer gebührenfreien Abfuhr über-
schreiten, sowie Abfallmengen, die im Fall einer gebührenpflichti-
gen Abfuhr die von der gezahlten Gebühr abgedeckten Mengen
überschreiten, werden nicht abgefahren. Nach der Abfuhr sind 
Abfallreste sowie nicht abgefahrene Abfälle unverzüglich von den
Abfallbesitzerinnen/Abfallbesitzern von der Straße und dem 
Gehweg zu entfernen und ordnungsgemäß zu entsorgen.

(5) Sperrmüll kann von den Entsorgungspflichtigen auch selbst an den
dafür zur Verfügung stehenden Entsorgungsanlagen – Abfallver-
wertungsstation Hemmoor-Heeßel und Müllheizkraftwerk Bremer-
haven der Bremerhavener Entsorgungsgesellschaft mbH (BEG) in
Bremerhaven – angeliefert werden. Für Einzelstücke, die die in 
Absatz 3 genannten Maße überschreiten, besteht die Pflicht zur
Selbstanlieferung nach § 19 Abs. 1.

JÜRGEN KAISER
BAUGESCHÄFT

Alfstedt · An der Sandkuhle 14 · 27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 75 37

�

Seit 1987 GmbH & Co. KG
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Ökomesse im Solarzentrum Bad Bederkesa
Alle Jahre wieder am ersten Sonntag im Februar ist Ökomesse KLIMA
im Solarzentrum in Bad Bederkesa.
Auch dieses Jahr holten sich bei schönstem Winter-Sonnenwetter zahl-
reiche Besucher Informationen und Anregungen für ihre eigene per-
sönliche Energiewende. 

Von 11-17 Uhr herrschte emsiges Treiben im Beerster Solarzentrum
und die 9 anwesenden Kundenberater von ad fontes und ihren Liefe-
ranten waren dicht umlagert von Interessenten. Ruhiger wurde es nur
während der interaktiven Info-Vorträge von Gründer Andreas Bruske
und seinem Mitarbeiter Michael Bösch, die erklärten, wie man sein
Haus mit der Sonne unabhängig vom konventionellen Storm machen
kann. 

Besondere technische Highlights der diesjährigen Ökomesse waren
ein neu entwickelter Stromspeicher mit Salzwassertechnologie und ei-
ne neue Form der Photovoltaik, das Steckersolarmodul. Dieses soll je-
dem, auch Mietern, ermöglichen, Solarstrom für ihren eigenen Bedarf
zu gewinnen und damit Stromkosten zu sparen. 

Auch nach der Ökomesse gibt es im Solarzentrum regelmäßige Info-
Termine. Diese sind jeden Monat immer am 1. Sonntag um 14 Uhr, am
2. Freitag um 10 Uhr und am 3. Dienstag um 17 Uhr. Die Öffnungszei-
ten sind täglich von 8-17 Uhr.

Neues aus der Geschäftswelt

Volksbank Geeste-Nord eG unterstützt 
gemeinnützige und soziale Projekte 
in der Region

Die Volksbank Geeste-Nord eG hat im Dezember die Vertreter von Ver-
einen, sozialen Einrichtungen und Kindergärten aus ihrem Geschäfts-
gebiet eingeladen, um diese Einrichtungen finanziell zu unterstützen.
Bei den finanziellen Zuwendungen der Volksbank handelt es sich um
die Reinerträge aus dem VR-Gewinnsparen der genossenschaftlichen
Bankengruppe. Bei gemütlichem Beisammensein wurde der Überga-
be ein würdevoller Rahmen gegeben.
Insgesamt 15.195 Euro konnten als Reinerträge ausgeschüttet werden.
Zusätzlich dazu konnte die Volksbank Geeste-Nord eG im Jahr 2018
über 8.000 Euro durch ihre zwei Stiftungen an die Vereine auszahlen. 
Seit 66 Jahren zählt das Gewinnsparen zu den attraktivsten Lotterien
und ist somit ein Klassiker, der Spannung und Sparen miteinander ver-
bindet. Laut dem Vorstandsmitglied der Bank, Bernd Hildebrandt, geht
das ganz einfach: Von jedem Los in Höhe von fünf Euro werden vier
Euro gespart, ein Euro ist das Losentgelt für die Lotterie. Es gibt Geld-
gewinne zwischen 4 Euro und 25.000 Euro, außerdem finden Zusatz-
und Sonderverlosungen mit attraktiven Sachpreisen statt. Doch nicht
nur die Gewinnsparer profitieren von den Gewinnsparlosen, denn ein
Teil des Losentgeltes, der sogenannte Reinertrag, fließt in gemeinnüt-
zige, kulturelle und soziale Projekte und Institutionen in der Region.

Insgesamt 15.195 Euro konnten an Institutionen im Geschäftsgebiet der
Volksbank Geeste-Nord eG ausgeschüttet werden.

Haarspende für einen guten Zweck
im Salon Jentsch

Bad Bederkesa - Lonne Poppe (11) aus Lintig entschied sich vor 4 Jahren
ihre Haare für eine Haarspende wachsen zu lassen. Im Oktober 2018
war es endlich soweit.

25 cm mussten sie mindestens lang sein um für eine Haarspende in
Frage zu kommen. Lonnes Haare waren sogar 30 cm lang. Sie wollte
damit Gutes tun und Menschen die eine Perücke benötigen glücklich
machen. Im Salon Jentsch schnitt Friseurmeisterin Pia Hinck ihr die
Haare gerne auf Kinnlänge ab. Es war eine aufregende Erfahrung für
Lonne. Sie hat sich sofort mit ihrem neuen Haarschnitt wohl gefühlt
und würde es jeder Zeit wieder machen!

Das Team vom Salon Jentsch war von Lonnes Mut begeistert und wür-
de sich freuen, wenn noch mehr Menschen sich dazu entschließen
könnten. Gerne steht allen, die mehr darüber erfahren möchten das
Team von Jentsch mit Rat und Tat zur Seite. Informationen über Haar-
spenden finden Sie auch unter www.haare-spenden.de. 

Tag der offenen Tür im Krombacher Hof  
Endlich ist es soweit: die mehrwöchigen Umbaumaßnahmen sind be-
endet. Die alte Wand zwischen Saal und Wintergarten wurde durch ei-
ne moderne Glasschiebewand ersetzt, so ermöglichen wir unseren 
Gästen einen offenen Blick auf das Saalgeschehen. Überzeugen Sie sich
selbst und seien Sie so begeistert wie wir. Durch dieses Vorhaben 
können wir nun bis zu 250 Personen bewirten. Die modernisierte Licht-
anlage und das neugewonnene Tageslicht lässt den Krombacher Hof
in einem freundlichen und einladenden Glanz erstrahlen. Wir würden
uns sehr freuen, Sie am 31. März zum Tag der offenen Tür begrüßen
zu dürfen. Wir bieten ab 12 Uhr ein Spanferkel vom Grill und 
frischen Flammkuchen aus dem Steinbackofen, zur Kaffeezeit hausge-
machten Kuchen und Kaffeespezialitäten. Für unsere kleinen Gäste gibt
es eine große Hüpfburg.    

Zeit für Lösungen
TIERARZTPRAXIS 

DORUM

DR. INGO ALPERS

Öffnungszeiten
Sprechzeiten für Kleintiere: Mo - Fr 10-12 u. 16-19 Uhr · Sa 10-12 Uhr
Dorum · Speckenstraße 10 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. 04742/926301
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Die letzten Gewinner des 
Wochenhauptgewinns der 
BGV-Weihnachtstombola

Ein BBQ-Grill gespendet von der Firma ad fontes ging als vierter Haupt-
gewinn an Josephine Bonacker. Dieser BBQ-Grill kann mit Pellets be-
trieben werden. Eine sinnvolle und zeitgerechte Energiegewinnung.
Frau Bonacker freut sich riesig über den Gewinn. Bei Familie Bonacker
wird gerne und häufig der Grill genutzt.

Auch der letzte Preis wurde übergeben. Ein Wochenende im bezau-
bernden Romantikhotel Bösehof, mit traumhafter Verpflegung und
ganz viel Wellness. Die Freude bei der Gewinnerin war ganz groß. 
Vanessa Schories aus Bad Bederkesa freut sich riesig bei der Überga-
be des gespendeten Gutscheins durch Andrea Roming, Direktion
Bösehof.

Andreas Bruske, geschäftsführender Gesellschafter der Firma ad fontes und
Frau Bonacker  mit Tochter

Vanessa Schories nimmt den Gutschein von Andrea Roming vom 
Romantikhotel Bösehof, in Empfang

Retreats im Norden bietet kraftvolle Auszeit
Wer kennt das nicht? In einer Zeit geprägt von Stress, To-Do-Listen, 
Familie und Job versuchen wir jeden Tag aufs Neue, allem gerecht zu
werden. Die tägliche Routine in unserem Hamsterrad gibt uns oftmals
kaum die Chance, neue Ideen zu entwickeln, den Blickwinkel auf 
Dinge einmal zu verändern oder einfach mal aufzutanken und Zeit für
uns selbst zu finden. 
„Retreats im Norden“ bietet ein Konzept, welches von Franziska Krone
und Stefanie Brockamp entwickelt wurde und das den Teilnehmern in
einer besonderen Auszeit Raum und Zeit zum Fokussieren und Vitali-
sieren schenkt. Es sind Tage, die die Persönlichkeit schärfen, die Inspi-
ration geben, um neue Ziele und Visionen zu entwickeln. Tage, die das
Wohlbefinden steigern, die Konzentration verbessern, die Wahrneh-
mung schulen und die Zufriedenheit erhöhen.
Die mehrtägigen Retreats (= Rückzug) führen durch einen abwechs-
lungsreich, modular gestalteten Ablauf weg vom Alltag, hin zu mehr
Ruhe, Kraft und Klarheit. Themen wie Achtsamkeitstraining, Selbst- und
Zeitmanagement, Rhetorik- und Schlagfertigkeitstraining, Stressma-
nagement-Training, Yoga, Stimme und Körpersprache oder auch 
Burnout-Prophylaxe finden sich wieder. Der Bezug zur Natur nimmt 
einen besonderen Stellenwert ein, einige Trainingsmodule finden in-
mitten der Natur statt. 
Die Angebote und Themen der Power Retreats (10.-12. Mai in Cuxhaven)
sind sowohl für den privaten als auch auf den beruflichen Alltag ausge-
richtet. Die Business Retreats (28.-30. Oktober im Klosterhotel Wöltinge-
rode in Goslar) richten sich speziell an Unternehmer und Führungskräf-
te. Die Teilnehmerzahlen sind auf 10 bzw. 8 Plätze begrenzt. Individuel-
le Angebote sowie Inhouse Retreats sind auf Anfrage möglich.
Franziska Krone und Stefanie Brockamp kombinieren die Kompetenzen aus
den Bereichen des Gesundheitsmanagements und der Kommunikations-
branche unter Einbindung der Erfahrungen aus vielen Jahren betriebs-
wirtschaftlicher Beratung sowie Kommunikation, Marketing & Design.
www.retreats-im-norden.de, Franziska Krone 0176-22995083, Stefanie
Brockamp 0160-94489847
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Lackier-Service A. Murawski, Bad Bederkesa

Die Firma Lackier-Service A. Murawski, seit dem Jahre 2000 ansässig in
Bad Bederkesa, ist ein zertifizierter Fachbetrieb für Lack-, Karosserie-
und Unfallschadeninstandsetzung.

Das Leistungsspektrum des achtköpfigen Teams um Inhaber Murawski,
erstreckt sich von der professionellen Fahrzeugaufbereitung, über den
Instandsetzungs- und Lackierprozess bis hin zur kompletten Unfall-
schadensabwicklung. Als Kooperationspartner der Versicherungen bietet
Murawski seinen Kunden die komplette Schadensregulierung, von der
Schadensaufnahme über die Instandsetzung bis zur Bereitstellung von
Ersatzfahrzeugen.

„Wir legen sehr großen Wert auf akkurate und hochwertige Instand-
setzungen und Lackierungen, so dass die von uns instandgesetzten
Fahrzeuge tatsächlich den Titel ‘neuwertig’ verdienen“, erläutert An-
dreas Murawski, der auch im Bereich der Sonderlackierungen und Fahr-
zeug-Restaurationen immer wieder bei seinen Kunden punktet. 

Hof Icken präsentiert „Blanken Hans“ 
auf Internationaler Grüner Woche

Auf Einladung des Bundeslandwirtschaftsministeriums präsentiert sich
der Naturland-Betrieb Hof Icken aus Geestland-Sievern auf der welt-
größten Agrarmesse, der Internationalen Grünen Woche in Berlin. Am
26. und 27. Januar bereicherten Wiebke Icken und ihre Tochter Lena
als Biobotschafter den Messeauftritt des Bundesprogramms Ökologi-
scher Landbau und andere Formen nachhaltiger Landwirtschaft.

Für die Messegäste hatten die beiden etwas Besonderes im Gepäck:
Verschiedene Sorten Heumilchkäse wie den Blanken Hans – eine aus-
gezeichnete Käsespezialität vom eigenen Biohof. Als Heumilch be-
zeichnet man die Milch von Kühen, die ohne Silofutter ernährt werden.
Stattdessen bekommen die Rinder hofeigenes Heu, Gras und Getrei-
de. „Das gute Futter, das die Tiere erhalten, schmeckt man dem Käse
auch an“, erklärt Biobäuerin Icken. Den Heumilchkäse gibt es mit und
ohne Kräuter sowie in unterschiedlichen Reifegraden. Für den Blanken
Hans – eine neue Variante des Heumilchkäses mit einer besonders kräf-
tigen Note – haben die Ickens beim Deutschen Käsepreis sogar den
Publikumspreis gewonnen und wurden als „Kulinarischer Botschafter
Niedersachsen 2017“ ausgezeichnet.  „Eine solche Auszeichnung ist na-
türlich auch Verpflichtung“, ergänzt Wiebke Icken lächelnd.

Nicht nur in Berlin zeigt der Biohof Icken, wie vielfältig der ökologische
Landbau ist und wie er funktioniert. Als Demonstrationsbetrieb Öko-
logischer Landbau öffnet der Biobetrieb in Geestland-Sievern sowohl
zu individuell vereinbarten als auch zu öffentlichen Terminen, wie Füh-
rungen, Seminaren oder Festen, Türen und Tore. 
Mehr unter www.biowoche.de und  www.hof-icken.de.

Deutsche Landwirtschaft

Freilaufende Mettwurst • Bio Rind- & Schweinefleisch 
Hoftouren (für Gruppen auf Anfrage)

hofeigener Heumilchkäse • Kaffee & Kuchen • Bratwursttoaster
Hörn 4 � 27607 Geestland-Sievern � Tel. (04743)1038 � www.hof-icken.de
Dienstag & Freitag von 9 - 12 und 14 - 17 Uhr � Samstag von 10 - 12 Uhr

Leher Landstraße 111
27607 Geestland (Langen)

Tel. 0 47 43 - 913 19 39
www.rechtsanwalt-wilcken.de

Karl-Heinz Wilcken
Rechtsanwalt

zugleich Fachanwalt für Verkehrsrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Versicherungs-, Schadensersatz- und

Arbeitsrecht
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Neues vom NIG

27. NIG‘scher Seerundfahrlauf
am 29. März
„Um den See, um den See“ – der NIG‘sche
Seerundfahrlauf geht in die nächste Runde

Die aktuellen und ehemaligen Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte,
Eltern und alle anderen, die sich dem NIG verbunden fühlen, sind wie-
der herzlich eingeladen, den Beerster See auf einer ca. 7 km lange
Strecke möglichst schnell zu umrunden. Der Clou hierbei: die Teilneh-
menden treten zu zweit (in Frauen-, Männer- oder Mixed-Teams) mit
nur einem Fahrrad an, das man abwechselnd nutzen kann. Gemessen
wird die Zeit des zweiten Zieleinlaufs. 

Treffen ist am 29. März um 14 Uhr im Kurpark. Um 14.30 Uhr soll der
Startschuss fallen. Die Siegerehrung und die Verlosung der Preise un-
ter allen Teilnehmenden werden wie gewohnt um 16 Uhr in der Linie
im NIG stattfinden.
Die Anmeldung erfolgt persönlich bei den Organisatoren Herrn 
Frese/Frau Haase oder über die Mailadresse srfl@nigb.de. Die Teilnah-
megebühr pro Team beträgt von 5€ und dient der Finanzierung der
Preise. Wer sich noch weiter über den Seerundfahrlauf informieren
möchte, findet auf der Seerundfahrlauf-Seite des NIG (nig-bederkesa.de/
schulleben/sportfreundliche-schule/seerundfahrlauf/) alle Informatio-
nen. Die Organisatoren Elisabeth Haase und Sebastian Frese freuen
sich auf viele Anmeldungen und hoffen, dass es wieder ein großes Teil-
nehmerfeld gibt.

S.F.

Neue Gesichter am NIG

Wir freuen uns über viele neue Gesichter am NIG. Zum 2. Halbjahr ver-
stärken uns Frau Deppmeyer (Ma, De) und Herr Renusch (Ku, Sp), die
vom Schulleiter Matthias Krapp begrüßt wurden.

Mit wenigen Stunden aus dem Ruhestand zurückgekehrt ist Herr
Wachter (Bio, Ch). Zusätzlich begrüßen wir vier neue Referendare und
Referendarinnen: Herr Buck (De, Ge), Frau Iven (Sn, Sp), Frau Vogt (De,
Ek) und Frau Wulfes (Sn, En).

Mess Jazzengers im Keller des NIG
In der Tradition unzähliger Band-Abende in den Kellergewölben des
NIG findet dort nun zum zweiten Mal am 1.3. um 20 Uhr auch ein Jazz-
konzert mit anschließender Jam-Session statt.  

Die Mess Jazzengers sind ein „klassisches“ Jazzquintett in der Tradition
des Hardbop. Die Gruppe, die bis auf den Saxophonisten Jan Müller, ei-
nen Lehrer des NIG, aus Hannover stammt, spielt neben Stücken der
naheliegenden Verdächtigen (Benny Golson, Wayne Shorter, Lee Morgan)
auch Stücke von Thelonious Monk, Charles Mingus und anderen. 
Mitunter kratzten die Musiker ein wenig an den Denkmälern, um stö-
rende Staubschichten zu entfernen. 

Ab 22 Uhr findet nach dem Konzert eine Jam-Session statt, zu der na-
türlich Musiker der Umgebung herzlich eingeladen sind. Vielleicht gibt
es dabei auch das eine oder andere Wiedersehen, da der Bassist der
Mess Jazzengers, Gerd Ludwig, vor seinem Umzug nach Hannover 
lange Zeit in Bremerhaven lebte und auch musikalisch tätig war. 
Der Eintritt ist frei. Organisation und Getränkeausschank liegen in den
bewährten Händen der Schüler des NIG-Rock-Teams.

Besetzung: Martin Homey (Trompete), Jan Müller (Baritonsaxophon),
Hans Gierschik (Klavier), Gerd Ludwig (Kontrabass), Andreas Lilienthal
(Schlagzeug)

Jan Müller

Anzeigen- u. Redaktionsschluss 

für die Ausgabe April: 04.03.2019
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NIG-Warrior Finale 2018/19
Zwei Schülerinnen und Schüler erklimmen die „Wall“

Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr hatten sich die Sport-
lehrer des NIG entschieden, in diesem Jahr die 2. Auflage des NIG-War-
riors durchzuführen. In Anlehnung an die Fernsehshow „Ninja-Warrior“,
die bei vielen Schülerinnen und Schülern sehr bekannt ist, müssen die
teilnehmenden Schüler und Schülerinnen in einem Parcours verschie-
dene Geschicklichkeits- und Kraftstationen absolvieren. Mit viel Ein-
fallsreichtum kreierten die Parcoursbauer Hindernisse aus den Gerä-
ten der Sporthalle, die es mit dem professionellen Parcours des Origi-
nals aufnehmen konnten.

Im Dezember 2018 fand die Vorrunde statt. Über 100 Schülerinnen und
Schüler aller Jahrgangsstufen des NIG stellten sich dem Parcours. Wich-
tig war in dieser Vorrunde, alle 8 Stationen fehlerfrei zu durchlaufen
und das Ziel zu erreichen. 21 Schülerinnen und Schüler von der 5. Klas-
se bis zur Oberstufe qualifizierten sich für das große Finale. 

Am 25. Januar war es dann soweit. In der Sporthalle wartete wieder ein
schwieriger Parcours auf die Finalisten mit neuen Aufgaben und außer-
gewöhnlichen Hindernissen. Koordinative Fähigkeiten, Sprungvermö-
gen und viel Armkraft waren diesmal gefordert. Zudem ging es nicht
nur darum, die Hindernisse erfolgreich zu bewältigen, sondern auch
um die Zeit bis zum Erklimmen des letzten Hindernisses - der „Wall“.

„Nathan der Weise“ kommt nach 
Bad Bederkesa
Auch in diesem Jahr präsentiert das Niedersächsische Internatsgym-
nasium wieder ein Musical. Und wieder greifen die Schülerinnen und
Schüler unter der Leitung von Barbara Gaede, Farina Dilbat und Ola
Welsch (Musik) anhand klassischer Weltliteratur aktuelle Probleme auf:
diesmal die Fragen:  „Woher kommt der Hass?“ „Was ist Glaube?“ „Ist To-
leranz überhaupt möglich?“ Dazu hat sich die Musical-AG Lessings „Na-
than den Weisen“ ausgesucht und auf spannende, nachdenkliche, aber
auch humorvolle Weise musikalisch umgesetzt. 

Die Aufführungen finden am 14. und 15. März im Forum des NIG statt.
Sie beginnen jeweils um 19.30 Uhr (Einlass ab 19 Uhr).
Wie immer freut sich das NIG über zahlreichen Besuch.

B.G.

Auch wenn die Anforderungen hoch waren, bezwangen die Schüle-
rinnen und Schüler, angefeuert durch Freunde, Eltern, Mitschüler und
Lehrer viele der Hindernisse. Doch nicht immer reichte die Kraft oder
ein Fehltritt / -griff beendete die Runde. Zwei Finalisten erreichten aber
das Ziel. Lotta Pfeiff und Ruben Wöst erklommen am Ende die fast 3
Meter hohe und aus 13 Kastenteilen bestehende „Wall“ und konnten
sich als Sieger feiern lassen.

Dirk Eilers (Fachschaftsleitung Sport)

Der Mensch im Mittelpunkt – Ihre Praxis in Bad Bederkesa

Bahnhofstraße 2
27624 Geestland
Tel.  (0 47 45) 931 84 88
Fax: (0 47 45) 931 84 89
www.ergotherapie-mehrtens.de
info@ergotherapie-mehrtens.de

Auch Hausbesuche möglich.
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Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 4 · 27624 Geestland

Inhaberin: Martina Zingelmann
Tel: 04745 6053
kontakt@naturkost-sonnenklar.de 

Öffnungszeiten
Montag - Samstag 900 - 1300

Montag - Freitag 1430 - 1800

Regionales Obst und Gemüse
aus biologischem Anbau

Die kleine Hexe, das Sams und 
Harry Potter zogen alle in den Bann 
„Le-SEH-abend“ am NIG begeisterte Schüler, Geschwister, Eltern
und Lehrer

Schülerinnen und Schüler strömen freiwillig abends in die Schule. Sie
bringen sogar Geschwister und Eltern mit. Knisternde Spannung
herrscht in den verschiedenen Vorleseräumen. Atemlos wird gelauscht,
ob die kleine Hexe es schafft, Regen zu zaubern. „Buttermilchregen“,
kommentiert der Rabe Abraxas den Fehlversuch mit Gekrächze. Ge-
lächter brandet auf. Beim diesjährigen Leseabend im NIG hatten alle
ihren Spaß.

Bereits zum siebenten Mal hatte Lehrerin Inke Döscher einen Lesea-
bend für die Schülerinnen und Schüler der fünften und sechsten Klas-
sen am Gymnasium NIG in Bad Bederkesa organisiert. Geschwister und
Eltern durften mitgebracht werden. Mehrere Lehrerinnen, Lehrer und
sogar Schülerinnen der elften Klasse standen als Vorleser bereit.  „In

diesem Jahr lautet das Motto:  „Le-SEH-abend“, erläuterte Inke Döscher,
„es wird aus Büchern, die auch verfilmt wurden, vorgelesen“. Dazu hat-
ten die Schülerinnen und Schüler der Klasse 11d viele bunte Plakate
entworfen, die jetzt an den Wänden hingen und die Teilnehmer des
Leseabends auf das Geschehen einstimmen sollten.

Gemütlich auf Decken und Schlafsäcken ausgestreckt und mit dem Ku-
scheltier im Arm lauschten die Fünft- und Sechstklässler gebannt den
verschiedensten Geschichten. Sie gingen mit Bastian Bux auf die Rei-
se durch die Unendliche Geschichte. Sie verfolgten die lustigen Strei-
che von Michel aus der Suppenschüssel. Sie lernten Urmel aus dem Eis
und seine Freunde, Nils Holgersson und Eragon, kennen.  „Es sind so
viele tolle Bücher dabei, ich kann mich kaum entscheiden, wo ich jetzt
zuhören will“, sagte ein Schüler und flitzte in den nächsten Raum.
Dort las Lehrer Christian Ehlers aus „Die kleine Hexe“ vor und lieh dem
Raben Abraxas so gekonnt seine Stimme, dass die Mädchen und Jun-
gen gar nicht genug davon bekommen konnten. Dann bestiegen sie
mit Jim Knopf und Lukas dem Lokomotivführer die Lokomotive Em-
ma, segelten über das Meer und erfuhren in Mandala vom Schicksal
der Prinzessin Li Si. Sie fieberten mit Meggie in Tintenherz um das
Schicksal ihrer Mutter, das von der Schülerin Nele I. mit magischer Zun-
ge vorgetragen wurde.

In den kleinen Pausen stürmten alle zum Büfett, das die Eltern mit aller-
lei Leckereien aufgebaut hatten. Teller mit Laugengebäck, Käsespießen
mit Weintrauben und Frikadellen wurden ebenso schnell geplündert
wie solche mit  verführerischen Schnittchen mit Käse und Wurst. 
Leckeres Gemüse, Pizzaschnecken und jede Menge Chips und Salz-
stangen verschwanden genauso schnell wie die tollen Muffins. „Wirk-
lich toll, wie die Eltern diese Aktion jedes Mal unterstützen“, bedankte
sich Inke Döscher für deren Engagement. So gestärkt machte das Zu-
hören bei Harry Potter und dem Stein der Weisen sowie den Aben-
teuern der Silberdrachen mit ihrem blauen Feuer aus Drachenreiter
wieder viel Spaß. Hierfür engagierten sich Amelie K., Esma G., Anna Y.,
Svea M. und Martha C. aus dem 11. Jahrgang, die teilweise mit verteil-
ten Rollen aus den Büchern vorlasen.

Zum ersten Mal als Vorleserin dabei war unter anderem Lehrerin Elisa-
beth Haase. Sie kletterte mit den Zuhörern durch den Schrank nach Nar-
nia und stand plötzlich den vielen Fabelwesen wie Minotauren, Fauen
und einem Löwen als König gegenüber. Nebenan lachten alle über die
Späße vom Sams, das Herrn Taschenbier, Herrn Mon und Frau Rotkohl
ganz durcheinander wirbelte. Lehrerin Katja Isenbiel brachte die Kinder
auf dumme Gedanken. Vereinzelt wurden zum Vorlesen kleine Präsen-
tationen mit Filmausschnitten oder Bildern auf dem Activboard gezeigt.

„Weiterlesen, weiterlesen“, forderten die Schülerinnen und Schüler am
Ende vehement. Sie wären am liebsten noch viel länger dabei geblie-
ben und hätten noch mehr Zeit mit den Büchern verbracht. „Den Rest
müsst ihr selber lesen“, wurde ihnen empfohlen. Demnächst können
viele dieser Bücher wieder in der Schulbücherei „Bookingham Palace“,
die zurzeit in neue Räume umzieht, ausgeliehen werden. „Ein rundum
gelungener Abend mit alten und neuen Vorlesern, alten und neuen
Zuhörern, vielen spannenden Geschichten und Bildern. Es macht viel
Vorfreude aufs nächste Jahr“, zog Inke Döscher Bilanz.

„Das Glück besteht nicht darin, dass Du tun kannst was Du willst,
sondern darin, dass Du immer willst, was Du tust."

Leo N. Tolstoi (1828-1910)
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Gymnasium Langen

Endlich ist es soweit. Die ehemalige 10c vom Gymnasium Langen darf
ihren Preis in Empfang nehmen, eine Reise nach Straßburg. Im EU-Par-
lament erhalten die Schüler/innen die Gelegenheit am sogenannten
Euroscola-Tag teilzunehmen. Ein Tag, an dem Jugendliche aus ganz Eu-
ropa zusammenkommen und im Parlament über die Zukunft der EU
diskutieren. Die Klasse hatte im vergangenen Jahr ein politisches The-
aterstück initiiert und sich damit gegen weit über hundert Schulen in
ganz Deutschland im Wettbewerb durchgesetzt. Dies ist bereits das
zweite Jahr in Folge, dass sich eine Klasse des Gymnasiums Langen
beim Euroscola-Wettbewerb behaupten konnte. 

David  McAllister würdigte das europapolitische Engagement der Klas-
se gleich in doppelter Hinsicht. Er besuchte das Gymnasium Langen
im Oktober 2018, um mit den jungen Erwachsenen über die Chancen
und Herausforderungen der europäischen Gemeinschaft zu sprechen
und für einen Zusammenhalt zwischen den EU-Ländern zu werben. Im
Anschluss an eine sehr lebhafte Fragerunde, an der auch Bürgermei-
ster Thorsten Krüger teilnahm, lud er die Schüler/innen zu einem pri-
vaten Treffen im Parlament ein, bei dem die (mittlerweile) Oberstu-
fenschüler/innen auch eine Plenumsdebatte über den Sudan verfol-
gen durften.

So konnten die Gymnasiasten vom 16.-20.01.2019 gleich doppelt „eu-
ropäische Luft“ schnuppern. Ein Tag vor dem offiziellen Euroscola-Tag
am 18. Januar setzten sich McAllister und die ehemalige Klasse 10c, ge-
meinsam mit ihren begleitenden Lehrkräften Frau Grüninger (Schul-
leiterin des Gymnasiums) und Frau Wöstehoff (Initiatorin des politi-
schen Theaterstücks) zusammen und sprachen über die gegenwärti-

ge Situation in der Europäischen Union. Dabei interessierte die Schü-
ler/innen insbesondere der Umgang des EU-Parlamentes mit der 
Brexit-Situation. McAllister berichtete aus erster Hand von den aktuel-
len Parlamentsdebatten und erklärte den Schülern, warum es in Groß-
britannien so schwierig sei, eine pro-europäische Sichtweise flächen-
deckend zu implementieren. Die Schüler/innen des Gymnasiums be-
wegte darüber hinaus das Thema „Europawahl 2019“. David McAllister
appellierte an die Jugendlichen, das Erstarken der nationalgerichteten
Parteien kritisch zu beurteilen und dabei die herausragende Bedeu-
tung des Wählens im Blick zu behalten. Die Schüler/innen behielten
die Worte des Europaabgeordneten in den darauffolgenden Tagen in
ihren Köpfen und setzten sich mit der Frage auseinander, warum die
EU das Wahlalter nicht europaweit auf 16 Jahre senken möchte, sodass
die jungen Europäer als „Zukunft Europas“ mitentscheiden dürfen, wel-
che Art der Stimme im Parlament Gehör findet. Der Austausch der
Schüler/innen am Euroscola-Tag bestätigte das Bedürfnis nach Mit-
entscheidungs- und Mitbestimmungsmöglichkeiten der jungen Ge-
neration. 

Die Gewinnerklassen stellten sich zunächst auf Englisch und Franzö-
sisch im Parlament vor. Chiara Taubert repräsentierte auf dem Podium
des Parlamentes das Gymnasium Langen und damit nicht zuletzt auch
die Jugendlichen der Bundesrepublik. Sie warb für einen konstrukti-
ven, pro-europäischen Diskurs, welcher im Anschluss an die Vorstel-
lungsrunde auch stattfand. In sechs thematisch unterschiedlichen Ar-
beitsgruppen entwickelten die Schülerinnen und Schüler der ver-
schiedenen Nationalitäten gemeinsam Konzepte und mögliche
Gesetzesvorhaben, die die EU in eine positive Zukunft führen sollten.
In der Rolle der Abgeordneten und auf den Sitzplätzen der Politiker
debattierten die über 500 jungen Erwachsenen über die Vor- und
Nachteile der erarbeiteten Vorschläge und stimmten im Anschluss dar-
an wie „richtige Politiker“ per Knopfdruck ab. Erfüllt von dem regen
Austausch mit den anderen Jugendlichen und dem internationalen
Flair reiste die ehemalige 10c am vergangenen Sonntag zurück nach
Deutschland. Welchen Mehrwert eine solche Veranstaltung für die Her-
anwachsende impliziert, wird sich wohl in den nächsten Jahren zeigen
– spätestens dann, wenn die jetzt noch 16 bis 17-jährigen Schüler/innen
zum ersten Mal zur Europa- und/oder Bundestagswahl gehen dürfen.

Annika Wöstehoff

Schüler/innen im EU-Parlament beim Euroscola-Tag

MdEP David McAllister, Politik- und Wirtschaftslehrerin Annika Lena Wöstehoff
und Bürgermeister Thorsten Krüger

„Gemeinsam für Europa“
von links unten: Chiara Taubert, Rike Jürgens, David McAllister, Saskia Rüsch-
mann, Melina Marie Krause-Dehne, Torben Mensching, Isabella Grüninger, 
Katharina Rinke, Melina Marie Schulze, Paula Böltes, Annika Lena Wöstehoff, 
Torge Wagner, Marius Bruns, Laurin Hofbauer, Tim Ludszuweit, Keno Bürckner,
Nils Terbrack, Lennart Klook, Max Reinholz und Niclas Rindelhardt

David McAllister empfängt Euroscola-Sieger vom Gymnasium Langen in Straßburg 
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Neues aus der Stadt Geestland

Großer Abend der Ehrung für den 
Fußball Club Geestland

AOK Trophine - Ehrung des Vereins durch den NFV und der AOK

Zunächst erfolgte die Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden des FC 
Geestland Jörg Schröder. Er berichtete vom Vereinsleben, von den 
jüngsten Erfolgen im Mädchen- und Frauenfußball des FC Geestland,
und betonte, dass es nicht nur um Fußball ginge, sondern auch um 
Teamgeist, Verantwortung und Leistungsbereitschaft.  „Ich bin froh, in
den vergangenen zehn Jahren so aktiv mit dabei gewesen zu sein  –
und stolz“. Danach sprach Bürgermeister Thorsten Krüger und lobte den
Verein als gutes Aushängeschild und betonte das „sehr beeindrucken-
de Engagement“. Walter Kopf, Vorsitzender des NFV Kreis Cuxhaven, 
gratulierte dem FC Geestland zu dem goldenen Zertifikat, das dem 
Verein auf Grund seiner herausragenden Arbeit im Mädchen- und Frau-
enfußball verliehen werde.  „Der FC Geestland ist der Stolz des Cuxlan-
des“, sagte Kopf und lobte ebenfalls die Ehrenamtlichen, die sich – ohne
Entgelt – unermüdlich für den Fußball engagieren würden. Karen Rot-
ter, Präsidiumsmitglied und Ausschussvorsitzende für den Frauen- und
Mädchenfußball des Niedersächsischen Fußballverbandes (NFV), 
ergänzte: Für sie ist der FC Geestland „ein Verein mit Visionen und
Ideen“. Er habe klare Strukturen, arbeite in Sachen Mädchen- und Frau-
enfußball konzeptionell, verfolge seine Projekte nachhaltig und binde
die Frauen und Mädchen in die „Vereinsphilosophie“ gelungen mit ein.
„Eine rundum gelungene und vom Layout sehr hochwertige und pro-
fessionelle Bewerbungsmappe“ habe der Verein eingereicht – und da-
mit überzeugt. Alle Auflagen seien ausnahmslos erfüllt oder übererfüllt
worden. 
Karen Rotter vom NFV, Walter Kopf vom NFV Kreis Cuxhaven und Bar-
bara Meyer-Sakrenz von der AOK Niedersachsen/Cuxhaven überreich-
ten das Zertifikat, ein Fördergeld von 1.500 Euro, fünf hochwertige 
Derby-Star Fußbälle und die AOK-Trophine. Die U15-Juniorinnen des
FC Geestland nahmen stellvertretend für alle aktiven weiblichen Fuß-
ballerinnen des Vereins den Preis entgegen, den nur ein Verein pro Jahr
in Niedersachsen erhält. Ihre Trainerin und gleichzeitig Jugendleiterin
des Vereins, die 36-jährige Elisabeth Haase, ist stolz auf ihren Verein,
wenn auch nicht überrascht. „Es wäre traumhaft, wenn es so weiter-
läuft.“

Jörg Schröder

Spirituelles Dienstagsgespräch
Die Winterpause ist vorüber. Bei dem Thema „Ist mein Wille frei oder
fremdbestimmt?“ werden sicherlich viele Menschen sofort auf ihren
freien Willen verweisen. Aber bei etwas tieferer Betrachtung können
wir vielleicht feststellen, dass wir häufig in festgefahrenen Meinungen
und Denkstrukturen festhängen, ohne uns bewusst zu werden, woher
diese Muster bzw. Fremdbestimmungen stammen. Wie sieht es da mit
unserer Freiheit aus? Auf einen anregenden Abend am 12. März von
19 bis 20 Uhr freuen sich Brigitte Keuler und Ulrich Knitter. Die Teil-
nahme ist kostenlos. 
Nähere Informationen unter 04745-781958.

U. Knitter

Feuerwehr Stadt Geestland mit eigenem
Facebook-Auftritt

Die Feuerwehr Stadt Geestland verfügt ab sofort über einen eigenen
Facebook-Auftritt. Seit dem 17. Januar 2019 können die Bürgerinnen
und Bürger der Stadt Geestland alle aktuellen Informationen über ih-
re Feuerwehren erfahren. Auch für überregional Interessierte können
einige Beiträge interessant sein. Auf der Facebook-Seite werden unter
anderem über das Einsatzgeschehen, Aus- und Fortbildungen, Veran-
staltungen und andere Aktualitäten berichtet. 

Der Facebook-Auftritt wird ehrenamtlich von Mitgliedern der Freiwil-
ligen Feuerwehren der Stadt Geestland betrieben. Die Seite ist bei 
Facebook unter @FeuerwehrStadtGeestland zu finden.

„Ich freue mich, dass der Facebook-Auftritt der Feuerwehr Stadt 
Geestland nach einer rund drei monatigen Vorbereitungszeit bereits
so gut angenommen wird“, so der Stadtbrandmeister Friedrich 
Meyerherm.

Stefan Zimdars

Symbolbild Facebook-Seite der Feuerwehr Stadt Geestland
Foto: Feuerwehr Stadt Geestland

„Loch im Leben“ – 
Buchvorstellung mit Katharina Ziegler

Katharina Ziegler, Trauerrednerin und
Trauerbegleiterin, ist am Mittwoch, 
20. März, um 16 Uhr zu Gast in der
„Amtsscheune“ in Bad Bederkesa. Sie liest
dort auf Einladung des Diakonischen
Werkes aus ihrem Buch „Loch im Leben –
11 Chancen, nach Tod und Trauer wieder
Tritt im Leben zu fassen“.

Katharina Ziegler war 20 Jahre lang
Pastorin, bevor sie sich Ende 2012 selbst-
ständig machte. Sie machte ihren Her-
zensschwerpunkt zum Hauptberuf und
hat seitdem vielen Trauernden in der aku-
ten Phase ihrer Trauer geholfen. Nach 25
Jahren intensivem Umgang mit trauern-
den Menschen kann sie aus einem rei-

chen Schatz von Erfahrungen schöpfen, die sie in ihrem Buch Betrof-
fenen und Interessierten zur Verfügung stellt. „Loch im Leben“ ist aus
der Trauerbegleitung heraus entstanden. Es ist ein Buch aus der Praxis
für die Praxis und enthält leicht umsetzbare Anstöße, wie das Leben
nach einem schweren Verlust gelingen und (wieder) lebenswert wer-
den kann.

Wer Katharina Ziegler persönlich kennen lernen, Abschnitte aus ihrem
Buch hören und mit ihr ins Gespräch kommen möchte, ist herzlich ein-
geladen. Der Eintritt beträgt 5 Euro.
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Ankelohe

Neue Sparte Kinderturnen im TV Gut Heil 

Kurzweilig und erfolgreich – so kann man das Jahr 2018 im TV Gut Heil
Ankelohe nennen. Die Berichte aus den verschiedenen Sparten mach-
ten es deutlich: Gemeinschaft, Ehrgeiz, Freizeit und Spaß sind die 
Eckfeiler des Erfolges des Sportvereins. So konnte die neue Sparte 
Kinderturnen eröffnet werden. Immer donnerstags von 15 bis 16 Uhr
treffen sich die Eltern mit Ihren Kindern in der Ankeloher Sporthalle.
Neu ist auch die Trainerin Mareike Buck, die für die Damensportgrup-
pen gewonnen werden konnte. 

Sportliche Erfolge erzielten die Tischtennis Männer. Die 1.Herren star-
tet jetzt in der Bezirksliga, nachdem sie die Meisterschaft und den
Samtgemeindepokal gewonnen hatten. Die 2.Herren konnten eben-
falls beachtliche Erfolge vorweisen. Auch aus der Badminton Abteilung
gab es zu berichten. Sehr amüsant war der Bericht der letzten großen
zweitägigen Fahrradtour, der Grünkohltour und der vielen weiteren
Veranstaltungen des letzten Jahres.

Auch 2019 soll es so weitergehen. Der bisherige erste Vorsitzende Hol-
ger Lemke übergab das Zepter dem neuen ersten Vorsitzenden Do-
minik Schröder. Gemeinsam bereitet sich der gesamte Verein nun auf
die Veranstaltungen:  01.05. Fahrradtour, 14.07. Sportfest und das Ju-
biläumsjahr 2020 vor.

KK

Bad Bederkesa

Jahreshauptversammlung des
Schützenvereins Bederkesa 
von 1834 e.V.
Der Vorstand des Schützenvereins Bederkesa von 1834 e.V.

lädt zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 15. März um 19.30
Uhr in  „Das Landaus“, Ankeloher Str. 14 in Bad Bederkesa ein. Tages-
ordnungspunkte sind u.a. Bericht des Vorstandes, Neuwahlen und
Sachstandsbericht Sanierung Schützenstand. Um Erscheinen in Uni-
form wird gebeten.

Schützenball im Bösehof
Am Samstag, den 12. Januar feierte der Schützenverein Bederkesa von
1834 e.V. mit seinen Gästen den Schützenball im Romantikhotel Böse-
hof in Bad Bederkesa. Für gute Stimmung sorgte die Band Just4You,
die mit vielen beliebten Hits die Tanzfläche füllte. Zunächst wurden die
Majestäten, die Schützenbrüder/-schwestern und die Gäste vom
Hauptmann Thomas Nowak begrüßt. Anschließend eröffneten die Ma-
jestäten den Ball mit ihrem Ehrentanz. Bei der Tombola und der
Sondertombola ging kaum einer der Anwesenden leer aus. Danach
wurde noch lange und ausgelassen gefeiert. Ein besonderer Dank geht
an alle Stifter und an die Familie Manke vom Romantikhotel Bösehof.

Jörg Leißau

Große Überraschung beim
Eltern-Kind-Turnen des 
TSV Bederkesa

Die Eltern-Kind-Gruppe des TSV Bederkesa sagt DANKE an die Volks-
bank eG Bremerhaven-Cuxland, durch deren Förderung aus dem Rein-
ertrag des Gewinnsparens eine Anschaffung von Swing-Top-Schau-
kelsitzen möglich wurde.

Mit den Schaukelsitzen ergeben sich in Kombination mit Tauen viel-
fältige Sportmöglichkeiten zum Schaukeln, Schwingen und Drehen
und sorgen für strahlende Augen und viel Spaß bei unseren Kindern.
Für noch mehr Aufregung im Eltern-Kind-Turnen sorgte dann der Be-
such des Zahnpiraten Flint und dessen Freund, der Basstölpel Basti, die
extra von Helgoland zu uns anreisten, um sich die neuen Schaukeln
anzusehen. Sie staunten nicht schlecht, wie viele Kinder mit Begeiste-
rung beim Eltern-Kind-Turnen dabei sind. Auf Nachfrage bestätigten
die Kinder, dass die neuen Schaukeln ganz toll sind und alle gern da-
mit schaukeln.

Zum Abschluss des Besuchs hatte Flint noch eine kleine Überraschung
für die Kinder: Er hat extra eine seiner Schatzkisten mitgebracht, aus
der sich die Kinder etwas aussuchen durften. Alle Kinder waren be-
geistert und das wirkt auch immer noch nach, denn die Kinder fragen
noch heute, ob Flint und Basti wieder zum Turnen kommen. 

Frühlings-Osterbuffet
Vom Osterlamm 

bis zur Steak- und Fischplatte.
Repräsentative Räume für 

Konfirmationsfeiern und Festlichkeiten

Mathias Irlacher und Team
Bad Bederkesa · Zum Hasengarten 2
27624 Geestland · Tel. 04745/9478-0

info@seehotel-geestland.de
www.Seehotel-Geestland.de

Frühlings-Osterbuffet

SEEHOTEL
GEESTLAND GMBH
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Doppelkopf, Knobeln und Skat 
im Bösehof

Die Förderungsgesellschaft des Lions
Club Bederkesa lädt auch in diesem Jahr
wieder ein zu einem Doppelkopf-, Knobel-
und Skatabend – alles unter dem Motto
„Ein netter Abend unter Freunden“.

Die Veranstaltung beginnt am Freitag, 
8. März, um 19:30 Uhr im Romantik-Hotel Bösehof in Bad Bederkesa.
Bereits ab 19 Uhr erfolgt die Registrierung der Teilnehmer.

Mit dieser Benefiz-Veranstaltung
will der Lions Club Bederkesa seine
vielfältigen wohltätigen Förderun-
gen auch in der Zukunft ermög-
lichen. Der Erlös fließt vollständig
gemeinnützigen Projekten in Be-
reichen Jugend, Soziales, Gesund-
heit oder Kultur zu. Einen Schwer-
punkt bildet beispielsweise die
Unterstützung des Grundschul-Pro-
jektes „Klasse2000“, bei dem in den Klassen 1-4 unserer Grundschulen
eine aktive, gesunde und gewaltfreie Lebensweise vermittelt wird.
Auch Kirchen, Jugendfeuerwehren, Telefonseelsorge oder Kulturein-
richtungen gehören zu den Begünstigten unseres Engagements.

Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung erhalten Sie beim Prä-
sidenten des Lions Club, Thomas Reinke (Telefon 04703-58088). 

Anmelden können Sie sich auch über die Mailadressen 
lions-club-bederkesa@web.de oder lcbederkesa-sekretaer@gmx.de. 
Die Mitglieder des Lions Clubs Bederkesa freuen sich über zahlreiche
Gäste.

RT/Eh

Einladung zum Singen
BeneVocale lädt am 12. März um 20 Uhr zu einer öffentlichen Chor-
probe ein. Im katholischen Gemeindehaus, Haus Berghorn, erwartet sie
der Beerster Chor. Einsingen, Stimmbildung und gemeinsames Erler-
nen leichter Stücke versprechen einen kurzweiligen Abend. 

Alle, die Spaß und Freude am Singen haben, sind herzlich willkommen.
Notenkenntnisse sind nicht erforderlich.

TAXI RIESS 04745-17 27

... zuverlässig

Schullandheim Bad Bederkesa beliebt 
und gern gebucht

Erinnerungen an die eigene Schulzeit und oftmals die erste mehrtägi-
ge Abwesenheit von zuhause ohne Eltern: Die Tage in Schullandhei-
men sind vielen Erwachsenen von heute noch in guter Erinnerung aus
der eigenen Kindheit. Ein Erlebnis, das sich auch heute noch stetiger
und zuletzt auch steigender Beliebtheit erfreut. Bundesweit ist zu be-
obachten, dass Jugendherbergen und Schullandheime ein Revival er-
leben – das zeigt sich abseits emotional gefärbter Erlebnisse auch ganz
nüchtern an den nackten Zahlen. So konnte auch das Schullandheim
Bad Bederkesa an der Kührstedter Straße 23 im vergangenen Jahr sei-
ne Übernachtungszahlen deutlich steigern: Von 8142 Übernachtungen
in 2017 auf 8736 im vergangenen Jahr – ein sattes Plus von mehr als
sieben Prozent.

Gute Zahlen, die Gerrit Michaelis, Geschäftsführer der Bremerhavener
Beschäftigungsgesellschaft Unterweser mbH (bbu), die als Pächter das
beliebte und traditionelle Schullandheim führt, zufrieden stimmen:
„Unser Haus in Bad Bederkesa ist sehr beliebt und gern gebucht – das
freut mich sehr, weil wir natürlich auch einiges dort investieren, um un-
seren Gästen ein attraktives Umfeld zu bieten.“ So wurde kürzlich die
Duschanlage im Haupthaus umfassend erneuert und fünf neue Du-
schen eingerichtet. Die Clubhotel-Terrasse wurde teilweise überdacht
und der hauseigene Fußballplatz auf dem Gelände erneuert, der sich
perfekt für Fußball-Trainingslager eignet. „Darüber hinaus haben wir
auf dem Gelände 800 neue Eichen gepflanzt und bei unseren Veran-
staltungen echte Besucherrekorde verzeichnen dürfen“, so Gerrit Mi-
chaelis. Zu den Highlights zählten ein großes Fußballturnier für Bre-
merhavener Schulklassen, ein neuer Rekord an Lagerfeuer-Grillaben-
den und bei den Besucherzahlen seitens der Kunstschule Bederkesa
und eine ausgebuchte Weihnachtsbäckerei mit mehr als 600 Kindern. 
Und was kommt 2019? In diesem Jahr soll im eigenen Waldstück ein
Wald-Tast-Fühl-Lehrpfad ins Aktionsangebot des Schullandheims Bad
Bederkesa aufgenommen werden, ebenso komplettiert eine neue gro-
ße Sportfläche für Beachsoccer,-volleyball und -handball auf dem Ge-
lände das Sportangebot: Seit vergangenem Jahr arbeitet das Haus
auch mit dem Indoor-Soccer-Park aus Dorum zusammen. Weil gutes
Essen Leib und Seele zusammenhängt, hat Schullandheimleiter Lutz
Asbrock im vergangenen Jahr unter anderem neue hochwertige Bröt-
chen und Brotsorten ins Angebot aufgenommen. Ein weiteres High-
light dürfte das Klimaburger-Projekt für Kitas und Grundschulen sein,
mit dem das Schullandheim Bad Bederkesa auf sich aufmerksam ma-
chen wird. Last but not least werde, so Herbergsleiter Lutz Asbrock, in
diesem Jahr für die Terrasse neues hochwertiges Mobiliar angeschafft.
„Wir sind davon überzeugt und erfahren das auch aus dem Feedback
unserer Gäste, dass unser Haus auch im neuen Jahr gut aufgestellt ist,
um an die Erfolge der Vorjahre anzuknüpfen. Das Schullandheim Bad
Bederkesa freut sich auf viele junge Menschen aus dem Cuxland, Bre-
merhaven, Bremen und darüber hinaus, die mitten in der Natur erleb-
nisreiche Tage mit Sport, Spiel und Bewegung verleben möchten“, so
die Herbergsfamilie Lutz und Sabine Asbrock.

Interessierte können sich für Informationen und Buchungen an das
Team von Lutz Asbrock wenden unter 04745/6156 oder per Mail an
schullandheim-bad-bederkesa@bbumbh.de.

Krombacher Hof
Ihr Partyservice aus Elmlohe
Krombacher Hof
Ihr Partyservice aus Elmlohe
Alle Veranstaltungen und unsere Karte

finden Sie auf unserer Internetseite
www.krombacher-hof.de

...oder rufen Sie uns einfach an
Tel. 04704 - 92920

am Sonntag, 
31. März 2019, 
ab 11.00 Uhr 

Tag der 
offenen Tür
Tag der 

offenen Tür
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Halt und Haltung in persönlichen und
beruflichen Veränderungsprozessen
Im Gespräch mit Andrea Landschof, 14. März, 19 Uhr, Bildungs-
zentrum Bad Bederkesa

Unsere heutige Multioptionsge-
sellschaft bietet Menschen viele
Wahlmöglichkeiten, wie sie ihr
privates und berufliches Leben
gestalten wollen. Unterschiedli-
che Lebens- und Arbeitsformen
sind erlaubt. Lebensläufe sind
nicht mehr vorgegeben, und ent-
scheidende Veränderungen sind
in jedem Lebensalter möglich.
Was ein gelungenes Leben be-
deutet, steht jedem frei, selbst zu
entscheiden.

Eine große Auswahl an Lebens-
entwürfen bietet eine bisweilen

verwirrende Vielfalt. Viele Men-
schen scheinen erschöpft zu sein
ob des stetigen Entscheidungs-
druckes oder stecken in ihren be-
ruflichen Veränderungsprozessen
fest. Altbewährtes passt oft nicht
mehr und das Neue liegt in der
Ferne. In dieser Phase brauchen
Menschen Mut und Neugier auf
bislang Unentdecktes sowie Of-
fenheit für neue Erfahrungen, um
eine neue Haltung zu gewinnen.

In einem interaktiven Vortrag
wird Andrea Landschof an kon-
kreten Beispielen deutlich ma-
chen, wie Menschen Halt in ihren
Veränderungsprozessen finden
und ihr Leben wieder in Balance bringen können. Sie lädt Menschen
ein, ihr Leben im Heute zu reflektieren, mit Erfahrungen von gestern
umzugehen und Visionen für Morgen zu entwickeln.

Andrea Landschof, Buchautorin, Lehrsupervisorin und Coach aus Ham-
burg, begleitet seit über 25 Jahren Menschen in ihrer persönlichen und
beruflichen Orientierung.

Frank Biehl

Jahreshauptversammlung des Männerchors

Der Männerchor Bad Bederkesa von 1876 e.V. konnte das  Jahr 2018
erfolgreich abschließen.  Alle geplanten Termine konnten reibungs-
los  abgewickelt werden.  

Gleich nach der Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung war
Beginn der Ehrungen durch die Kreischorleiterin Anjana Picker. Eine
besondere Auszeichnung gab es für den Sangesbruder Heinrich 
Steffens (60 Jahre aktives Mitglied).Ebenfalls erhielten Gerhard 
Stratmanns (20 Jahre aktive Vorstandsarbeit), Bodo Gooß und Karl-
Heinz Elmers (jeweils 10 Jahre aktives Mitglied) Urkunden und Nadeln.

Im Jahre 2018 hat der Männerchor ca. 55 Termine absolviert. Dazu zäh-
len z.B. Auftritte in Seniorenheimen, auf dem Seefest und andere di-
verse Auftritte. Heino Apel, als „musikalischer Leiter“ und Sangesbru-
der Gerhard Stratmanns waren immer dabei.

Die Kreischorleiterin Anjana Picker dankte, im Namen des Kreischor-
verbandes, ausdrücklich dem musikalischen Leiter Heino Apel für sein
Wirken und dem Männerchor Bad Bederkesa für seine wieder gewon-
nene Freude am Singen. Sie überbrachte diesbezügliche Dankesgrü-
ße auch von Jürgen Jäger, dem 1. Vorsitzenden des Kreischorverban-
des Cuxland.

Eine Besonderheit gab es bei dieser Versammlung: Es wurde gesungen
– zu Beginn „Die Buddel mit Rum“ und am Ende „Schwer mit den Schät-
zen des Orients beladen“.

G.St.

Anjana Picker (KCV-Cuxland), Heinrich Steffens (60 Jahre aktiv), Heino Apel 
(1. Vors. Chor)

Neues von der Ortsfeuerwehr 
Bad Bederkesa
Tannenbaumsammlung in Bad Bederkesa

Auch in diesem Jahr trafen sich Anfang Januar an einem trüben, reg-
nerischen Sonnabend mehr als. 60 Helferinnen und Helfer aus der ört-
lichen Politik, der Beerster Rotarier mit der Rotary-Jugendorganisation
Rotaract, vom Bauhof und der Feuerwehr, um die alljährliche Tannen-
baumsammlung im Ort durchzuführen. Die Feuerwehr sammelte mit
Unterstützung des Bauhofes die Bäume ein. Politiker und Rotarier gin-
gen mit der Jugendfeuerwehr von Haus zu Haus, um Spenden zu sam-
meln.

Wir möchten uns an dieser Stelle recht herzlich bei allen Spendern für
die Unterstützung der Kinder- und Jugendarbeit der Ortsfeuerwehr
Bad Bederkesa bedanken.
Vielen Dank auch an die vielen freiwilligen Helfer.

D.M.
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Das Beerster Schwimmbad schließt für
immer!

So, oder so ähnlich könnte eine mögliche
Schlagzeile in der Zukunft lauten. Und nein,
die Stadt Geestland plant keine Schließung
der Moor-Therme. Wenn Sie beim Lesen

dieser Nachricht erschrocken waren, haben Sie nun die Möglichkeit 
Ihren Beitrag dagegen zu leisten. Die DLRG, auch die Ortsgruppe 
Bederkesa, setzt sich gegen das Bädersterben in Deutschland ein.

Aufnahmestopp in der Seepferdchen-Ausbildung, lange Wartezeiten
bei den Schwimmkursen zur Erlangung eines Jugendschwimmabzei-
chens: So sieht es mittlerweile in vielen Ortsgruppen der Deutschen
Lebens-Rettungs-Gesellschaft e.V. (DLRG) aus. Grund dafür sind vor al-
lem zu wenige Schwimmbadzeiten, die der DLRG zur Verfügung ste-
hen. „Seit 2000 sind im Durchschnitt jedes Jahr 80 Bäder geschlossen
worden. Diese Entwicklung muss endlich ein Ende haben“, fordert der
Präsident der Deutschen Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG), Achim
Haag, immer wieder. Von dem Problem sind auch Schulen und ande-
re schwimmsporttreibende Vereine betroffen.

Deshalb startete die DLRG unter dem Titel „Rettet die Bäder! Schwimm-
badschließungen stoppen“ Ende vergangenen Jahres eine Online-
Petition, in der sie unter anderem eine angemessene und nachhaltige
Bäderversorgung fordert. Für die Petition will die DLRG mindestens
50.000 Unterstützer (Quorum für deutschlandweite Petitionen) gewin-
nen, damit diese direkt an den Petitionsausschuss des Deutschen
Bundestags weitergereicht werden kann. Damit die digitalen Unter-
schriften anerkannt werden, müssen der vollständige Name, die Adres-
se und die E-Mail-Adresse angegeben werden. Die Daten werden jedoch
nicht öffentlich angezeigt. Des Weiteren haben Sie die Möglichkeit sich
in eine öffentliche Liste in der Moor-Therme handschriftlich einzutragen.

„Wir müssen Bäder erhalten, Bäder bauen und nicht wegrationalisie-
ren. Schließungen gehen zu Lasten der Wassersicherheit der Bevölke-

rung und bezahlbarer sozialer Angebote. Der anhaltende Trend, er-
satzweise Freizeitbäder zu bauen oder auf Badeteiche auszuweichen,
bietet weder die Verlässlichkeit des Angebots, noch taugt die bauliche
Struktur für Ausbildung und Sport. Hinzu kommt, dass die so genann-
ten Spaßbäder - häufig in privater Trägerschaft - absolut nicht den not-
wendigen Ausbildungsgesichtspunkten entsprechen können.“
Allein im vergangenen Jahr sind in der DLRG 4.500 Schwimmprüfun-
gen weniger abgenommen worden als im Vorjahr. Etwa 25 Prozent der
Grundschulen haben keinen Zugang mehr zu einem Schwimmbad, oft
müssen lange Anfahrtswege in Kauf genommen werden, um über-
haupt den von der Kultusministerkonferenz vorgeschriebenen
Schwimmunterricht erteilen zu können. Die möglichen Folgen zeich-
nen sich bereits jetzt ab: Rund 60 Prozent der Zehnjährigen sind kei-
ne sicheren Schwimmer (so eine Forsa-Umfrage von 2017). Kinder 
gehören weiterhin zur Risikogruppe bei den Ertrinkungsfällen. Laut 
aktueller DLRG-Bilanz starben bis August 2018 bereits 26 Kinder zwi-
schen null und zehn Jahren.

Mehr Informationen und der Link zur Online-Petition unter www.ret-
tet-die-baeder.de oder unter https://samtgemeinde-bederkesa.dlrg.de 
Direkt zur Petition: https://www.openpetition.de/petition/online/
rettet-die-baeder-schwimmbadschliessungen-stoppen
Bitte helfen Sie mit, dass unsere Kinder auch in der Zukunft sicheres
Schwimmen lernen!

Viele Dank für Ihre Unterstützung, Ihre Ortsgruppe Bederkesa.

Marco Holze

Bad Bederkesa · Bergstraße 1 · 27624 Geestland · Tel. 04745-80 75

Schauen Sie vorbei und lassen 
Sie sich vom Sommer verführen!

Die neue 
Frühjahr-Sommer-

Kollektion 2019 
ist da!

Die neue 
Frühjahr-Sommer-

Kollektion 2019 
ist da!
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Holßel

Spieleabend in Holßel
Am 15. März ab 19 Uhr findet der diesjährige Skatabend des HDVV
Holßel in der Holßeler alten Schule statt und zum ersten Mal soll be-
gleitend ein Kniffel-Turnier starten. Für den Kniffelabend / Skatabend
benötigen wir die Anmeldung bis zum 8. März unter Tel. 04742-926655.

R. Wardelmann

Köhlen

Faszien, was sind das?
… was zum Essen ?
… wo kann man das kaufen?
… neuer Fernsehsender?

Nein – nein – nein – völlig falsch. 
Unser Körper ist ohne Faszien ein NIX!
Unser Körper bedeutet nicht nur Haut, Knochen,
Muskeln und Organe. 

Die vier Grundfunktionen der Faszien
- Formen: umhüllen, polstern, schützen, stützen, Struktur geben.
- Bewegen: Kraft übertragen und speichern, Spannung halten, dehnen.
- Versorgen: Stoffwechsel, Flüssigkeitstransport, Nahrung zuführen.
- Kommunizieren: Reize und Informationen empfangen und weiterleiten.
- Faszien – das weißlich-durchsichtige Bindegewebe hat vielfältige Auf-

gaben. Es umschließt einzelne Organe, Knochen und Muskeln und gibt
dem Körper Halt und Form. Bei den Muskeln umgeben Faszien sogar
einzelne Muskelfasern, Muskelstränge und den Muskel als Ganzes.

Rückenbeschwerden, die chronisch werden, Fehlbelastungen, die
irgendwann zu nicht definierbaren Schmerzen führen, Muskelbe-
schwerden, die immer wieder auftauchen oder ständig wiederkeh-
rende Nacken, Kopf und Schulterschmerzen.
FaszienTraining kann die große Lösung sein. Aber wir müssen gedul-
dig sein, von heute auf morgen wird das nicht gleich alles geschmei-
dig sein. Verklebungen und feste Strukturen im Gewebe brauchen Zeit,
um wieder glatt, durchlässig und beweglich zu werden.

Wir starten jetzt! ... und nun setzen wir mit neuen Erkenntnissen aus
Sporttrends, Forschung und Medizin noch einen drauf. 
Ab Februar verschärft in den Sportstunden !      
Wir drehen durch, wir spannen auf, wir wippen, wir heben, wir hüpfen,
wir balancieren und wir fangen endlich an!      

FaszienTrainerin 
Marion ut Köhlen, 01715337562
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Krempel

Herrengymnastik TSV Krempel

Die im Jahre 1999 gegründete Gymnastik- und Sportgruppe für Her-
ren und Senioren des Turn-und Sportvereins Krempel erfreut sich all-
wöchentlich guter Beteiligung. In den Wintermonaten geht es in die
Halle, immer dienstags  von 19 bis 20.30 Uhr, während in den Som-
mermonaten Radtouren fester Bestandteil der Gruppe sind. In der Hal-
le wird die Gruppe von Übungsleiterin Doris Tiedemann bis zum „Ich
kann nicht mehr“ gefordert. Gerne  können Interessierte  zu einem
Schnuppertraining vorbeischauen.

Egon Schmiedt 

Neue Trikots für die TT-Herren
Groß war die Freude bei der Tischtennisabteilung im Turn- und Sport-
verein Krempel. Der Geschäftsführer der Bremerhavener Firma 
Mahrenholz, Hinrich-Otto Nadermann überreichte dem stellvertreten-
den Vorsitzenden Gerd Stürcken für die aktiven Herrenspieler Trai-
ningsanzüge.

Egon Schmiedt

v.li. Gerd Stürcken mit Sponsor H.O. Nadermann

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Krempel
Hohes Ansehen genießen die Brandschützer der Freiwiligen Feuerwehr
Geestland Ortswehr Krempel. Dies bestätigte der gute Besuch der Jah-
reshauptversammlung an der neben den 30 aktiven Kameraden ehe-
malige Ehrenbrandmeister teilnahmen.
Ortsbrandmeister Matthias Kalka startete gut vorbereitet mit seinem
Jahresrückblick. Er teilt mit, dass 12 Kameraden/innen an Lehrgängen
teilnahmen. Insgesamt trafen die Krempeler Brandschützer sich 52 Mal
zu weiterbildenden Übungen. Dank des Fördervereins konnten meh-
rere Kleingeräte angeschafft werden. 

Die Wehr rückte zu vier Brandeinsätzen und acht Hilfeleistungen aus. 
Der stellvertretende Ortsbrandmeister Daniel Schmiedt berichtet von
steigenden Mitgliederzahlen in der Jugendwehr.
Sabrina Kalka scheidet nach achtjähriger Arbeit als stellvertretende Ju-
gendleiterin aus. Kai Grüning übernimmt dieses Amt.
Für 40-jährige Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr Ortswehr
Krempel wurde Hinrich Tiedemann geehrt. 

Beförderungen: Zum Feuerwehrmann: Florian Steinmann, zum Ober-
feuerwehrmann: Kai Grüning, zur Oberfeuerwehrfrau: Christin 
Neumann, Merle Stürcken und Rieke Ehmann, zum Hauptfeuerwehr-
mann: Ole Stürcken und zum Brandmeister: Matthias Kalka.

Egon Schmiedt

v.li. Brandmeister Matthias Kalka, mit den Beförderten und Geehrten: Rieke
Ehmann, Florian Steinmann, Hinrich Tiedemann, Thomas Friedhoff
hi. Reihe: Günther Diekhoff, Daniel Schmiedt, Matthias Witte, Kai Grünig, Merle
Stürcken, Ole Stürcken

für Neumitglieder

Lohnsteuerhilfeverein 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V.
Beratungsstelle Regina Speetz-Wiens
Cuxhavener Str. 140 · 21765 Nordleda
Tel. 04758/6 09 · Mobil: 0151/52 07 33 66
Regina.Speetz-Wiens@vlh.de
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Jahreshauptversammlung der Schützen
aus Krempel

Die Neuwahlen des Vorstandes im Schützenverein Krempel und der
Amtsträger brachten keine Veränderungen. Vorsitzender Volker 
Steinmann wurde für weitere fünf Jahre einstimmig wieder gewählt.
Auch die Wahl der Kassenprüfer Günter Brockmann und Siegfried 
Tiedemann erfolgte einstimmig. 

Das Frühjahrsschießen soll erstmalig in diesem Jahr sonntags nach-
mittags stattfinden, ließ Steinmann folgen. Grund ist die geringe Teil-
nahme dieser abendlichen Veranstaltung. Die Schützen-Seniorinnen
fordern eine Gleichstellung mit den Herren-Senioren. Dieses Privileg
einer Gewinnscheibe für Senioren dürfte künftig den Damen nicht vor-
enthalten werden. Der  Vorstand  wird es berichtigen. Steinmann teil-
te weiter mit, das Tannen holen für die Ehrenpforten findet donners-
tags abends vor dem Schützenfest statt. Das Königsgeld wird erhöht,
dafür erhält das Königspaar keinen Zuschuss bei der Ausrichtung des
Königsbiertrinkens. Erfreulich nahmen die Mitglieder zur Kenntnis, dass
die Firma Ernst Grüning Automobile die Kosten für einen zweiten Spiel-
mannszug beim Schützenumzug sponsert. Steinmann teilte weiter mit,
die Marktbetreiber auf dem Schützenfestplatz haben ihre Zusage zum
Schützenfest 2019 gegeben.

Schriftführerin Claudia Rümper ließ in ihrem Rückblick das Vereinsjahr
sowie die Versammlungsprotokolle nochmals in Erinnerung bringen.
Dem Bericht der Kassenwartin Inka Mangels war zu entnehmen, dass
der Verein erstmalig seit 2014 wieder schwarze Zahlen schreibt. Die In-
vestitionen und Erneuerungen in der Schützenhalle sind nun abge-
schlossen. Den Berichten der Spartenleiter war zu entnehmen, dass
oftmals geringes Interesse bei Einladungen zu Pokalschießen und
Mannschaftsschießen bei Nachbarn oder befreundeten Vereinen be-
steht. Schießwart Christian Baden teilte mit, dass die Volksbank Geeste
Nord einen Geldbetrag bereitgestellt hat, von dem ein Luftgasgewehr
gekauft werden soll. Des Weiteren ist der Kauf eines neuen Laserge-
wehrs geplant. Ein Antrag für einen Zuschuss ist bei der Hausbau „Town
und Country“ gestellt worden.

Zudem wurden langjährige Mitglieder geehrt für 10 Jahre: Melanie 
Grüning, Stefanie Hüselitz, Eike Schwarzenberg; 20 Jahre: Markus Wehber,
Josef Greipel, Ingrid Mangels; 25 Jahre: Birgit Wellbrock, Marina Butt,
Mirco Arendt, Birgit Zühlke, Gerd Zühlke, Inka Mangels, Anika Mangels;
40 Jahre: Gerda Buchholz, Werner Mangels, Martin Stürcken, Volker
Steinmann

Zu Ehrenmitglieder wurden ernannt: Brigitte Hencken, Hartmut Hencken,
Erich Mienert, Günter Stürcken; Vereinsmeister Jugend: Lea Rümper;
Vereinsmeister Damen: Janine Baden-Peters; Vereinsmeister Damen 
Altersklasse: Linda Hesse; Vereinsmeister Herren: Christian Baden; 
Vereinsmeister Herren Altersklasse: Volker Steinmann; Vereinsmeister
Senioren: Heinz Wilhelm Hesse.

Egon Schmiedt

v.li. Vorsitzender Volker Steinman mit den geehrten Schützen und Vorstands-
mitgliedern Martin Stürcken, Heinz Wilhelm Hesse, Schießwart Christian 
Baden, Eike Schwarzenberg, Schriftführerin Claudia Rümper, 2. Vorsitzende 
Janine Baden-Peters
vorne sitzend: Ingrid Mangels, Inka Mangels, Marina Butt, Arnika Mangels, 
Linda Hesse, Stefanie Hüselitz.

Kührstedt

Erfolgreiche Jahreshauptversammlung 
des Schützenvereins Kührstedt e.V.
Ende Januar konnte der 1. Vorsitzende des Schützenvereins Kührstedt
v. 1909 e.V. 34 Schützenschwestern und Schützenbrüder sowie zwei
Gäste im Schützenhaus begrüßen. Eines der großen Themen war die
notwenige Sanierung des Schießstandes, die vom Landkreis gefordert
worden ist. Es müssen die vorderen Schießblenden neu mit Holz ver-
blendet werden. Hierbei sind neben den Materialkosten erhebliche 
Eigenleistungen des Vereins erforderlich, um die Verblendung zu er-
neuern. Spenden sind hier herzlich willkommen. Das zweite große The-
ma war die Suche nach einem ersten Vorsitzenden ab dem kommen-
den Jahr 2020, denn Andre Hanewinkel hat definitiv erklärt, nicht mehr
für eine weitere Amtszeit zur Verfügung zu stehen. 
Turnusgemäß standen die Wahlen zum Vorstand an. Sie brachten 
folgendes Ergebnis: 2. Vorsitzender: Marco Baßner (Wiederwahl), 3. Vor-
sitzender: Olaf Schuster (neu), Kassenwartin: Meike Hannemann
(Wiederwahl), Stv. Kassenwartin: Anika Bräuer-Vietmeyer (neu), 
Damenleiterin: nach dem Ausscheiden von Angelika Schwartz vakant.
1. Jugenwartin: Jutta Bräuer, 2. Jugendwartin: Birgit Hanewinkel (neu),
1. Schießwart: Dirk Schwartz, 2. Schießwart: Ingo Harbrücker, Hallen-
wart: Dirk Schwartz.

Den ausscheidenden Vorstandsmitgliedern Angelika Schwartz und 
Andreas Franz dankte Andre Hanewinkel mit einem Präsentkorb für
die geleistete Arbeit. Auf der Hauptversammlung wurde Christioph
Hahn für seine vierzigjährige Mitgliedschaft im Schützenverein geehrt.

HGG

Profitieren Sie von 
unserem neuen Konzept!

Geburtstage, Hochzeiten, Jubiläen, Taufen, Tagungen, 
Firmenveranstaltungen etc.

Buchen Sie rechtzeitig 
für Ihre Gesellschaften aller Art

(ab 20 Pers.)

Karfreitag, den 19. April 2019
„Limandes satt!”

Reservieren Sie rechtzeitig Ihren Tisch!

seit 1805
Inh. Claus Bensen

Flögelinger Straße 50
27624 Geestland-Flögeln
Telefon  (04745) 7543
www.gasthof-am-see.de
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Langen

Die drei Spatzen

In einem leeren Haselstrauch,
da sitzen drei Spatzen, Bauch an Bauch.

Der Erich rechts und links der Franz
und mittendrin der freche Hans.

Sie haben die Augen zu, ganz zu,
und obendrüber, da schneit es, hu!

Sie rücken zusammen dicht an dicht.
So warm wie der Hans hat’s niemand nicht.

Sie hör’n alle drei ihrer Herzlein Gepoch.
Und wenn sie nicht weg sind, so sitzen sie noch.

(Christian Morgenstern 1871–1914, deutscher Schriftsteller, Dichter)

Für Spatzen, Meisen, Amseln und alle anderen Wintervögel haben die
Kinder des Kindergartens Mittelfeldweg Futterdosen hergestellt. Kon-
servendosen wurden hübsch angemalt und mit Reisigzweigen verziert.
Das Vogelfutter wurde selbst gekocht und in gesammelte Kiefernzap-
fen gefüllt. 

Nun hängen überall auf dem Kiga-Gelände schöne bunte Dosen und
die ersten Vögel haben sich bereits sattgefressen. Nun hoffen die Kin-
der, dass auch die selbstgebauten Meisenhäuser, die freundlicherweise
der Opa eines Kindergartenkindes gebaut hat, bald die ersten Gäste
haben.

Die Kinder hatten auch noch die Idee, weitere Futterzapfen herzustel-
len und an die Eltern zu verkaufen. Der Erlös wird für die Renovierung
des Kiga-Insektenhotels verwendet.

Neue Trikots für die U11 der 
JSG Langen / Debstedt

Die Kicker starteten in die Saison 2018 / 2019  im neuen Look und mit
neuem Elan. Dem Trainerteam Michael Zorn und Sören Kipke ist es ge-
lungen, einen weiteren Sponsor für ihre Mannschaft zu gewinnen. 
Beigetragen hatte hierzu der DM Drogeriemarkt in Langen. Dieser
sponserte bereits zu Saisonbeginn einen neuen Trikotsatz extra für das
Training. Die intensiven Trainingseinheiten zahlten sich aus, so wurde
die Mannschaft Herbstmeister in der Kreisliga.

Spieler und Trainer bedanken sich recht herzlich bei der Filialleitung
Katharina Sachs und bei Kirstin Morgenstern für ihre Unterstützung.

Michael Zorn

QiGong im TV Langen
Seit dem 5. Februar bietet die Turnabteilung des TV Langen

ganzjährig an jedem ersten Dienstag im Monat um 18 Uhr eine 
QiGong-Stunde in der Kleinen Halle im Gymnasium Langen, Lanken-
weg in Langen an. Unter der Leitung von Manfred Schramm werden
chinesische 
Meditations- und Bewegungsformen geübt. Es gibt keine Altersbe-
grenzung. Teilnehmer sollten bequeme Kleidung tragen. Nichtmit-
glieder zahlen 5 Euro vor Ort. Rückfragen an Friederike Zierenberg 
unter Turnabteilung-TV.Langen@gmx.de oder Tel. 0176/21591733.

Steffen Tobias

Wir brauchen Dich!
Du bist mindestens 14 Jahre alt 
und hast dienstags von 15:30 bis 17:30 Uhr, mittwochs von

16 bis 18 Uhr und/oder donnerstags von 15:30 bis 17:30 Uhr Zeit?
Dann brauchen wir Deine Unterstützung beim Kinder- bzw. Eltern-
Kind-Turnen!

Du bist mindestens 18 Jahre alt 
und hast regelmäßig donnerstags nachmittags Zeit, unsere Turnleite-
rin beim Eltern-Kind-Turnen zu unterstützen und diesen Termin als
Übungsleiterin nach den Sommerferien 2019 zu übernehmen? Dann
brauchen wir Dich!

Natürlich gibt es Aufwandsentschädigungen!
Du hast Interesse, und möchtest Dir mal eine Stunde anschauen? 

Dann melde Dich bei Daniela Goiny (Kinder,- und Jugendwartin Turn-
abteilung) Tel. 0151/53590373 oder in der Geschäftsstelle des TV 
Langen Tel. 04743/8511.
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Anzeigen- u. Redaktionsschluss 

für die Ausgabe April: 04.03.2019

Malochen und sammeln 
für Langener Jugend!
Der Förderverein des Lions Club Langen-Pipinsburg
spendet den Sammelerlös von mehr als 10.000 Euro aus

der Weihnachtsbaum-Recycling-Aktion an die Langener Jugendorga-
nisationen. Neun Langener Einrichtungen profitieren auch 2019 von
einer ungebrochenen Spendenfreude in den Ortschaften Langen, Sie-
vern und Debstedt im Rahmen der mittlerweile 21. Weihnachtsbaum-
Sammel- und Recycling-Aktion des Fördervereins des Lions Clubs Lan-
gen-Pipinsburg. Mehr als 100 freiwillige kleine und große Helfer aus
dem Lions Club sowie aus Langener Vereinen und Institutionen betei-
ligten sich Anfang Januar 2019 bei widrigen Wetterverhältnissen an
der erfolgreichen Sammelaktion. Während die sogenannten „Malocher“
die Straßen Langens von mehr als 20 Tonnen ausgedienter und „ab-
geplünderter“ Weihnachtsbäume befreiten, klingelten kleine und 
große „Sammler“ an den Haustüren in den vorgenannten Ortschaften
und baten um finanzielle Unterstützung für die Langener Jugend.

Hocherfreut und stolz konnten der amtierende Lions-Präsident, 
Dietmar Fulle, sowie der Schatzmeister des Fördervereins, Karl-Heinz
Wichern, nunmehr am 7. Februar den im Debstedter Feuerwehrhaus
versammelten Vertretern der Helferorganisation nicht nur von einem
abermals hervorragenden finanziellen Ergebnis der Recycling-Aktion
berichten, sondern auch den Lohn und das Dankeschön für den uner-
müdlichen Einsatz in Form einer Geldspende insgesamt mehr als
10.000 Euro überreichen. In den letzten zwei Jahrzehnten konnten da-
mit rund 140.000 Euro Spendengelder erwirtschaftet und in der 
Region verteilt werden. Folgende Vereine und Institutionen waren auch
in diesem Jahr an der Sammelaktion beteiligt und dürfen sich über 
eine Spende des Fördervereins des Lions Club Langen-Pipinsburg für
ihre Jugendarbeit freuen: Jugendfeuerwehren in Langen, Sievern und
Debstedt; Kirchenjugend Langen; TV Langen – Handballjugend; Techni-
sches Hilfswerk; TSV Debstedt – Jugendbereich; DLRG Langen – Sievern;
Stiftung Stadt Geestland.

Bernd Meenzen

Lint ig

Frühlingsbasar Förderverein 
Kindergarten Lintig
Am Sonntag, den 31. März ist ein Frühlingsbasar in der Sporthalle Lin-
tig in Planung. Dieser Basar wird vom Förderverein des Kindergartens
Lintig organisiert. Stattfinden soll der Basar vom 14-17 Uhr, inkl. Kaffee
und Kuchen. Es wurden schon einige Aussteller gefunden, es können
sich aber gerne weitere Interessierte bei Liane Roes Tel. 04745 363 oder
Nicole Behrmann Tel. 04745 781478 melden.
Von Osterdeko, Taschen, Blumen, selbstgenähte Kleidung, Gestricktes
…, es darf alles dabei sein. Für die kleinen Gäste wird natürlich auch
gesorgt sein.
Der Förderverein des Kindergartens Lintig würde sich sehr darüber
freuen, wenn sich vielfältige Aussteller melden und somit ein buntes
Angebot für die Besucher bieten. Alle Besucher sind herzlich willkom-
men, um sich die schönen Verkaufsstände anzuschauen, gemütlich Kaf-
fee zu trinken und Kuchen zu essen.

Gemeinsam setzen 
wir Ihre Ideen um.
Abschied ganz persönlich.

Bad Bederkesa · An der Burg 2 · 27624 Geestland
www.kemner-bestattungen.de · info@kemner-bestattungen.de

Meckelstedt

Das Wollschwein zur gefährdeten 
Nutztierrasse 2019 ernannt

Die GEH ernennt seit 1984 jedes Jahr eine gefährdete Haustierrasse
zur „Rasse des Jahres“. 2019 ist es das Wollschwein. Damit soll deutlich
gemacht werden, dass neben Wildtieren und Wildpflanzen auch in der
Landwirtschaft der Verlust der Vielfalt eingezogen ist. Das Wollschwein
ist eine der ältesten rein erhaltenen Schweinerassen in Europa. Bis in
die 1950er Jahre war es als Speckschwein weit verbreitet. Der Trend
zum mageren Fleisch hat diese Rasse an den Rand der Ausrottung ge-
drängt. Das Wollschwein kommt in drei verschiedenen Farben vor,
Blond, Schwalbenbäuchig und Rot. Es ist robust und eignet sich ideal
für die Freilandhaltung. Das Fleisch wird bei qualitätsbewussten Kun-
den und in der gehobenen Gastronomie immer beliebter. Und der Ab-
satz ist wichtig, damit diese gefährdete Rasse erhalten bleibt.

Im Bereich der GEH-Regionalgruppe Elbe-Weser-Dreieck gibt es den
Arche-Hof Bode, der diese Rasse seit Jahren züchtet. Wer diese Tiere in
Natura erleben will, ist dort herzlich willkommen. Arche-Hof Bode Ham-
fährer Weg 31, 28790 Schwanewede, Tel. 04209-3355. Vorherige An-
meldung ist erforderlich.

Die GEH-Regionalgruppe lädt alle Interessenten aus den Landkreisen
Cuxhaven, Osterholz, Rotenburg, Stade, Verden und der Städte Bremen,
Bremerhaven und Cuxhaven zu ihrem nächsten Treffen am Sonntag,
den 24. März nach Bremen ein. Nähere Einzelheiten sind beim Spre-
cher der Regionalgruppe Wolfgang M.Schüßler, Tel. 04745-9114304 zu
erfahren.

Gesellschaft zur Erhaltung alter und 
gefährdeter Haustierrassen e.V. 
REGIONALGRUPPE   Elbe-Weser-Dreieck
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Neuenwalde

50. Jubiläum wirft seine Schatten voraus
Stolze 50 Jahre Verkehrsverein Neuenwalde/Krempel. Lothar Kappel-
mann, Vorsitzender des inzwischen 228 mitgliederstarken Vereins, 
blickte zusammen mit seinen Fachwarten auf die letzten 12 Monate
zurück. 
In diesem Jahr wurden Renate und Egon Schmiedt aus Krempel für
40-jährige Mitgliedschaft geehrt. Im Vorstand gab es zwei Verände-
rungen. Wilfried Küver ersetzt Friedrich Steinmann. Dieser ist seit 1970
der Inbegriff für die Seniorenfahrten des Verkehrsvereins. 135 Fahrten,
bei denen bis zum letzten Jahr insgesamt 20.000 Personen gezählt
wurden, waren von ihm maßgeblich mitgeplant. Satzungsgemäß stan-
den Neuwahlen auf dem Programm. Mit kleinen Änderungen im er-
weiterten Vorstand wurde der Gesamtvorstand in seinem Amt bestä-
tigt.
Hinsichtlich der geplanten Veranstaltungen für dieses Kalenderjahr ist
vor allem der 21. Juli hervorzuheben. Dies ist der Höhepunkt des 
50-jährigen Jubiläums, der mit einem Museumstag und einem Emp-
fang begangen wird. Zwei Kaffeefahrten am 22. Mai, nach Bremen und
am 11. September wahrscheinlich eine Schifffahrt auf der Hamme, sind
in der Planung. Für die Tagesfahrt am 24. Juli ist als Ziel der Harz anvi-
siert. An jedem 1. Sonntag eines ungeraden Monats werden tradi-
tionsgemäß zusammen mit dem TSV Neuenwalde geführte Wande-
rungen in die nähere Umgebung durchgeführt. Diese erfolgen als Fuß-
oder Radwanderungen.

Seit 1970 brennt wieder ein Osterfeuer an der Neuenwalder Mühlen-
trift. In diesem Jahr am 20. April. Am 25. Mai besteht die Möglichkeit,
am Seniorennachmittag der Stadt Geestland in der Ortschaft Elmlohe
teilzunehmen. Weitere Veranstaltungen sind der Laternenumzug am 
2. Oktober und die Sternwanderung am 26. Mai mit Ziel Wanna. Am 29.
Oktober wird in Bremerhaven ein Tanzturnier der TSG Bremerhaven
besucht. Die Adventsfeier für die Senioren aus Neuenwalde, Krempel
und Hymendorf findet am 7. Dezember im Dorfgemeinschaftshaus in
Krempel statt.

Im Februar wird anlässlich der Bilderausstellung im Neuenwalder 
Pastorenhaus an den Wochenenden das Heimatmuseum geöffnet sein.
Dies gilt auch für den Tag des offenen Denkmals am 8. September. Am
8. und 10. November wird es am gleichen Ort wieder die „Lesestunde
im Museum“ geben. Ortsbürgermeisterin Ellen Frank brachte nach-
denklich und zugleich froh den aufgrund der Vorstandwahlen festge-
stellten Generationswechsel, die langsame Verjüngung des Vereins ins
Gespräch. Sie ermunterte aufgrund der bisherigen 50 erfolgreichen
Jahre zum Weitermachen. 

Bevor Dieter Oldenbüttel als stellvertretender Vorsitzender die Veran-
staltung mit einem Blick auf den von ihm erstellten virtuellen Mu-
seumsrundgang beendete, gab er noch Hinweise auf die zu beach-
tende Datenschutzverordnung, die auch ein Verein einzuhalten hat.

Se

Ringstedt

Generalversammlung der Kameradschaft 
ehemaliger Soldaten Ringstedt 
Am 12. Januar wurde die Generalversammlung der Kameradschaft
ehemaliger Soldaten im „Froschkönig“ in Ringstedt abgehalten. 15 Ka-
meraden folgten der  Einladung, leider konnte ein Vertreter des Orts-
rates nicht daran teilnehmen und ließ sich entschuldigen, mit den be-
sten Wünschen für die Zukunft. Die Kameradschaft konnte im vergan-
genen Jahr 4 neue Mitglieder begrüßen, diese bekamen auf der
Jahreshauptversammlung die Vereinsnadel überreicht. Diejenigen die
nicht anwesend sein konnten, bekommen diese nachgereicht. Für 
25 Jahre als Fahnenträger wurde Dieter Hegwald geehrt. 
Einer der Punkte auf der Tagesordnung war das bevorstehende Jubi-
läum am 26. und 27. Oktober und wie dieses ablaufen wird. Bernd Kla-
pötke, allen sicherlich noch gut bekannt als Pächter des damaligen
Golfs-Inn, hat sich bereit erklärt, die Bewirtung zu übernehmen. Um
möglichst vielen im Dorf ein Schmücken der Straßen zu ermöglichen,
wird sich nach Wimpeln und Girlanden informiert. Wer noch Fotos, Vi-
deos, egal welches Format, Artikel oder Wissenswertes zum Jubiläum
2019 beitragen kann, wird gebeten, sich mit Carsten Conze, Recken-
heek 11,  Tel. 04708 / 403 bis 21. April in Verbindung zu setzen. 
Die diesjährige Tagesfahrt,  am 13. Juli soll nach Wilhelmshaven führen
und beinhaltet je nach Preis auch eine Hafenrundfahrt mit Besichti-
gung des Jade Ports und der Marine von der Seeseite her. Auch in die-
sem Jahr können auch Nicht-Vereinsmitglieder mitfahren. 

C. Conze

Terminänderung bei den Ringster Senioren
Geplant war am 7. März eine  Besichtigung des Ringster Seniorentreffs
bei der Firma Sudau. Der Termin wurde auf den 14. März verschoben.

Hilde Schriefer

Tischtennisvereinsmeisterschaften des
TSV Ringstedt

Beim TSV Ringstedt standen Ende Januar mal wieder die Vereinsmeis-
terschaften an, wie immer versuchen alle dabei zu sein und mitzuma-
chen. Mit 14 Teilnehmern war die Beteiligung genauso gut wie im letz-
ten Jahr und die Stimmung auch. Aber da ist natürlich noch immer Luft
nach oben, da am Punktspielbetrieb seit vielen Jahren vier Mannschaf-
ten teilnehmen. Damit das leibliche Wohl nicht zu kurz kommt, hat uns
die 4. Mannschaft mit Salaten und anderen Leckereien versorgt.
In der Doppelkonkurrenz werden die Paarungen bei uns immer zu-
sammen gelost, sodass dadurch relativ gleichwertige Paarungen ent-
stehen. In diesem Jahr setzten sich im Endspiel Hermann Martfeld und
Heiko von Glahn gegen Reiner Wilkens und Gerd Kamp durch.
Der Vereinsmeister wurde wie immer im dreifachen KO-System und
mit Vorgabe ausgespielt; dadurch ist es möglich, dass auch Spieler aus
den unteren Mannschaften ganz weit kommen können. In diesem Jahr
ist es passiert, Michel von Soosten, der in der 4. Mannschaft spielt, hat
es geschafft durch eine tolle Leistung und etwas Glück gegen Her-
mann Martfeld ins Endspiel zu kommen. Leider hat er sich im ersten
Satz verletzt und musste beim Stand von 7:7 aufgeben, wer weiß was
ihm sonst noch gelungen wäre. Aber Hermann, der bis dato noch kein
Spiel verloren hatte, wurde dann doch ein weiteres Mal Vereinsmeister.
Beim Spiel um den 3. Platz setzte sich nach einem spannenden und
tollen Spiel Lars Keller gegen Sascha Wilkens mit 3:1 Sätzen durch.

Reiner Wilkens
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Sievern

Schick und barrierefrei: 
Neue Bushaltestelle „Sievern Mühle“
Wie fünf andere Haltestellen der Stadt Geestland wurde auch die Bus-
haltestelle „Sievern Mühle“ (ehemals „An der Mühle“) im vergangenen
Jahr komplett umgestaltet. Grund für den Umbau war zum einen das
marode, mit Graffiti verunstaltete Wartehäuschen aus Holz, zum ande-
ren der nicht Behinderten gerechte Zugang zur Haltestelle. Beim offi-
ziellen Abnahmetermin durch Vertreterinnen / Vertreter der Stadt 
Geestland, der ausführenden Baufirma, des Zweckverbands Verkehrs-
verbund Bremen / Niedersachsen (ZVBN) sowie der Sieverner Orts-
ratsmitglieder Dehn, Behrendt, Feldmann und Thoms waren sich alle
Anwesenden über den gelungenen Umbau einig. 
Herr Augenthaler (Stadt Geestland) wies darauf hin, dass die Haltestelle
nun barrierefrei erreichbar ist und durch die weißen Rippenplatten
über ein „taktiles“ (lat. = den Tastsinn betreffendes, ertastbares) Leitsy-
stem für Sehbehinderte verfügt. Wie er weiter ausführte, wurden sechs
Fahrradbügel installiert und der alte Mühlstein neu in Szene gesetzt.
An den Baukosten in Höhe von ca. 70.000 € waren die Stadt Geestland,
der Landkreis und der ZVBN beteiligt. Außerdem wurden Mittel zur
Ortsverschönerung für die Umgestaltung verwandt. Insgesamt macht
das nun auch beleuchtete und aus Sicherheitsglas bestehende Warte-
häuschen einen zeitgemäßen und freundlichen Eindruck. 

Spielenachmittage – Beliebter Treffpunkt 
im Winterhalbjahr
In gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen klönen und sich mit kurz-
weiligen Spielen die „dunkle“ Jahreszeit vertreiben. Dieses Angebot des
umtriebigen Verkehrsvereins gibt es schon, seit die „Alte Schule“ in den
1990er Jahren zum Treffpunkt für die Dorfvereine umgebaut wurde.
Die beiden Räume sind an diesem kalten und ungemütlichen Januar-
nachmittag wieder gut besucht und die Stimmung ist beim gemein-
samen Spielen von „Mensch ärgere dich nicht“, „Mau-Mau“, „Doppel-
kopf“ oder „Skip Bo“ besonders bei den Frauen sehr ausgelassen und
fröhlich. Bei den „Skat dreschenden“ Männern wird schon mal das 
eine oder andere Bier getrunken, für Getränke aller Art ist nämlich auch
gesorgt.
Für den reibungslosen Ablauf der Spielenachmittage sorgt eine neun-
köpfige Gruppe von Helfern des Verkehrsvereins in wechselnder Be-
setzung. Deren ehrenamtliche Arbeit umfasst das Auf- und Abbauen
der Tische und Stühle, das Vorbereiten der Kaffeetafel sowie das an-
schließende „klar Schiff“ machen.
Gut gelaunte und zufriedene Teilnehmer sind dann der Lohn für die-
sen selbstlosen Einsatz, dessen Ziel es ist, besonders älteren Mitbe-
wohnern das Zusammenkommen in ungezwungener Atmosphäre
außerhalb der eigenen vier Wände zu ermöglichen. 
Auf der anderen Seite ist es den Organisatoren wichtig zu betonen,
dass die Spielenachmittage allen Sieverner Einwohnern – ob jung oder
alt – offen stehen und jeder herzlich willkommen ist. 
Oktober bis April, jeden 2. und 4. Dienstag, von 14:30 bis 17:30 Uhr,
im Haus der Vereine „Alte Schule“, Sievern 

Hubert Schulz

Sportfit - Sport und Spaß

Jeden Montag von 19 bis 20 Uhr in der Sieverner Turnhalle. Allge-
meine Fitness für alle Altersgruppen und Körperzonen. Anschließend
kann man noch zum Badminton spielen bleiben.

Hubert Schulz

Für große Verärgerung sorgte allerdings die Tatsache, dass Unbekann-
te die Scheiben des neuen Wartehäuschens mit einer hellbraunen Flüs-
sigkeit (Kakao?) besudelt hatten. Der Ortsrat appellierte bei der Gele-
genheit „an alle Nutzer der Haltestelle auf ein gepflegtes Umfeld des
Mühlsteins zu achten, keine Zigarettenkippen und sonstigen Abfall
dort hinzuwerfen, sondern den Mülleimer zu benutzen“ (Kleiner Licht-
blick: Die Stadt Geestland hat bereits die Reinigung der Glasscheiben
zugesagt).
Abschließend bemerkte Ortsbürgermeisterin Rita Dehn, dass im Früh-
jahr mit der Neubepflanzung der Rabatten begonnen werden soll.   

Hubert Schulz
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Gewinnspiel 
- so gehts!

In drei Anzeigen unserer Inserenten ist das              -Symbol versteckt.
Wenn Sie alle drei „Blumen“ gefunden haben, 
nennen Sie uns bitte die drei Firmennamen, die Sie den Anzeigen
mit der „Blume“ entnehmen können.
Wir verlosen unter allen richtigen Einsendungen wertvolle 
Gutscheine folgender Unternehmen:

� hagebaumarkt Langen GmbH & Co. KG, 
Leher Landstr. 92-100, Langen

� Moor-Therme, Berghorn 13, Bad Bederkesa

� Salon Jentsch, Amtsstr. 3, Bad Bederkesa

Einsendungen bitte mit vollständiger Absenderadresse an die 
Geestland-Rundschau, Bad Bederkesa, Amtsstraße 8, 27624 Geest-
land oder per E-Mail: redaktion@geestland-rundschau.de. 
Die Namen der Gewinner werden in der nächsten Geestland-Rund-
schau veröffentlicht. 

Unsere Gewinner aus der Februar-Ausgabe:
� Rainer Ausborn aus Langen,

Gutschein: Raiffeisen Weser-Elbe eG, Raiffeisenstr. 10, 
Bad Bederkesa

� Birgit Wellbrock aus Ringstedt,
Gutschein: Krombacher Hof & Getränke-Vertrieb 
Mahlstedt, Geesteallee 40, Elmlohe

� Christina Schröder aus Alfstedt,
Gutschein: hagebaumarkt Langen GmbH & Co. KG, 
Langener Landstr. 92-100, Langen

Herzlichen Glückwunsch!
Die Gutscheine werden den Gewinnern per Post zugesandt. 
Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen.

Einsendeschluss: 12.3. 2019

Feiern, Tagen und Schlafen 
in besonderer Atmosphäre!
Gemütliche Ferienwohnungen 

für bis zu 14 Personen

Elmlohe · Gallbergstr. 7
27624 Geestland
Tel. 04704/8025

a.brauer-elmlohe@t-online.de 
www.die-diele-elmlohe.de

Bitte melden Sie sich 
an für unser 

beliebtes Dielenfrühstück
Zusatztermin 10.03. 

und 07.04.2019
von 9.30-12.00 Uhr

reichhaltiges Frühstücksbuffet
für 14,90 Euro pro Person
Wir bitten um Voranmeldung.

Das MoorIZ lädt ein

Der Förderverein Ahlenmoor lädt 
zur Frühjahrs-Lesung ins MoorIZ
Am Freitag, dem 22. März um 19 Uhr liest und erzählt die 
Autorin Ingrid Pfeiffer im Café/Restaurant Torfwerk im Ahlenmoor
aus ihren Werken. Bekannt ist sie hier bereits durch die Kriminal-
romane um die Köchin Line. An diesem Abend wird sie Ge-
schichten aus und über das Moor und vielleicht auch die ersten
Informationen zum vierten Roman mit der Hauptfigur Line zu Ge-
hör bringen. Wie es bereits Tradition ist, bildet den Rahmen der
Lesung ein 3-Gänge Menü nach Rezepten der besagten Köchin.
Es erwartet die Gäste ein unterhaltsamer Abend mit Geschichten
und ‚Leibspeisen’ früherer Zeit. 

Kartenverkauf: im MoorIZ, im Café-Restaurant Torfwerk und beim
Förderverein Ahlenmoor / Elke Busch, e.w.busch@t-online.de

Aus der Nachbarschaft

Anzeigen- u. Redaktionsschluss 

für die Ausgabe April: 04.03.2019
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Geschichtsecke

In der Nacht vom 18. auf den 19. Februar 1801 wurde laut einer Anzei-
ge des „Criminalgerichts des 2ten Standes Landes Hadeln" im Hanno-
verschen Anzeiger auf „die Sicherheit der Einwohner des Kirchspiels Stei-
nau, Landes Hadeln (eine) auf das äußerste stöhrende That ausgeübt".

Es begann damit, dass gegen 22 Uhr an die Haustüre des Bauern Pe-
ter Oest in Steinau geklopft wurde. Der Landwirt schlief offenbar mit
seiner Ehefrau in einer Butze (Wandbett), die eine Wand der Stube
einnahm. Das Ehepaar erwachte und Oest ging „aus der Stube auf
die Hausdiele". Doch sowie der Bauer die auf die Hausdiele führen-
de Stubentür öffnete, stürzten „zwei schon auf der Diele befindliche
Kerle" auf den Steinauer, packten ihn und stießen und drängten ihn
zurück in die Stube zu dem Bett, vor dem die Bäuerin stand. Ehe Frau
Oest die Lage richtig begriffen hatte, wurde sie in das Bett gestoßen
und „die Zubetten" auf sie geworfen. Die Frau sollte „den Verwah-
rungsort ihres" Geldes preisgeben, was diese aber verweigerte. Dar-
aufhin fesselten die Einbrecher dem Bauer die Hände auf den 
Rücken, Frau Oest erhielt dagegen Hände und Füße gebunden, wäh-
rend man sich bei ihrer Tochter mit der Fesselung der Hände 
begnügte. Das achtjährige Mädchen hatte hinter dem Ofen ge-
schlafen, war aufgewacht und hatte „sich durch Weinen verrathen".
Übrigens diente den Übeltätern „starker Bindfaden" als Fesseln. In-
zwischen tummelten sich fünf Verbrecher in dem Wohnhaus. Sie hat-
ten ihr Gesicht in bester Wildwestmanier unkenntlich gemacht und
dieses „bis auf die Augen mit Tüchern umwunden". – In das Haus wa-
ren die Dunkelmänner gelangt, indem sie ein Fach in der Nordseite
des Fachwerkbaus eingestoßen hatten.

Nach der Fesselung der Hauseigentümer walteten die Einbrecher ih-
res eigentlichen Amtes. Einer stellte sich - mit einem dicken Stock be-
wehrt - vor das Bett und hielt Wache. Ein anderer ließ sich von Oest
ein „Schwefelhölzchen" geben, entzündete dieses an den Kohlen im
Ofen und machte dann ein „Licht" (Kerze oder Öllämpchen) an und
leuchtete damit den Kameraden, die die Diebesbeute in leere Gerste-
Säcke steckten. Diese Aufgabe oblag den Einbrechern Nummer 3 und
4, während Nummer 5 einen verschlossenen Schrank, den man nach
draußen geschleppt hatte, zerschlug. Nicht nur der verschlossene
Schrank wurde das Opfer eines Brecheisens, sondern auch ein runder
Tisch, der wohl über eine verschließbare Schublade verfügte. - Eine in
der Stube stehende Lade (Truhe) vermochten die Einbrecher mit ei-
nem Schlüssel zu öffnen. Den Schlüssel dazu fanden sie in „einem klei-
nen, in der Mauer festsitzenden Schrank" (Safe). Das Versteck hatten
die Oests erst nach wüsten Drohungen ihrer Peiniger preisgegeben.

Die Beute des „Boshaften Bubenstücks" setzte sich aus mehreren 
Posten zusammen. Den wichtigsten bildete das Bargeld, es bestand
aus elf Pistolen (= 55 Taler) sowie aus fünf Talern in kleinen Münzen.
An Silberzeug raubte man hauptsächlich Esslöffel. Im Einzelnen fehl-
ten nach dem Raubzug ein Esslöffel mit der Namensgravur Land-
schöpf Mahland und der Jahreszahl 1762, ein dito „mit dem Namen
des Präsidenten von Thaden" und 1778. Weitere Esslöffel trugen die
Gravuren Heinrich Diers 1794, Anton Niebuhr 1794, Wolderich Kün-
mann 1794, Johann Hinrich Ellerhorst 1794, Jonas Wiengrön 1794,
Markus Heinrich Paulssen 1794, Segelke 1794. – Neben den silber-
nen Esslöffeln ließen die Einbrecher weiteres Silberzeug mitgehen,
nämlich eine mit J. M. S. 1778 gravierte Zuckerzange,  „4 Reihen sil-
berne Perlen, 4 Reihen silberne Ketten, mit einem silbernen Schlosse
und den Buchstaben J. D., ein Paar Schuhschnallen mit J. M. S. 1794,
ein Paar Knieschnallen, mit J. M. S. 1794, einige Paar kleine runde sil-
berne Futterhemdsknöpfe, zwei Paar silberne Messer und Gabeln, das
eine mit P. 0., und das andere J. M. S. 1794, und ein Gesangbuch mit
einer silbernen Spange, gez. P. 0. 1794".

Nicht nur die Pretiosen fanden die Einbrecher wert, mitgenommen
zu werden. Sie plünderten auch den Kleider- bzw. Wäscheschrank der
Frau Oest. Die Bäuerin verlor neun Röcke „von Linnen und Wolle", 
d. h. die Kleidungsstücke bestanden aus Leinen und Wolle, alles selbst
gewebt. Schürzen, Konkuschen (Leibchen?), Hauben, Tücher, 
Mützen,  „feine Bettelaken“ und Kissenbühren wurden ebenfalls in
die Gerste-Säcke gesteckt. Selbst die Totenhemden des Ehepaares
blieben nicht verschont.

Die Speisekammer zahlte auch ihren Tribut, nämlich drei (?) Pfund
Kaffeebohnen, ein Pfund Zucker (es dürfte sich um Rohrzucker ge-
handelt haben), 13 Pfund Butter und ein halber Käse fanden sich auf
der Verlustliste.

Auffällig ist an der Anzeige, dass sie sich nicht über den Kleider-
schrank des Bauern auslässt. Fanden die Einbrecher den Inhalt nicht
wert, mitgenommen zu werden, oder vermochte Oest den Inhalt
nicht genau anzugeben?

Zur Ergreifung der Diebesbande lobte die Behörde in Otterndorf
„fünfzig Thaler in Pistolen" aus. Ob dieses Lockmittel wirkte, soll ein
späterer Artikel vermelden.

Ernst Beplate

Brutale Einbrecher suchten 1801 Steinau heim

Bad Bederkesa · Handelspark 17/19 · Telefon 0 47 45 / 94 90 20

Wir sind die Steak-Profis!
Meine Begeisterung gilt unseren zarten Steaks aus
dem Reifeschrank aber besonders dem Scotland
Hills Rumpsteak!

Wir haben auch Holsteiner-Friesian und 
Simmentaler Rind vorrätig!

Esther Landsberg
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Lesermeinung

Museumsbahn
Als ich kürzlich meine Verwandten in Bederkesa besuchte, führte ein
Spaziergang mich zum alten Bahnhof und zum Handwerksmuseum.
Toll was Ehrenamtliche auf die Beine stellen, dachte ich. Aber er-
schrocken war ich dann doch, als ich vom Bahnhof zum Handwerks-
museum ging. Auf der rechten Seite präsentierte sich verrosteter
Schrott, kein schöner Anblick, auch für die Nachbarn. Doch noch
schlimmer sah es entlang der Raiffeisenstraße aus. Vor zwei Jahren 
fielen mir schon die alten Waggons auf, aber jetzt sah es doch ver-
heerend aus, überall lagen Scherben und verrostete Teile der alten 
Wagen. Leider ist der gesamte Bereich offen zugänglich und stellt
wohl auch eine Gefahr für Kinder dar. Als ich einen benachbarten 
Bewohner der Raiffeisenstraße darauf ansprach, ob der Anblick die 
Anwohner nicht stören würde, erfuhr ich wortreich von großem Frust
und Ärger. Auf meine Frage, ob diese sich vielleicht im Museumbahn-
verein engagieren würden, kam nur ein Schulterzucken. Durch Aufre-
gen und Schulterzucken wird sich aber wohl nichts ändern. 

Viktoria von Lichtenberg

Liebe Geestland-Rundschau-Redaktion,

da mir am 05.02.2019 bei einem Jogging-Unfall in Langen große
Hilfsbereitschaft begegnet ist und ich mich herzlich bedanken
möchte, habe ich den Vorfall nachstehend geschildert. 

Ich jogge wöchentlich am Vorabend (mit Warnweste und Stirnlam-
pe) in Langen und war an diesem Tag, anders als üblich, auf dem 
Larvener Weg unterwegs. Der Larvener Weg hat nur an einer Stelle
einen Bürgersteig und so lief ich, den Autofahrern entgegenkom-

mend, auf der linken Seite der Straße. Ein Auto von hinten, ein Auto
von vorne, die beide auf mich Rücksicht nehmen wollten. Ich bin
dann wohl etwas zu weit nach links gekommen und an der Ab-
bruchkante der Asphaltbeschichtung umgeknickt und gefallen. So-
fort fragte der Fahrer des einen Wagens, ob alles Okay sei oder er mir
helfen könne. Ich bedankte mich und meinte, es würde gehen, wenn
ich aufgestanden wäre. Nachdem ich das getan hatte, hielt dann
auch noch der entgegenkommende Wagen mit einer jungen Frau
und einem Kleinkind und sie fragte, ob sie mir helfen oder mich
irgendwohin mitnehmen könne. Ich wollte aber selber versuchen
weiterzukommen und so fuhr sie weiter. Nach einigen Metern Hum-
peln, stellte ich doch fest, dass weiteres Laufen nicht mehr klappen
würde und rief meinen Mann zum Abholen an. 

In dem Augenblick kam das Auto mit der jungen Frau zurück, der es
keine Ruhe gelassen hatte, und sie fragte erneut ob sie mir helfen
könne. Da mein Mann nun schon auf dem Weg war, bedankte ich
mich und lehnte ab.

Ich möchte mich an dieser Stelle ganz herzlich für die Hilfsbereit-
schaft beider Autofahrer bedanken. Ganz besonders aber bei der
jungen Frau, die trotz der ungünstigen Straßenbeleuchtung und mit
kleinem Kind im Auto bereit gewesen wäre, mich, eine unbekannte
Person, in ihrem Auto nach Hause zu transportieren.

… und da sage noch jemand, es gäbe keine Hilfsbereitschaft. Ich stel-
le fest, in Langen ist die Welt noch in Ordnung. 

Sobald die Bänderdehnung wieder abgeheilt ist, nehme ich auch
wieder die gewohnten Wege zum Joggen.

Friederike Zierenberg

Liebe Leser!
Wir freuen uns über Ihre Meinung und Anregungen zu Themen aus der Samtgemeinde. Die Zuschriften können nur veröffentlicht werden, wenn sie
mit  Namen und Adresse versehen sind und der Inhalt nicht gegen Recht und Gesetz verstößt. Die Redaktion behält sich vor, Texte zu ver öffentlichen
oder gegebenenfalls zu kürzen. Leserbriefe geben nicht die Meinung des Redaktionsteams wieder. 
Lesermeinungen senden Sie bitte per E-Mail an:  redaktion@geestland-rundschau.de  

Bei uns Gratis Bodenprobe!
CUXIN-Rasendüngerprogramm

Rindenmulch und Piniendekorrinde
Die nützliche und dekorative Abdeckung 

Ihrer Beete und Pflanzgefäße.
Auch sehr dekorativ auf der Grabstätte.

Christian Jacobsen, Lintiger Str. 48, 27624 Geestland,     04745/6112
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 12.00 Uhr u. 14.00-18.00 Uhr · Sa. 9.00 - 12.00

Ihr freundlicher Helfer 
rund um Haus & Wohnung.

info@sikaservice.de · Tel. 0471/6 60 06
Postanschrift: Debstedter Weg 119 · 27578 Bremerhaven

Haushaltsauflösungen · Entrümpelungen
Umzüge/Transporte · Möbelmontage

Entsorgung · Entkernungen

Ihr freundlicher Helfer 
rund um Haus & Wohnung.
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Ein sportlicher Tipp
- Du platzierst ein kleines Kissen oder eine zusammengerollte Woll-

decke unter dem Brustkorb, Höhe Schulterblattspitzen.
- Du kommst in die Rücklage und legst dich über das Kissen bzw. die

Wolldecke. Die Beine bleiben aufgestellt.
- Du bewegst langsam deinen Oberkörper nach unten über Kissen

bzw. Wolldecke und legst die Arme in Schulterhöhe zum Boden.
- Du achtest auf deine leicht überstreckte Halswirbel, die Handinnen-

flächen zeigen nach oben.
- Du schiebst in dieser Haltung deinen Brustkorb nach oben und ge-

nießt die Dehnung.
- Du atmest langsam tief ein, deine Rippenbögen bewegen sich nach

oben, du atmest aus und lässt dabei deinen Unterkiefer los, ent-
spanne deinen Nacken.

- Du wiederholst diese tiefe Atmung mehrmals und lässt Dehnung
und Entspannung immer weiter zu.

- Löse langsam die Übung auf: drücke dich mit einem Bein auf die 
Seite ab und komme über die Seitenlage wieder hoch

Ich wünsche Euch viel Spaß beim Nachmachen und vielleicht sehen
wir uns im Faszienkurs in der Moor-Therme. 
Ich freu‘ mich auf Euch, 

Eure Faszio-Trainerin Marion

Gesundheits-TippGarten-Tipp

Gartentipps März
Die Sonne klettert am Himmelszelt zügig höher und die Tage werden
merklich länger.  „Im Märzen der Bauer die Rösslein anspannt“ - um den
Boden für das Frühjahr vorzubereiten. Wir Gartenfreunde tun es ihm
gleich, denn jetzt beginnt die schönste Pflanzzeit.

Frostempfindliche Obstsorten wie Aprikose, Pfirsich, Kiwi oder Walnuss
werden am besten im Frühjahr gepflanzt. Ab Mitte März ist nicht mehr
zu erwarten, dass der Frost tiefer in den Boden eindringt und die 
feinen, neuen Wurzeln schädigt.

Dies gilt auch für die empfindlichen Stauden und Gräsersorten, z.B. 
Lilienarten, Pampasgras, Farne und Herbstchrysanthemen. Wenn vor-
handen, nach dem Pflanzen, den reifen Kompost um die Pflanzen he-
rum leicht in den Boden einarbeiten. Falls kein Kompost vorhanden ist,
ansonsten etwas organischen Volldünger verwenden. Achtung! Nie-
mals Dünger oder Kompost mit in das Pflanzloch geben!

Obstbaumschnitt im März ist besonders günstig, da die Pflanzen lang-
sam aus der Winterruhe erwachen, das Zellenwachstum angeregt ist,
und sich somit die Schnittwunden schneller verschließen. Da bleibt für
eindringende Krankheiten und Schädlinge weniger Zeit, Schaden an-
zurichten. Die Schnittflächen immer offen lassen und keine Wundver-
schlussmittel verwenden. Sonst bilden sich oft Faulstellen, weil die
Schnittflächen nicht abtrocknen können.

Ende des Monats ist auch Zeit für den Rosenschnitt. Alte und trocke-
ne Zweige herausschneiden. Edelrosen werden bis auf 4-6 Augen her-
unter geschnitten. Das fördert eine Verjüngung der Triebe. Das Her-
ausnehmen der trockenen und alten Triebe gilt ebenso für Buschro-
sen. Die jüngeren, meist grüneren Triebe etwa um die Hälfte
zurücknehmen. Dabei auf die Wuchsform achten!  Ausschneiden des
Altholzes und Einkürzen der jungen Triebe um ca. 1/3 ist auch bei Klet-
terrosen empfehlenswert. Zur Frühjahrs-Düngung erst ab Anfang April
einen organischen Volldünger um die Pflanze einarbeiten.

Bis Mitte März können die Nistkästen zum Einzug unserer gefiederten
Freunde vorbereitet und gereinigt werden. Manche Wintergäste hat-
ten vorübergehend darin Quartier gefunden und Spuren hinterlassen
oder es befindet sich noch altes Nistmaterial im Kasten. Singvögel hel-
fen uns wesentlich bei der Bekämpfung von Schädlingen! Ein saube-
res Vogelheim ist unser Dank.

Viel Spaß bei der Bewegung an der frischen Luft und einen erfolgrei-
chen Start in das neue Gartenjahr wünscht

Ihr GartenDoc, Heinz-Peter Laue

Ankeloher Hof

Öffnungszeiten:  
Fr. 17-22 Uhr / Sa. 15-22 Uhr / So. 11-20 Uhr

Am Brink 16 · 27624 Geestland-Ankelohe · Tel. 0 47 45-1319 · www.ankeloher-hof.de

Sportkneipe – Saalbetrieb – Clubzimmer
mit Fremdenzimmer und kleiner Speisekarte

Bei Gruppen ab 10 Personen stellen wir Ihnen gern Ihr Menü nach Ihren Wünschen 
zusammen (auf Vorbestellung)

Osterbuffet am Montag, 22. 4. 2019
Kalt-Warmes Buffet 17,50 Euro p.P.
anschl. Kuchenbuffet möglich 5,00 Euro p.P. 
Einlass ab 11.30 Uhr, Essen ab 12.00 Uhr

Anmeldung bis 10.04.2019 
unter Tel. 04745-1319
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Nachzahlungszinsen - was ist zu tun?

Im Gesetz steht, dass Nachzahlungen auf Einkommensteuer, Gewer-
besteuer und Umsatzsteuer zu verzinsen sind. 
Regelfall: Die ersten 15 Monate nach dem Ende des betreffenden Jah-
res sind zinsfrei. Der Zinssatz beträgt seit mindestens 40 Jahren 6 %
pro Jahr (genauer gesagt, "1/2 %" pro Monat).

Solche Sätze passen seit Jahren nicht mehr in die Zinslandschaft. Der
Bundesfinanzhof hat deshalb Zweifel geäußert, und das Bundesver-
fassungsgericht wird entscheiden. Das Bundesfinanzministerium hat
am 14.12. angeordnet, dass die Finanzämter die Vollziehung von Nach-
zahlungszinsen auszusetzen haben. Bis Karlsruhe gesprochen hat,
braucht man also diese Zinsen insgesamt nicht zu entrichten.

Was setzt das voraus?

Sie müssen rechtzeitig Einspruch gegen den Steuerbescheid einlegen,
der diese Zinsen mit festsetzt.

Achten Sie darauf, dass Sie im Einspruch nicht nur schreiben „gegen
den Steuerbescheid". Sie bekommen sonst womöglich die Antwort, die
Zinsen hätten Sie hierdurch aber nicht mit erfasst, sie seien bestands-
kräftig und zu zahlen. Sie sollten also im Einspruch ausdrücklich auch
den "Zinsbescheid" erwähnen. Oder schreiben, dass Sie den "Bescheid
in vollem Umfang" mit dem Einspruch anfechten.

Und der Einspruch allein reicht noch nicht ganz.
Sie müssen auch beantragen,dass die Verwaltung einstweilen stillhält.
Hochdeutsch: Sie müssen die „Aussetzung der Vollziehung" der Nach-
zahlungszinsen beantragen.  Das müssen Sie nicht besonders begrün-
den, Sie sollten nur auf das Schreiben des BMF vom 14.12. hinweisen.

Während die Aussetzung läuft, fallen keine Zinsen auf die Nachzah-
lungszinsen an. Aber auch die schönste Aussetzung endet irgendwann.
Dann müssen Sie den verfassungsmäßigen Satz der Zinsen relativ
plötzlich entrichten.

Franz Wetzel

Steuer-Tipp

Auch in ihrem zweiten Roman verarbeitet Borrmann wieder ein-
drucksvoll ein Stück harte deutsche Zeitgeschichte. Im Vorgänger
„Trümmerkind“ führten die beiden Hauptstränge die Leser ins Jahr
1945 kurz nach Kriegsende auf einen Gutshof in die Uckermark, wobei
das Leben der Bewohner und Flüchtlinge, die dort einquartiert waren
geschildert wurde, und ins Jahr 1947 in das zerbombte Hamburg und
das harte Leben in den Ruinen, immer aus unterschiedlichen Blick-
winkeln. 

„Grenzgänger“ ist in derselben Zeit angesiedelt, führt jedoch in eine
andere Region Deutschlands: Ein kleines Dorf an der deutsch-belgi-
schen Grenze. Der frühe Tod ihrer Mutter krempelt hier nicht nur das
Leben der siebzehnjährigen Henni Schöning von jetzt auf gleich voll-
ständig um. 

Überfordert und sich in eine abstruse Gottesfürchtigkeit und den
Dienst Gottes flüchtend, will der Vater die vier Kinder in ein Heim ge-
ben. Henni überredet ihn, selbst die Verantwortung für die Geschwis-
ter zu übernehmen und Geld im ‚Eifelblick‘ als Küchenhilfe zu verdie-
nen. In Wirklichkeit jedoch schließt sie sich einer Gruppe Kaffee-
schmuggler an, die nachts zu Fuß Vorräte aus Belgien nach
Deutschland schafft, was ihr wesentlich mehr Geld einbringt. Da sie
von patrouillierenden Zöllnern in der Regel gleich wieder laufenge-
lassen werden, wird immer eine Gruppe Kinder als Vorhut den er-
wachsenen Schmugglern vorausgeschickt. Als während einer Nacht
Schüsse fallen, es einen Toten gibt und die Organisatoren des Schmug-
gels ins Gefängnis müssen, scheint die Einnahmequelle für Henni ver-
siegt zu sein. Doch sie kennt als einzige die Route über das abgelege-
ne moorige und unwegsame Hohe Venn und finanziert die Familie
weiterhin mit nächtlichen Botengängen. 

Als eines Nachts das Unfassbare passiert – ihre Schwester Johanna wird
von einem Zöllner und Dorfbewohner erschossen – kommt Henni in
eine Besserungsanstalt und ihre beiden Brüder Matthias und Fried in
ein von Ordensschwestern geführtes Heim. Dort ist von Nächstenlie-
be der Heimbetreiberinnen nicht viel zu spüren. Ganz im Gegenteil:
Körperliche Züchtigung und psychischer Druck stehen an der Tages-
ordnung. Auch Henni kann sich nur schwer den Regeln der Anstalt
beugen. Nach einem Fluchtversuch von Fried und Matthias wird Fried
in den berüchtigten abgedunkelten und kalten Kellerraum gesperrt
und stirbt kurz darauf an einer Lungenentzündung. 

Zwei Jahrzehnte später will Henni Gerechtigkeit für den Tod ihres Bru-
ders, von dem sie erst spät erfahren hat. Gegen alle Widerstände strebt
sie ein Gerichtsverfahren an und sieht sich plötzlich selbst auf der An-
klagebank: wegen Mordes und Brandstiftung und Todesfolge. Hat sie
Schwester Angelika, die mutmaßlich den Tod ihres geliebten Bruders
zu verantworten hat, vor einen Zug geschubst und ihr Elternhaus in
Brand gesteckt, wobei der Vater ums Leben kommt? In bewährter Ma-
nier springt Borrmann zwischen den Jahrzehnten vor und zurück und
lässt die Geschichte von unterschiedlichen Protagonisten aus ver-
schiedenen Blickwinkeln erzählen. Dabei setzt sich Kapitel für Kapitel
das Grauen zusammen, das Schutzbefohlene in Kinderheimen und
Besserungsanstalten widerfahren ist. 

Machtmissbrauch, Sadismus und verkrustete gesellschaftliche Struk-
turen jagen den Lesern kalte Schauer über den Rücken und nicht im-
mer ist klar ersichtlich, wer die Wahrheit sagt. Spannend und ein-
drucksvoll bereitet Borrmann dieses schmerzhafte Stück deutscher Ge-
schichte auf.

Droemer Verlag, 20,- EURO     
Ursula Beek

Grenzgänger
von Mechtild Borrmann

Buch-Tipp
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Stellenmarkt

Pfeifen-Raucher-Freunde, gro-
ßes Konvolut an Pfeifenzubehör
inkl. Schrank mit Bleiverglasung
in der Tür, sehr guter Zustand,
auch als Deko geeignet, Preis VS
Tel. 0160/1629400

Niederländisch! Wer hilf mir
kurzfristig die niederländische
Aussprache zu erlernen? Tel.
04745/5231

Hochzeit, Konfirmation oder Ge-
burtstag. Sie planen eine schöne
Feier in tollem Ambiente? Ro-
mantik Hotel Bösehof, Wertgut-
schein 750 € umständehalber
für 650 € zu verkaufen. Tel. 0152-
567 464 07

Laptop Packard Bell - EasyNote
LE, 149 €, Tel. 04743-959586 (W.
Heßhaus)

Kombi-Kinderwagen, 50 €
Babyschale, 15 €
IKEA Lauflernwagen, 5 €,
Hochstuhl zu verschenken
Tel. 04745-6164 (H.-H. Wetjen)

Dit & Dat
gesucht – gefunden

Wir veröffentlichen Ihre private Kleinanzeige kostenlos. Zuschriften 
für Chiffre-Anzeigen senden wir in  einem neutralen Umschlag zu. 
Bitte nennen Sie uns dafür eine Adresse. Anzeigenannahme: 
redaktion@geestland-rundschau.de oder Tel. 04745-7820 218.

� Bis zu 40 Anbieter
� Regionale (Bio-) Produktvielfalt
� Handgefertigte Besonderheiten
� Veredelte Gaumenköstlichkeiten
� Betreute Kinderecke
� Selbstgebackene Torten und Kuchen 

in unserem LandfrauenMarkt-Café

Öffnungszeiten: März bis Dezember jedes 2. und 4. Wochenende, 
freitags von 13-18 Uhr, samstags von 10-16 Uhr; 

LandfrauenMarkt-Café zusätzlich jeden Sonntag 14-18 Uhr

www.landfrauenmarkt.de

LandfrauenMarkt
Ihlienworth - Alte Meierei

LandfrauenMarkt
Ihlienworth - Alte Meierei

22./23. März

Alles in 

Bewegung

8./9. MärzAuf ein Neues 

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir ab sofort:

Wir bringen die
Technik ins Haus.

Elektro .Heizung.Sanitär .Energie

Landesstraße 36 · 21776 Wanna
Tel. 0 47 57 / 8 12 40 · u.richters@richters-ht.de · www.richters-ht.de

Ihr Service für Geestlandund um zu!

• 1 Anlagenmechaniker für Heizung- und Sanitärtechnik 
(m/w/d)

• 1 Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik
(m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Dressurreiterin 
nimmt Ihr Pferd/Pony 
jeden Alters in Beritt. 
Konsequente, individuell
angepasste Ausbildung mit
viel Abwechslung und 
liebevoller Betreuung. 

Tel. 0151- 54 64 77 51
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Ärzte in der Stadt Geestland   – Ärztlicher Notdienst: Tel. 116 117
Ärzte Allgemeinmedizin

Bad Bederkesa
Dr. med. Andreas Gerdts
Mattenburger Passage
Mattenburger Str. 17-19
Tel. 04745-230

Dr. med. Claus F. Göhring
Michael Jabs
Gröpelinger Straße 5
Tel. 04745-94720

Daniela Hilgen
Ärztin für Naturheilverfahren, 
Akupunktur und Homöopathie
Pferdemühlendamm 15
Tel. 04745-7237

Dr. med. Thorsten Kiencke
Dr. med. Petra Siemon-Holländer
Bergstraße 6, Tel. 04745-60 73

Dipl. med. Barbara Kreitel
Im Mattenburger Feld 18
Tel. 04745-782382

Langen
Dorothea Arndt
Stefan Zug
Sieverner Str. 11c
Tel. 04743-275565

Dr. Nina Brümmer
Sieverner Straße 29b
Tel. 04743-9121160

Stephan Leuschner
Hausärztliche Versorgung mit 
Schwerpunkt biologische Medizin
Leher Landstraße 14a
Tel. 04743-92960

Ulrich Nawrath
Helmut Schlichte
Leher Landstraße 53
Tel. 04743-93910
Raimund Simon
Ziegeleistr. 21a
Tel. 04743-5681
Neuenwalde
Wolfgang Sander
Peterhüsenberg 3a, 
Tel. 04707-222

Augenarzt
Dr. Volker Röttgen
Bad Bederkesa, Mattenburger Str. 11 
Tel. 04745-781991 
Tel. 04747-874840 (Beverstedt)

Facharzt HNO
Dr. med. Evita Henschel
Langen, Debstedter Str. 9a 
Tel. 04743-911050

Frauenarzt
Dr. med. Matthias Cohrs
Dr. med. Sigrun Köhler
Bad Bederkesa, Heuss-Straße 12 
Tel. 04745-8081

Institut für Radiologie 
& Nuklearmedizin

Debstedt, Langener Straße 66
Tel. 04743-3449850 o. 0471-94440

Kieferorthopäde
Herr Eugen Dawirs
Langen, Leher Landstr. 91 
Tel. 04743 – 2760790

Kinderärzte
Dr. Mirjam Schildger
Bad Bederkesa, Am Markt 4
Tel. 04745-8093
Dr. med. Rolf M. Heppler
Langen, Ziegeleistraße 21a
Tel. 04743-344803-1

Kinder- u. Jugendpsychologie
Prof. Dr. Dietrich Petersen
Debstedt, Spadener Weg 5 
Tel. 04743-913190
Hannelore Timm-Röhnisch
Langen, Debstedter Str. 112 
Tel. 04743-9132733

Orthopädie
Dr. Norbert Tarara
Langen, Weißdornweg 10-12 
Tel. 04743-911113

Psychotherapie
Dipl. Psych. Gisela Platz
Bad Bederkesa, Zum Hasengarten 6
Tel. 04745-7820270

Tierärzte
Dr. med. vet. Jean Floride
Langen, Leher Landstr. 13 
Tel. 04743-92900
Tierarztpraxis Geestland
Swantje Künkel-Schmidt
Debstedt, Neuenwalder Str. 7
Tel. 04743-9129777
Dr. med. vet. Harald Nagelfeld
Bad Bederkesa, An der Burg 4
Elmlohe, Schafhausenweg 21
Langen, Ziegeleistr. 13 
Tel. 04704-230004

Dr. med. vet. Ralf Surholt
Sievern, Grasweg 18-22
Tel. 04743-3229606
Thomas und Berit Warmann
Nicolai Behrends
Bad Bederkesa, Raiffeisenstr. 55 
Tel. 04745-6101

Urologie
Dr. med. Lutz Buschmeyer
Marcus Hauffe
Fachärzte Urologie & Andrologie
Langen, Leher Landstraße 68 
Tel. 04743-27440

Zahnärzte
Dr. Wahed Baha
Bad Bederkesa, 
Hauptmann-Böse-Str. 4
Tel. 04745-9113245

Dr. Timo Käter
Bad Bederkesa, Seminarstraße 3b 
Tel. 04745-1368

Thomas Kessler
Bettina Kessler-Schniedewind
Langen, Sieverner Str. 20
Tel. 04743-8725

Dr. med. dent. Michael Kuzaj
Bad Bederkesa, Im Mattenburger Feld 6 
Tel. 04745-1698

Dr. Linneweber
Dr. Grosse & Partner
Langen, Ziegeleistr. 1
Tel. 04743-275527
Tel. 04743-9132333

Dr. med. dent. Gudrun Strecker
Ulrike Lipski
Bad Bederkesa, Bergstraße 23 
Tel. 04745-231

Notrufnummer für Feuerwehr u. Rettungsdienst 112
Notrufnummer für Polizei 110
Polizeikommissariat Geestland 04743 / 928-0
Polizeistation Langen 04743 / 928-270
Polizeistation Bad Bederkesa 04745 / 78 29 80
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Nähere Informationen
erfragen Sie bitte bei den VeranstalternÖffnungszeiten & Veranstaltungen

März 2019

Denken Sie an Ihre April-Termine! Abgabe bis spätestens 4. März 2019 an Dana.Hebener@Geestland.eu

Rathäuser
Bürgerbüro Rathaus 1, Langen, Sieverner Straße 10
Telefon 04743/937-2380
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am zweiten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr

Bürgerbüro Rathaus 2, Bad Bederkesa, Am Markt 8
Telefon 04743/937-2390
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am ersten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr

Alle anderen Teams, Telefon 04743/937-1111
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 08.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Absprache mit dem/der
Sachbearbeiter/in

Tourist-Information Geestland in der Moor-Therme          
Bad Bederkesa, Berghorn 13, Tel. 04745/9433-5, 
www.geestland.eu, touristik@geestland.eu
Öffnungszeiten: 1. Juli bis 31. August, montags bis freitags 10-17 Uhr
Juli und August zusätzlich samstags und sonntags 10-12 Uhr 
1. September bis 30. Juni, montags bis freitags 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

Öffnungszeiten der Stadtbücherei Geestland
Tel. 04743/937-2562, buecherei@geestland.eu
In den Ferien samstags geschlossen. 
Bad Bederkesa
Dienstag, Freitag 10.00  –12.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 15.30 – 18.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr
Langen
Montag bis Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
Jeden 2. Samstag im Monat 10.00 – 12.00 Uhr

Moor-Therme Bad Bederkesa
Berghorn 13, Tel. 04745/9433-0, www.moor-therme.de
An der Kasse finden Sie eine große Auswahl aktueller Bademoden!

Allgemeine Öffnungszeiten:
Bade- und Saunaland 
Mo 10.00 - 21.00 Uhr (alle ab 12 Jahre zum Tarif „Ermäßigte“)
Di 10.00 - 21.00 Uhr (ganztägig Damensauna bis 22 Uhr)
Mi 10.00 - 21.00 Uhr
Do 10.00 - 21.00 Uhr (Saunaland bis 22 Uhr )
Fr 10.00 - 24.00 Uhr (ab 21 Uhr FKK-Baden)
Sa 10.00 - 22.00 Uhr 

(bei Aktionen im Bad verlängerte Öffnungszeiten möglich!)
Sonn- und Feiertage 9-20 Uhr

Veranstaltungen in der Moor-Therme 
(Vorankündigung, Änderung vorbehalten)

Frühschwimmen Montag, Mittwoch und Freitag 
von 6.30 bis 8.00 Uhr zu reduzierten Preisen

Spätbaden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag ab 19.30 Uhr
zu reduzierten Preisen

Moor-Mittags-Tarif dienstags bis samstags zwischen 10 und 12 Uhr
3 Std. für 1,5 Std.! (gilt nicht in den Ferien und an 
Feiertagen)

Ladies Day jeden 2. und 4. Dienstag im Monat
Seniorentag jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat
Feierabend-Sauna jeden Dienstag (Damensauna) und jeden 

Donnerstag, 17-22 Uhr, zum Sonderpreis von 13 €
Angebot Wasserkurse
Wassergymnastik, Aqua-Jogging, Aqua-Fitness, Aqua-Bike, Babyschwim-
men, Wassergewöhnung und Seepferdchen-Kurse. Es gibt noch freie
Plätze. Bitte sprechen Sie uns an. 
Außerdem gibt es freie Termine für den Gymnastiksaal. Anfragen unter
Tel. 04745/9433-0
Kurs Bauch-Beine-Po:
dienstags 9.30-10.30 Uhr + 18.00-19.00 Uhr
donnerstags 18.00-19.00 Uhr

Kurmittelabteilung Wellness & Moor
Mo-Fr  9.00-18.00 Uhr, samstags 11.00-18.00 Uhr

Alfstedt
13.03. 14.30 Uhr, Seniorennachmittag, Schützenhalle Alfstedt

Bad Bederkesa

Ambiente Amtsgarten e.V., Offenes Kultur- u. Kunsthaus
Amtsstraße 8, geöffnet von 14.00 -18.00 Uhr an jedem verkaufsoffenen 
Sonntag; Einblicke in die Künstlerateliers von Hilke Sens, Rolf-Jürgen
Bruess und die Kunstschule KUBE. 

Amtsscheunen-Kaffee
Amtsstraße 8, alle Beerster und Gäste sind herzlich willkommen. 
03.03.+07.04. ab 13:00 Uhr, Kuchen und Torten in der Amtsscheune

Amtsscheune Vermietung 
für private Feiern, Seminare usw. Tel. 04745/1318, Tel. 0160/2571599 
Frau Prenntzell, falls nicht erreichbar bitte Tel. 04745/6164

Anonyme Alkoholiker
Treffen jeden Montag, 20.00 Uhr im Gemeindehaus, Beerster Mühlenweg 1

Astronomische Vereinigung Elbe-Weser 2000 e.V.
Jeden 1. Dienstag im Monat, 20.00 Uhr, Stammtisch in der Burgschänke 
mit Kurzvorträgen. Informationen u. aktuelle Hinweise www.aew2000.de

Beerster Gewerbeverein
03.03. 13.00-18.00 Uhr, Verkaufsoffener Sonntag 

„Rescue Day“, Ortskern, Handelspark, Solarzentrum

Beerster Wochenmarkt
Jeden Freitag, 8.00-12.00 Uhr, Parkplatz „Erlenwiese“

BeneVocale
Dienstags, 20.00 Uhr Chorprobe Gemischter Chor, im kath. Gemeinde-
haus, Haus Berghorn, Gäste sind herzlich willkommen. 
Kontakt:  benevocale@gmx.de oder 04745/78098

Bergster Geschichtsrunde
Interessierte sind herzlich willkommen, Info: Manfred Massow, Tel. 04745-1062
11.03. 15.00 Uhr Schlemmer-Caré, Seebeckstr. 6

BEW Beratungsbüro, Am Markt 10
Tel. 04745-911 27 21, www.bew-bhv.de
Beratung des BEW zu Pflege, Pflegeversicherung: freitags 10.30 -12.30 Uhr
Schuldnerberatung - Betreuungsverein Bremerhaven: Jeden 2. Dienstag
15.00 -17.00 Uhr und jeden 4. Dienstag 11.00 -13.00 Uhr

Bildungskreis Bederkesa e.V. (LEB)
Anmeldungen unter Tel: 04745/1223, 04745/1557 oder info@bildungs-
kreis-bederkesa.de, Infos unter www.bildungskreis-bederkesa.de
06.03. 15.00 Uhr, Plattdeutsch-Klönschnack, Fabian Stemmermann, 

Seehotel Dock, Mittwoch
16.+17.03. 09.30 - 16.00 Uhr, Nähen am Wochenende für 

Anfänger*innen, Wiebke Stürmer, Jugendhaus Ringstedt, 
Am Osterkamp 8, Ringstedt, Wochenendkursus

19.03. 09.00 Uhr, Betriebserkundigung im Druckzentrum Nordsee 
der Nordsee-Zeitung, 
Am Grollhamm 4, 27574 Bremerhaven, Mittwoch, 1 Vormittag

Bündnis 90/Die Grünen / OV Bederkesa-Langen
Treffen jeden ersten Mittwoch im Monat. Gäste sind erwünscht und
herzlich willkommen. Tel. 04745/7269. Unsere Homepage ist 
www.grüne-bederkesa.de

CDU-Frauen-Union 
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat, Gäste und Interessierte sind jeder-
zeit gerne gesehen. Informationen bei Annette Weinle, Tel. 04745-1214.

09.03. Internationaler Frauentag, Ort: Flögeln bei Seebeck 
(Von der Kreis-FU kommt noch eine separate Einladung)
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Männerchor Bad Bederkesa von 1876 e.V.
Übungsabende des Männerchors jeden Donnerstag 19.30 Uhr,  
Gäste sind herzlich willkommen. Tel. 04745/931203 oder 1428

Morbus Bechterew Ortsgruppe Bad Bederkesa 
Gruppentreffen jeden 1. Mittwoch im Monat von 19.15-20 Uhr im 
„Moortreff” in der Moor-Therme, Infos: Tel. 04708/446, Johann Reuter
Wassergymnastik, jeden Montag von 20-20.30 Uhr
Trockengymnastik, jeden Mittwoch von 20-21 Uhr

Mühle
www.windmuehle-bederkesa.de, Führungen unter Tel. 04745/458 oder
04745/9433-5. 

Museum Burg Bederkesa
Amtsstr. 17, Tel. 04745/94390 (Verwaltung), 04745/7302 (Museumskasse),
www.burg-bederkesa.de, info@burg-bederkesa.de
Geöffnet: Oktober bis April, Di-So 10.00-17.00 Uhr, 
Eintritt: Erwachsene 3,00 €, Kinder 0,50 €
08.03.    18.00 Uhr, Dr. Markus Rahaus liest aus seinem 

Regionalkrimi “Gefahr aus dem Watt”
17.03.    18.00 Uhr, Konzert “Blues & Boogie” 

mit dem Frank Muschalle Trio

Museum des Handwerks Bad Bederkesa e. V.
Tel. 04745/1819, Heubruchsweg 8, www. handwerksmuseum-bederkesa.de
Das Museum ist bis einschließlich März 2019 geschlossen. 
Gruppenbesuche und Führungen können weiterhin unter 
Tel. 04745/1023 vereinbart werden.
19.03. 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen in 

der Burgschänke, Amtsstraße 15, Bad Bederkesa / Gäste sind 
herzlich willkommen.

Museumsbahn Bremerhaven-Bederkesa e.V.
Infos: Tel. 04745/7169, www.museumsbahn-bremerhaven-bederkesa.de
Regelfahrtage ab Bahnhof Bederkesa nach Bremerhaven

Musikschule Bederkesa e.V.
Chor der Musikschule, donnerstags 19.45 Uhr, Seniorenwohnstätte 
„Am See”, Heussstraße. Weitere Infos: Musikschule Bederkesa e.V., 
Tel. 04745/5055. Neue Chorsänger- und Sängerinnen sind herzlich 
willkommen.

Rentenberatung
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat kostenlose Rentenberatung im
Rathaus 2, Hauptmann-Böse Zimmer, R. 308, Bad Bederkesa, Am Markt 8,
Rolf Drechsler, Versichertenältester für den Landkreis Cuxhaven. 
Terminvereinbarung unter Tel. 04744/2826 oder Mobil 0170/6840582

Rentenberatung
Kostenlose Rentenberatung und Hilfestellung bei der Antragstellung
durch den Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung
Bund Helfried Fritz, Am Begrabenholz 4. Terminabsprache: Tel. 04745/7527

Rheumaliga Niedersachsen e.V.
AG Wesermünde-Drangstedt. Ansprechpartnerin Herma Balzer, 
Tel. 04704/644, Sprechstunde jeden 1. Montag und jeden 3. Mittwoch
im Monat in der AOK Bremen/Bremerhaven von 13-16 Uhr

Senioren Union Gemeindevereinigung Bederkesa
Nichtmitglieder und Gäste stets herzlich willkommen! Boulen jeden 2. Mittwoch
im Frühling bis Herbst, je nach Wetterlage und Absprache, Tel. 04745-7332

Solarzentrum Nord e.V.
Drangstedter Str. 37, Tel. 04745-931000
Regelmäßige Informations-Vorträge zur Nutzung und Wirtschaftlichkeit
von erneuerbaren Energien im (vorhandenen) Haus.
Jeden ersten Sonntag im Monat, 14 Uhr: Info-Vortrag
Jeden zweiten Freitag im Monat, 10 Uhr: Info-Frühstück
Jeden dritten Dienstag im Monat, 17 Uhr: Info-Abend

SPD Ortsverein Geestland                                               
Treffen jeden zweiten Mittwoch im Monat ab 19.30 Uhr in der Burgschänke
Bederkesa, Amtsstraße 15. Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen

Spirituelles Dienstagsgespräch
Brigitte Keuler und Ulrich Knitter, Tel. 04745/781958, Moor-Therme, 
Gymnastikraum
12.03. 20.00 Uhr, „Ist mein Wille frei oder fremdbestimmt?“, Eintritt frei

Diakonisches Werk des
Ev.-luth. Kirchenkreises Wesermünde
Mattenburger Straße 30, www.kirche-wesermünde.de
Soziale Schuldnerberatung: Tel. 04745-7834230; Schwangerschafts-,
Ehe-, Lebens- und Sozialberatung, Vermittlung von Kuren, Ambulanter
Hospizdienst: Tel. 04745/7834200.
Alle Terminvereinbarungen Mo - Do 9.00-17.00 Uhr, Fr 9.00 -12.00 Uhr.

Die Schleuse
Flohmarkt-Annahmestelle: M. Ühlken, Tel. 04704/930160

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Treffen jeden 4. Mittwoch im Monat in Bad Bederkesa. Mit der Bitte um
Anmeldung. Gruppensprecher: 
Peer Augustin, Tel. 04745/7820288, bad-bederkesa@fms-selbsthilfe.de

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Montags ab 17.15 Uhr, Schwimmausbildung für Anfänger und Jugend-
schwimmer, mittwochs ab 20 Uhr, Rettungsschwimmausbildung und
Training. Infos: Andreas Thiessen, Oberster Kamp 2, Tel. 04745/7689

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
DMSG Kontaktgruppe Bad Bederkesa-Landesverband Niedersachsen e.V.
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat, 19 Uhr im DRK Wohnheim, Fehren-
kamp 41. Birgit Schlake, Tel. 04745/6413 u. Heino Abbenseth, Tel. 04745/326

Die Tafeln – Essen wo es hingehört
Jeden dritten Mittwoch im Monat um 11.30 Uhr Tafelausgabe im 
Gemeindehaus, Beerster Mühlenweg 1, Info Tel. 04745/346

Evangelisches Bildungszentrum
Bad Bederkesa, Information Tel. 04745/9 49 50 
info@ev-bildungszentrum.de, www.ev-bildungszentrum.de 

Hand in Hand Kaufladen
Mattenburger Straße 52a. Öffnungszeiten: Mi. 14.00-17.00 Uhr und
Do. 10.00-12.00 Uhr. Infos und Kontakt: Die Schleuse e.V., Tel. 04745/781123

Jugendhilfestation Bederkesa-Schiffdorf
Margaretenweg 2, Tel. 04745/7825910, bederkesa.jhs@paritaetischer.de.
Sprechzeiten: Montag und Freitag 9-12 Uhr, Dienstag 13-16 Uhr, Donners-
tag 14-18 Uhr oder nach Vereinbarung

Katholische Kirchengemeinde St. Benedikt
Kirche täglich von 8.00 -18.00 Uhr geöffnet
jeden Dienstag, 17.00 Uhr, Hl. Messe oder Rosenkranzgebet
jeden Donnerstag, 17.00 Uhr, Rosenkranzgebet
jeden Samstag, 18.30 Uhr, Vorabendmesse 

Kindertagespflegepersonen
Jeden letzten Freitag im Monat (außer in den Schulferien) 20 Uhr
Treffen der Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter), ev. Gemeinde-
haus, Tel. 04745-782379

Kino in der Amtsscheune
Kartenvorbestellung unter Tel. 04745-94335
01.03. 19.00 Uhr „Der Geschmack des Besonderen“

Kreiskantorei
Chorprobe mittwochs 19.30 Uhr im ev. Gemeindehaus (nicht in den
Schulferien). Chorleiter: Timo Corleis, Tel. 04164/878808 o. Tel. 0162/9696992

Kunstschule KUBE Bederkesa
Amtsstraße 8, 27624 Geestland, www.kunstschule-bederkesa.de
Information und Anmeldung: Tel. 04745/5151, Neueinsteiger sind jeder-
zeit herzlich willkommen! 
montags: 09.00 - 11.30 Uhr, Offenes Atelier, 
montags: 17.30 - 20.30 Uhr, Großflächig am Montag,
dienstags: 09.30 - 11.30 Uhr, Rund ums Zeichnen, 
dienstags: 15.00 - 16.30 Uhr, Malen und Modellieren, 
dienstags: 16.30 - 18.00 Uhr, Kinderatelier, 
mittwochs: 17.00 - 19.00 Uhr, Aquarellieren u. Skizzieren,
donnerstags: 18.00 - 20.00 Uhr, Digitale Bildbearbeitung,  
freitags: 10.00 - 13.00 Uhr, Portrait, 14-tägig
freitags: 15.00 - 17.00 Uhr, Kreativ-Werkstatt für Kinder u. Jugendliche

Töpfern, 14-tägig im Wechsel
Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen!

Lesestube im Amtshaus
Amtsstraße 8, geöffnet: dienstags-samstags 10-12 Uhr und 14-16 Uhr
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Trauercafé
Beerster Tagespflege, Bergstr. 12a, Kontakt: Helga Hesse, 
Tel. 04743/3445411 und Sabine Heinsohn, Tel. 04745/7418. 
Geöffnet jeden 2. Sonntag im Monat, 14.30-17.00 Uhr

Turn- und Sportverein Bederkesa von 1896 e.V.
Geschäftsstelle Seminarstr. 10, Tel. 04745/1296, www.tsv-bederkesa.de
Die Öffnungszeiten der Geschäftsstelle sind nunmehr Dienstag von 
15-17 Uhr und Donnerstag von 8-10 Uhr.
In den Ferien ist das Büro nicht besetzt.

VDK 
Geschäftsstelle Cuxhaven, Tel. 04721/666366. Sprechzeiten in Bad
Bederkesa, Margaretenweg 2 (ehem. Jugendherberge). Jeden 2. Freitag
im Monat von 9-11 Uhr. Um telefonische Anmeldung wird gebeten.

Debstedt
Geestland-Chor: Chorprobe jeden Mittwoch, 19.30 Uhr, Gemeindehaus

Heimatmuseum Debstedt
Heimat- und Museumsverein Debstedt e.V., Kirchenstraße 6, Infos: 
Tel. 04743/911352 

Handarbeiten, Spinnen, Weben: jeden 1. u. 3. Dienstag im Monat, 14-17 Uhr
Klöppelrunde: dienstags, alle 14 Tage grade Wochen, 17-19 Uhr
Puppenhausfreunde, Arbeitskreis für Miniaturgestaltung: jeden 
1. Montag im Monat, 16-19 Uhr
Künstlertreff, Arbeitskreis künstlerische Aktivitäten: jeden 2. u. 4. Sonn-
abend im Monat, 15-19 Uhr

Drangstedt
01.03. Weltgebetstag, Kirchengemeinde
03.03. Einführung Superintendent, Kirchengemeinde
08.03. Jahreshauptversammlung, Jagdgenossen
10.03. 09.30 Uhr Preisdoppelkopf und Preisskat, Sportheim, TSV
15.03. Blutspenden, DRK
16.03. Reinigung der Gemarkung, Gemeinde und örtl. Vereine
24.03. 09.30 Uhr Preisdoppelkopf und Preisskat, Sportheim, TSV
30.03. Knobelturnier / Maxen, TSV Drangstedt

Elmlohe
Chor „Zwischentöne“: jeden Dienstag 19.30-21.00 Uhr Chorprobe, (nicht in den
Schulferien),  Gemeindehaus Im Wiebusch 12, Leitung: Ulrike Brick wedel. 
Infos: Tel. 04704-230724 oder „Zwischentöne“ auf Facebook

01.03. 19.00 Uhr, Weltgebetstag der Frauen, Kirche Elmlohe
03.03. Einführung des Superintendenten in Bad Bederkesa
09.03. Flohmarkt für jedermann, Geestlandhalle
12.03. 19.00 Uhr, Ortsratssitzung, Ortschaft Elmlohe, Sporthaus
23.03. 14.30 Uhr, Bingonachmittag, Gemeindehaus, Schützenverein
30.03. 09.00 Uhr, Frühjahrsputz der örtlichen Vereine
31.03. Boule-Turnier, TSV

Flögeln
01.03. 19:00 Uhr, Fr. Weltgebetstag, Pfarrscheune, Kirchengemeinde
01.03. 19:30 Uhr, Theateraufführung, Seebeck, TSV
03.03. 14:30 Uhr, Kindermaskerade, Seebeck, TSV
03.03. 18:00 Uhr, gemütlicher Abend, Seebeck, Kirchengemeinde
03.03. 19:30 Uhr, Theateraufführung, Seebeck, TSV
04.03. 20:00 Uhr, Generalvers. Bensen, Realgemeinde/Ges.
05.03. 19:30 Uhr, Theateraufführung, Seebeck, TSV
05.03. 20:00 Uhr, Stammtisch Oldtimerfreunde Flögeln, 

Gasthof Bensen
07.03. 19:30 Uhr, Theateraufführung, Seebeck, TSV
08.03. 19:30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Jan-Chr.-Hus, 

Kranichkring
09.03. 19:30 Uhr, Preisdoppelkopf, Vereinsheim, ASV OG Flögeln
10.03. 16:00 Uhr, Theateraufführung, Seebeck, TSV
11.03. 20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Bensen, 

Jagdgenossenschaft
16.03. 19:00 Uhr, Eröffnungsschießen, SchießSpAnl., Schützenverein
23.03. 19:00 Uhr, Dia- und Klönabend, Bensen, Oldtimer-Freunde
30.03. 14:00 Uhr, Osterbasar, Jan-Chr.-Hus, KranichkringH

Holßel
02.03. 14.30 Uhr, Fasching für jedermann im Dorfgemeinschafts-

haus, TSV Holßel
03.03. 10.00 Uhr, Gottesdienst zum Weltgebetstag
07.03. 19.30 Uhr, Informationsabend zum Konfirmandenunterricht 

2019/2021 im Gemeindehaus

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.30 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr

Köhler Optik & Akustik GmbH
Bergstraße 8
27624 Geestland-Bad Bederkesa

Telefon: (04745)70 77
Telefax: (04745)70 82

Internet: www.koehleroptik.de
E-Mail: info@koehleroptik.de
Amtsgericht Tostedt, HRB 111013
Geschäftsführer: Detlef Köhler,
Hörgeräteakustiker und Augenoptikermeister
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08.03. 18.30 Uhr, Mitgliederversammlung des HDVV im 
Dorfgemeinschaftshaus

08.03. 20.00 Uhr, Humorband »Die Melker« aus Hamburg treten 
anlässlich des HDVV-Jubiläums im Dorfgemeinschaftshaus auf

15.03. 19.00 Uhr, Skat- und Kniffelabend des HDVV im Heimathaus 
Holßeler Schule

19.03. 14.30 Uhr, Seniorennachmittag der Kirchengemeinde im 
Gemeindehaus

21.03. 20.00 Uhr, Mitgliederversammlung der IG Windpark Holßel in 
der Gaststätte Jägerhof

22.03. 18.00 Uhr, Kindergottesdienst im Gemeindehaus
30.03. 09.30 Uhr, Frauenfrühstück im Gemeindehaus
30.03. 18.00 Uhr, Osterskat- und Spieleabend des TSV Holßel im 

Dorfgemeinschaftshaus
31.03. 17.00 Uhr, Oster- und Frühlingsmarkt des HDVV an der 

Holßeler Schule

Hymendorf
01.03. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung des Sportvereins, 

Dorfgemeinschaftsanlage
06.03. 19.00 Uhr, Fasching der Damengymnastikgruppe, 

Dorfgemeinschaftsanlage
08.03. 19.30 Uhr, Jagdversammlung, Dorfgemeinschaftsanlage
26.03. 19.00 Uhr, Ortsratssitzung, Dorfgemeinschaftsanlage
30.03. 09.30 Uhr, Umwelttag, Feuerwehrhaus

Imsum
03.03. ab 14.30 Uhr, Kirchencafé Klingelbüdel im Gemeindehaus, 

„Aktive Kirche – Sei dabei!“
10.03. 12.00 Uhr, Suppenessen im Gemeindehaus, „Aktive Kirche – 

Sei dabei!“, 
Anmeldung erforderlich

Köhlen
01.03.   19.30 Uhr, Theaterabend (Scheper), „De Plattdütschen“
02.03.   19.30 Uhr, Theaterabend (Scheper), „De Plattdütschen“
03.03.   14.00 Uhr, Theaterabend (Scheper), „De Plattdütschen“
05.03.   15-17.00 Uhr, Kinderfasching, Rot-Weiß Köhlen
06.03.   19.00 Uhr, Mitgliederversammlung (Golfclub), Sozialverband/ 

Reichsbund
06.03.   19.30 Uhr, Theaterabend (Scheper), „De Plattdütschen“
07.03.   19.30 Uhr, Theaterabend (Scheper), „De Plattdütschen“
08.03.   19.30 Uhr, Theaterabend (Scheper), „De Plattdütschen“
09.03.   14.00 Uhr, Theaterabend (Scheper), „De Plattdütschen“
10.03.  10.00 Uhr, luth. Vorstellungsgottesdienst, luth. Kirchengemeinde

Ringstedt
12.03.   19.30 Uhr, Jahreshauptvers. (Feuerwehrhaus), Förderverein  

Freiw. Feuerwehr
14.03.   11.30 Uhr, Grünkohlessen (Scheper), Seniorentreff
15.03.   19.30 Uhr, Doppelkopf-Kniffelabend (DGH), 

Männergesangverein
16.03.   15.00 Uhr, Kohl-u. Pinkelfahrt, Kyffhäuser Kameraden
24.03.   Bingotour nach Hannover, Rot-Weiß Köhlen
31.03.   10.00 Uhr, ref.  Konfirmationen, ev. ref. Kirche  Ringstedt

Kührstedt
01.03. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Schützenhalle Kührstedt,

Reit- u. Fahrverein
15.03. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Schützenhalle Kührstedt,

Heimatverein
22.03. 17.00-20.00 Uhr, Blutspenden, Schützenhalle Kührstedt, DRK-

Kührstedt
30.03. 09.00-16.00 Uhr, Buschanlieferung fürs Osterfeuer, Löhkamp, 

Feuerwehr Kührstedt

Langen
11.03. 19.00 Uhr, gemeinsames Essen, Restaurant „Zur Mühle“, Sievern, 

Werbegemeinschaft Langen

BEW Beratungsbüro, Lehmkuhlsweg 1
Tel. 04743-913 20 42, www.bew-bhv.de
Beratung des BEW zu Pflege, Pflegeversicherung: Montag – Freitag 
9.30-11.30 Uhr und Montag – Donnerstag 15-16 Uhr
Schuldnerberatung - Betreuungsverein Bremerhaven: jeden 2. Dienstag
11-13 Uhr und jeden 4. Dienstag 15-17 Uhr

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Treffen jeden 2. Mittwoch im Monat in Langen. Mit der Bitte um Anmel-
dung. Gruppensprecherin: 
Johanna Pfleging, Tel. 04743/911417, fms-cuxhaven@ewetel.net

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Landesverband Niedersachsen, Bezirk Cuxhaven-Osterholz-Ortsgruppe
Langen e.V., Infos unter www.langen-sievern.dlrg.de oder 04706/1629
Dienstags 17-18.30 Uhr, Training für 6-18-Jährige, 14-tägig, Kreisgy, 
Dienstags 20.45-22 Uhr, Training ab 16 Jahren, Kreisgy
Donnerstags 17-18.15 Uhr, Training für (angehende) Rettungsschwimmer,

Kreisgy, 
Samstags 14.00-15.00 Uhr, Bad 3, Training für 6–14-Jährige/

Schwimmen für die ganze Familie 
Infos dazu bei Birgit Saul, Tel. 04706/1629, 
birgit.saul@langen-sievern.dlrg.de

Nicht in den niedersächsischen Schulferien

Guttempler-Gemeinschaft Langen
Gemeindehaus St. Petri Kirche Langen, Kapellenweg 7a. Ansprechpartner
Tel. 04743/8101 oder 04707/459. 
Jeden Mittwoch ab 20 Uhr Vertrauliche Beratung für Alkoholgefährdete
und deren Angehörige

Kirchengemeinde Langen
1., 8., 15.,22.,29.03. 18.00 Uhr, Posaunenchor, Kirchenzentrum
4., 11., 18., 25.03. 19.30 Uhr, Kantorei, Kirchenzentrum
05.03. 19.00 Uhr, Männerkreis, Gespräche und 

Informationen zu Themen aus Gesellschaft, 
Umwelt und Kirche, Kirchenzentrum

06. + 20.03. 16.00-17.00 Uhr Kindergottesdienst für Kinder 
von 6 – 11 Jahren, Kirchenzentrum

06. + 20.03. 18.00 Uhr, Gitarrengruppe
06., 13., 20., 27.03.   10.00 – 11.30 Uhr,  Krabbelkäfer, Kirchenzentrum
07.03. 19.00 Uhr, Kaminrunde, Kirchenzentrum
08.03.        15.30 Uhr, Mini-Gottesdienst für Kinder 

von 0 – 6 Jahren, Kirche
12.03.        19.30 Uhr, Mia’s, Treffpunkt für Frauen in der 

Lebensmitte mit Gesprächen und Themen zu 
Spirituellem, Gesellschaftlichem und Alltäglichem, 
Kirchenzentrum

13.03.        19.30 Uhr, Werkstatt Glauben, Gespräche und 
Arbeit zu Fragen des Glaubens und Christseins, 
Kirchenzentrum

13.03.   18.00 Uhr, Lesotho-Gruppe, diese Gruppe hilft 
armen und verwaisten Schulkindern in Lesotho

22.03.        15.00 Uhr, Seniorenkreis, Kirchenzentrum
25.03.      19.00 Uhr, Passionsandacht, Kirche 
28.03..      19.30 Uhr, Gesprächsrunde für Frauen, Kirchenzentrum
31.03.        ab 16.00 Uhr, Kirchencafé

SPD AG 60 plus Geestland Langen
Treffen jeden letzten Dienstag im Monat um 15.00 Uhr in der Begeg-
nungsstätte „Villa Mayer“, Leher Landstraße 14 in Langen. Gäste sind
herzlich willkommen. 

St.-Petri- Kirchengemeinde
St.-Petri-Kirche, Kapellenweg 7 a, 27607 Geestland, Tel. 04743-912331

Volkshochschule im Landkreis Cuxhaven e.V.
Debstedter Str. 5 a, 27607 Geestland, Tel. 04743 9221-0, Di., Mi., Fr.,
www.vhs-lk-cux.de 

08.-16.03. 17:00-20:45 Uhr, Outdoor-Fotografie, verschiedene 
Themen, Langen,  VHS Lindenhof Zentrum

14.- 28.03. 19:30-21:00 Uhr, Stadttheater, Bremerhaven-Oper Gier 
nach Gold – Langen, VHS Lindenhof Zentrum 

15.-16.03. 18:00-21:00 Uhr, Muskel-und Gelenkschmerzen-aktiver 
Ausgleich, Langen Haus der Begegnung 

19.03. 18:00-21:00 Uhr, Frühlingsbäckerei, Langen, Oberschule
Nordeschweg 

20.03. 18:00-21:45 Uhr,  Mexikanische Küche, Langen, 
Oberschule Nordeschweg

23.-24.03. 10:00-13:00 Uhr,  RAW-Fotografie, Langen, 
Haus der Begegnung

29.03.-07.06. 17:00-19:15 Uhr, Word und Excel 2010 – 
Fit für das Büro, Langen, Haus der Begegnung

30.03.-06.04. 10:00-13:00 Uhr, 50+ und der Einstieg mit iPhone und 
iPad in die digitale Welt, Langen, Haus der Begegnung

02.04. 19:00-21:30 Uhr, Filzen im Frühling, Langen, Haus der 
Begegnung

08.-23.04. 14:00-15:30 Uhr, Tanztheater für Kinder, Langen, 
Haus der Begegnung 

Wochenmarkt
Jeden Freitag 7-13 Uhr im Lindenhof
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Die Termine sind ein Auszug aus dem Angebot. Ein Anspruch auf Vollständigkeit besteht nicht. 
Um Fehler und Missverständnisse zu vermeiden, können nur  schriftlich  zugesandte Veranstaltungstermine  veröffentlicht werden.

Lintig
07.03. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Roes Gasthof, 

Mühlenverein
23.03. 20.00 Uhr, Landjugendball, Roes Gasthof, Landjugend
31.03. 14.00-17.00 Uhr, Frühlingsbasar, Sporthalle Lintig, 

Förderverein Kindergarten

Neuenwalde
Jeden Montag, 16.30 Uhr und 19.00 Uhr, EDV-Club, Haus der Vereine
Jeden Montag, 18.00 Uhr, Alphornbläser, Übungsabend, Haus der Vereine
Jeden Montag, 18.00 Uhr Jugendfeuerwehr, Übungsabend, Feuerwehrhaus
Jeden Montag, 20.00 Uhr, Posaunenchor, Übungsabend, Gemeindesaal
Jeden 2. Dienstag, 18.30 Uhr, Dorfbücherei geöffnet, Haus der Vereine
Jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, DRK-Töpfergruppe, Haus der Vereine
Jeden Donnerstag, 16.00 Uhr, EDV-Club, Haus der Vereine
Jeden Donnerstag, 19.00 Uhr, Chorprobe Gemischter Chor, Haus der Vereine
Jeden Donnerstag, 19.00 Uhr, Chorprobe Geestlandchor, Gemeindesaal
Jeden Donnerstag, 19.00 Uhr, Schwimmstunde, TSV, Moor-Therme
Jeden Freitag, 16.00 Uhr, Training Bogenabteilung des Schützenvereins (Jugend, 
ab 18.00 Uhr Erwachsene), Bogenstand am Schützenhaus
Jeden Freitag, 18.00 Uhr, Jugendfeuerwehr, Übungsabend, Feuerwehrhaus

01.03. 19.00 Uhr, Weltgebetstag, Ev. Kirchengemeinde, Kirche        
02.03. 09.30 Uhr, Kindergottesdienstmorgen, Ev. Kirchengemeinde, 

Gemeindesaal
03.03.     13.30 Uhr, Gemeinschaftswandern ab Eschermann, 

TSV/Verkehrsverein
03.03.     15.00 Uhr, Kindermaskerade, TSV, Sporthalle
03.03.     17.00 Uhr, Gebetszeit im Kloster, Ev. Kirchengemeinde
05.03.     14.30 Uhr, Klönschnack, DRK, Haus der Vereine
09.03.     09.00 Uhr, Arbeitsdienst am Dahlemer See, Angelsportverein
09.03.     14.00 Uhr, Bambini-Markt, TSV, Sporthalle
10.03.     10.00 Uhr, Angelscheinausgabe, Angelsportverein, „Zur Traube“
13.03.     19.45 Uhr, Handarbeits- u. Klönkreis, Ev. Kirchengemeinde, 

Gemeindesaal
14.03.     Kreis-Landfrauentag, LandFrauenverein Krempel, Tanzschule Beer
15.03.     19.30 Uhr, Abschnittsversammlung WEM Nord, Freiwillige 

Feuerwehr
16.03.     09.00 Uhr, Altmetallsammlung, Freiwillige Feuerwehr
16.03.     18.30 Uhr, Kegelabend, HSV-Fanclub, Gasthof Roes (Lintig)
17.03.     19.00 Uhr, Abendgottesdienst, Ev. Kirchengemeinde, Kirche
19.03.     20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, LandFrauenverein Krempel
20.03.     16.00 Uhr, Blutspende, DRK, Haus der Vereine
20.03.     18.30 Uhr, Musik in der Villa, Axel Naumann
20.03.     19.00 Uhr, Unterbrechung im Alltag, Ev. Kirchengemeinde, Kirche

20.03.     20.00 Uhr, Ordentliche Generalversammlung, 
Jagdgenossenschaft, Gaststätte „Zur Traube“

27.03.     19.45 Uhr, Handarbeits- u. Klönkreis, Ev. Kirchengemeinde, 
Gemeindesaal

29.03.     19.00 Uhr, Mannschaftspreisskat, Gaststätte „Zur Traube“
30.03.     08.00–12.00 Uhr, Buschanlieferung zum Osterfeuer – Freiwillige 

Feuerwehr/Verkehrsverein
30.03.     15.00 Uhr, Mitgliederversammlung, Sozialverband, „Zur Traube“

Ringstedt
09.03. Helferfete, Feuerwehrhaus, Freiwillige Feuerwehr
10.03. 10.00 Uhr, Vorstellungsgottesdienst, Kirche, 

Luth. Kirchengemeinde
14.03. 09.30 Uhr, Besichtigung Fa. Sudau, Ringster Senioren-Treff 

(s. Seite 34)
17.03. 09.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Froschkönig, 

Tennisverein
17.03. 10.00 Uhr, Kinderkirche, Kirche, Kirchengemeinden
31.03. 10.00 Uhr, Prüfung, Kirche, ref. Kirchengemeinde

Sievern
Jeden Montag: Sportfit – Sport und Spaß für alle Altersgruppen, 
19-20 Uhr Sieverner Turnhalle
Jeden Donnerstag 20.00 Uhr Übungsabend des Posaunenchors Sievern
in der Alten Schule. Kontakt für Interessierte: Hubert Schulz, 04743-5714

Jeden 1. Sonntag im Monat von 10 Uhr bis 11:30 Uhr „Das offene 
Bücherregal“ in der Alten Schule. Bücher können kostenlos eingestellt
und auch entnommen werden

01.03. 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Alte Schule, DLRG
02.03. 14.00-17.00 Uhr, Vereinsmeisterschießen, Schützenhalle, 

Schützenverein
05.03. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Zur Mühle, BfS
06.03. 16.30-20.00 Uhr, Blutspende, Alte Schule, DRK
12.03. 16.00 Uhr, Vereinsmeisterschießen Jugend, Schützenhalle, 

Schützenverein
12.03. 19.00 Uhr, Passionsandacht, Alte Schule, Kirchengemeinde
17.03. 10.00 Uhr, Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden, Kirche 

Debstedt, Kirchengemeinde
20.03. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Zur Ecke, 

Jagdgenossenschaft
23.03. 09.00 Uhr, Arbeitsdienst, Schützenhalle, Schützenverein
23.+24.03. 11.00-17.00 Uhr, Ostermarkt, Alte Schule, Verkehrsverein
30.03. 09.00-12.00 Uhr, Aktion „Saubere Stadt“, Alte Schule, Ortsrat 

und Vereine

Ihr Pflegeteam 
für die ehem. Samtgemeinde Bederkesa

Bad Bederkesa · Mattenburger Passage · 27624 Geestland
Telefon 0 47 45/92 84 25 · Telefax 0 47 45/92 85 10

Vitakt Hausnotruf &
24-Stunden-Rufbereitschaft

Unser besonderes Anliegen ist, Ihnen trotz Alter 
und/oder Krankheit ein Verbleiben 

in Ihrer gewohnten Umgebung zu ermöglichen.
Ihre Wünsche und Bedürfnisse sind uns überaus wichtig!

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern individuell, kompetent und kostenlos.



Wir haben leckere
Konfirmationsangebote 
für Sie! 
ab 10,00 € p.P.

ParTyservice

Tel. 04708-2 48
www.volkens.info

Institut f�r Ganzheitskosmetik

Individuelle & professionelle
Schönheitspflege 

von Kopf bis Fuß

Tel. 04745-8096
www.kosmetik-studioclaudianoack.com
27624 Bad Bederkesa
Amselweg 8

Pures Wohlbefinden
Spürbare Harmonie

Aufbauende Energie

Moor-Therme in Bad Bederkesa am See
Berghorn 13 · 27624 Geestland · Telefon 04745/9433-0 ·www.moor-therme.de

Unser Gesundheitszentrum 
in der Moor-Therme

ist anerkannter Leistungserbringer
für Funktionstraining und 

Rehabilitationssport im Wasser 
und Trockenbereich!

Gute Idee...

besser bei uns!

Telefon 04745-288

Alle Typen
kommen zu uns!

Direktverbindung durch Onlineschaltung zum Hersteller nach Ingolstadt und Wolfsburg

Inspektion nach Herstellervorgaben
für

VW – Audi – Seat – Skoda – Mercedes
- Erhaltung der Werksgarantie -

Een Auto ut Beers seit 1948 nah bei Burg & See

Schulranzen & Schulrucksäcke | Schulzubehör | Taschen | 

Rucksäcke | Shoppingbegleiter |

Reisegepäck | ReisekofferIhr Büro-Systemfachhändler in Otterndorf 
Raiffeisenstraße 22 · E-Mail: info@pruefer-herting.de

Tel. 0 47 51 / 9 14 50 · Fax 0 47 51 / 91 45 45 Fachcenter Cuxland

100 Jahre Kompetenz

TAXI RIESS 04745-17 27

... zuverlässig

Bördestraße 7 (Debstedt)
27607 Geestland
Tel. 0 47 43-277 808


